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Den nächsten Urlaub im Internet buchen und sich

schon vorher im Internet über die Örtlichkeit infor-

mieren, die Familienbilder jederzeit aktuell im Internet

bestaunen, Sonntagabend neue Schuhe kaufen, 

online zahlen und am Montag in Empfang nehmen,

Ihre eigene E-Mail-Adresse anlegen und per E-Mail

mit allen Freunden in Kontakt bleiben, Behörden-

gänge in Ruhe von zu Hause aus erledigen – dieses

Buch zeigt Ihnen, wie Sie stressfrei in die Internetwelt

eintauchen. Die Sicherheit kommt dabei natürlich

nicht zu kurz: Wir zeigen Ihnen, worauf es ankommt,

wie Sie Spam-Mails abfangen und keinen Internet-

betrügern auf den Leim gehen!

Diese Buchreihe wurde speziell für Späteinsteiger konzipiert.

In lesefreundlichem Großdruck und übersichtlichem Layout

gesetzt, erklärt es ohne jeden Technikballast Schritt für Schritt,

wie Sie mit Internet und E-Mail gekonnt umgehen. Die Franzis-

Topautoren Thomas Schirmer und Andreas Hein haben 

bereits Dutzende erfolgreicher Bücher für Späteinsteiger 

verfasst. Sie zeigen Ihnen, wie Sie Ihre eigene E-Mail-Adresse

anlegen sowie Mails schreiben und empfangen. Das Buch

widmet sich auch dem Nutzen von sozialen Netzwerken wie

Twitter und Facebook, und für den Gaumen ist ebenfalls 

etwas dabei: Entdecken Sie die besten Rezepte im weltweiten

Netz. Dazu benutzen Sie am besten die gängigen Such-

maschinen – wir zeigen Ihnen, wie Sie damit umgehen.

Für Späteinsteiger
Leicht verständlich geschrieben, mit reicher Be-
bilderung und vielen anschaulichen Beispielen
vereinfacht dieses Buch den Umgang mit dem
Internet.
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9

 Kapitel 1

So kommen Sie ins 
Internet

Das Internet ist mitt lerweile aus dem Alltag vieler Mensch en
genau so wenig wegzu denken wie Fernseher, Radio oder Zeitun-
gen. Auch  unter den nich t mehr ganz so jungen Personen steigt
die Zahl der Internet-Surfer immer weiter an. Allerdings gibt
es in dieser Altersgruppe immer noch  einige Vorbehalte gegen
dieses Medium. So hört man immer wieder, dass der Zugang
zu Internet und Computer überhaupt zu kompliziert sei. Diese
Argumente mögen vor einigen Jahren durch aus berech tigt gewe-
sen sein, als man umständlich e Treiber installationen vornehmen
musste, um einen PC mit dem Internet zu verbinden.

Doch  diese Zeit ist inzwisch en vorbei. Heute geht es deutlich  
leich ter und sch neller; auf eigentlich  allen Computern sind bei-
spielsweise die notwendigen Programme für die Internetnut-
zung bereits enthalten. Ist auch  Ihr PC entsprech end ausgestatt et 
(die meisten modernen Rech ner sind es), können Sie innerhalb
weniger Minuten mit dem Internet verbunden sein.

1.1 Die Grundausstattung für den Internetzugriff

Für die Nutzung des Internets benötigen Sie im Grunde drei Dinge.
Zunäch st ein mal einen Computer, über dessen Bildsch irm Sie die
Inhalte wie Webseiten oder E-Mails betrach ten können und über
den Sie z. B. mitt els der Tastatur bzw. der Maus das Internet gewis-
sermaßen bedienen. Die hierfür benötigten Programme sind wie
sch on erwähnt auf eigentlich  jedem Computer bereits vorhanden.
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10 Kapitel 1: So kommen Sie ins Internet

Ein einfacher Rechner reicht aus 
Wollen Sie einen Computer vor allem für den Internetzugang
verwenden, müssen Sie keine Unsummen für einen Hoch -
leistungs-PC ausgeben. Die hierbei benötigte Rech enleistung
bieten selbst die einfach sten Modelle oder auch  Gebrauch tgerä-
te, sofern sie nich t zu alt sind. Besonders populär sind in letzter
Zeit Notebooks geworden, die tragbaren Computer, und auch 
die noch mals etwas kleineren Netbooks erfreuen sich  gerade für
den Inter netzugang wach sender Beliebtheit. Sch on zu Preisen ab
etwa 300 bis 400 Euro sind konventionelle PCs samt Bildsch irm
oder einfach e Notebooks und Netbooks zu bekommen, die
den Anforderungen für den Internetzu gang genügen. 
Möch ten Sie das Internet zunäch st nur ausprobieren, kann auch 
die Ansch aff ung eines gebrauch ten PCs in Frage kommen, aller-
dings sollte der Rech ner nich t zu alt sein, da er dann nich t mehr
mit der Soft ware ausgestatt et werden kann, die für eine beque-
me und sich ere Internetnutzung benötigt wird. Momentan etwa
können auch  vier oder fünf Jahre alte PCs mit Windows XP noch 
genutzt werden, von älteren Modellen ist dagegen abzuraten.

Dazu kommt dann ein spezielles Zubehörteil, das die physisch e 
Verbindung zum Internet herstellt und letztlich  die Daten zwi-
sch en dem Computer und dem Internet überträgt. Diese Kom-
ponente wird meist als Modem bezeich net. Da es ver sch iedene 
Zugangsmöglich keiten gibt, etwa über einen normalen Telefon-
ansch luss, über einen sch nellen DSL- oder Kabelansch luss oder
auch  per Mobil funkverbindung, gibt es auch  versch iedene
Modemvarianten (DSL-Modem, Kabel-Modem, UMTS-Modem
etc.). Meist müssen diese Komponenten separat an den Com-
puter angesch lossen werden. Mitunter sind diese Modems auch  
sch on Bestandteil sogenannter Router, die dann den Ansch luss
mehrerer Rech ner gleich  zeitig ermöglich en. Vor allem bei den
hierzulande besonders beliebten DSL-Ansch lüssen fi ndet sich  
diese Kombination sehr häufi g. 
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1.1: Die Grundausstattung für den Internetzugriff 11

Bild 1.1 Die kompakten Netbooks entwickeln sich zum Verkaufsschlager. Für den

Internetzugang reichen sie aus. (Quelle: T-Com)

Üblich erweise erhalten Sie diese Geräte von Ihrem Internet-
Provi der, und damit sind wir sch ließlich  bei dem dritt en Bau-
stein, dem Internetansch luss, den Ihnen diese Unternehmen 
gegen entsprech ende Gebühren zur Verfügung stellen.

Bild 1.2 Die Verbindung zum Internet wird meist über ein Modem hergestellt.

Hier ein DSL-Router mit eingebautem Modem von AVM. (Quelle: AVM)

10042-7 Internet für Späteinsteiger.indd   1110042-7 Internet für Späteinsteiger.indd   11 08.09.2010   08:34:2508.09.2010   08:34:25

Wi
Wo
Bo
ok
s 
2.
0 
@ 
av
ax

Wi
Wo
Bo
ok
s 
2.
0 
@ 
av
ax



12 Kapitel 1: So kommen Sie ins Internet

1.2 Der Internet-Provider 

Neben einem entsprech end ausgerüsteten PC und dem Modem
bzw. Modem-Router benötigen Sie noch  einen sogenannten 
Internet-Provider.

Der Internet-Provider ist Ihr Partner für den Zugang zum Inter-
net; ohne geht es für Sie als Privatanwender nich t. Das hängt 
mit dem Aufb au des Internets zusam men. Computer, die direkt
mit dem Datennetz verbunden sind, sollen ständig erreich bar
sein und sind per Hoch gesch windigkeitsleitung mit anderen
Internet rech nern verbunden. Für einen Privatnutzer lohnt sich  
das nich t, es wäre sch lich t zu teuer. Der Computer des Internet-
Providers aber erfüllt diese Aufl agen. Der Provider verbindet 
nun seinen Internet-PC mit Ihrem PC und stellt Ihnen dadurch  
gegen entsprech ende Gebühr einen Teil seiner Internetkapazität
zur Verfügung. Sie mieten sozusagen den Zugang zum Internet. 

Mitt lerweile sind die Preise dafür so sehr gefallen, dass Surfen
im Internet kein teures Vergnügen mehr sein muss. Ach ten Sie
auf entsprech ende Angebote, wird Ihnen auff allen, dass es einen 
DSL-Ansch luss inklusive Flatrate-Tarif beispielsweise sch on für
weniger als 20 Euro pro Monat gibt. Dafür können Sie Ihren PC so
oft  und so lange mit dem Rech ner des Internet-Providers verbin-
den, wie Sie möch ten. Mit dem monatlich en Pausch alpreis sind
alle Gebühren für den Zugang abgegol ten, unabhängig davon,
ob Sie viel oder wenig Zeit im Internet verbringen. Prinzi piell
können Sie also Ihren Rech ner immer mit dem Internet verbin-
den, sobald Sie ihn einsch alten.

Programme fürs Internet – alles schon eingebaut 
Über die nötigen Programme fürs Internet – die Soft ware – müs-
sen Sie sich  übrigens keine großen Gedanken mach en. Das wich -
tigste Programm, der Web-Browser zum Aufruf von Internet-
seiten, gehört bereits zur Grund ausstatt ung.
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1.3: Zugangsmöglichkeiten 13

Auch  bei Apple-Computern gehört eine solch e Soft ware zum
Lieferumfang. Ihre ersten Sch ritt e ins Internet können Sie dann
direkt unternehmen.

Bild 1.3 Angebote wie diese fi nden Sie inzwischen viele – es gibt zahlreiche

Anbieter, die Ihnen DSL-Anschluss und Internet-Flatrate verkaufen

möchten.

1.3 Zugangsmöglichkeiten

Mitt lerweile gibt es zahlreich e Möglich keiten für den Internet zu-
gang. Zu den wich tigsten Untersch eidungskriterien gehört die
Gesch windig keit, mit der die Daten zwisch en dem Internet und
Ihrem Rech ner übertragen werden. Bei den zunehmend außer
Mode kommenden Sch mal band anbindungen, die über den Tele-
fonansch luss (ISDN oder analog) geführt werden, fl ießen die
Daten nur mit sehr geringen Gesch windigkeiten, um ein Viel-
fach es sch neller sind dagegen die modernen Breitbandvarianten
wie DSL oder Verbindungen via (TV-) Kabelansch luss.
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14 Kapitel 1: So kommen Sie ins Internet

Schmalband: Analog und ISDN

Lange Zeit führte der Weg ins Internet für Privatpersonen aus-
sch ließlich  über den normalen Telefonansch luss. Je nach dem, ob
ein analoger oder ein digitaler Ansch luss (ISDN) vorhanden ist, 
reich t es aus, den PC über spezielle Zusatz geräte (Modem bzw.
ISDN-Adapter) mit der Telefonsteck dose zu verbinden, um ins
Internet zu gelangen.

ISDN it h K f tISDN mit mehr Komfort
Zwisch en der analogen und der digitalen Variante gibt es einige
Unter sch iede. So können Sie etwa während der Internetnutzung
an einem analo gen Telefonansch luss nich t gleich zeitig telefonie-
ren, da hier nur eine einzige Leitung vorhanden ist, die für die
Internetnutzung verwendet wird. Bei ISDN stehen dagegen zwei
Leitungen zur Verfügung, sodass Sie auch  wäh rend des Surfens
telefonisch  erreich bar bleiben.

ISDN bietet gegenüber dem analogen Ansch luss zudem etwas
höhere Übertra gungsgesch windigkeiten, und auch  der Verbin-
dungsaufb au gesch ieht hier deutlich  sch neller, sodass vieles für
ISDN sprich t. Allerdings hat ISDN auch  einen Nach teil. So sind 
in vielen PCs und Notebooks die für den Ansch luss an das ana-
loge Tele fonnetz notwendigen Modems bereits eingebaut, wäh-
rend die ISDN-Adapter nahezu immer zusätzlich  angesch afft   
und an den Rech ner angesch lossen werden müssen.

Bild 1.4 Auch in vielen neuen Rechnern sind immer noch analoge Modems

eingebaut, eine entsprechende Buchse zum Anschluss des Kabels ist

dann bereits vorhanden.
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1.3: Zugangsmöglichkeiten 15

Im Vergleich  zu den modernen Breitbandverbindungen, mehr 
dazu im näch sten Absch nitt , sind die Zugänge per Analogmo-
dem oder ISDN-Adapter allerdings kaum noch  konkurrenzfähig. 
Die Übertragungsgesch windigkeit beträgt hier nur noch  einen 
Bruch teil dessen, was etwa DSL- oder Kabelnetzzugänge ermög-
lich en. Im direkten Vergleich  sind selbst einfach e Breitbandan-
bindungen vierzig bis fünf zig Mal so sch nell wie der Zugang per 
Modem oder ISDN. Viele Angebote im Internet sind daher über
einen Sch malbandzugang gar nich t mehr sinnvoll nutzbar, etwa
das Ansch auen von Videos.

Bei Modem- und ISDN-Zugängen hat man jedoch  die bequeme
Option des sogenann ten Internet-by-Call. Hierbei können Sie
den Zugang zum Internet ohne langwierige Verträge mit einem
Provider ausprobieren und zahlen nur für die Zeit, die Sie tat-
säch lich  online sind. Bei einer nur sehr sporadisch en Internetnut-
zung ist dies vergleich sweise günstig. Für einige der Internet-by-
Call-Ange bote benötigen Sie nich t einmal eine Anmeldung, da
die Bezahlung über die normale Telefonrech nung erfolgt.

Eine dauerhaft e Verbindung wie bei den Breitbandansch lüssen 
ist dagegen nich t sinnvoll. Zum einen entstehen dabei erheblich e
Kosten, da Sie ja pro Online-Minute zahlen müssen, zum ande-
ren belegen Sie hier permanent den Telefon ansch luss bzw. eine 
der beiden ISDN-Leitungen, was ebenfalls unerwünsch t sein 
dürft e.

A l N h b di t b hbAnalog: Nur noch bedingt brauchbar
Der Internetzugang per analogem Telefonansch luss bzw. ISDN ist
heute nur noch  sehr eingesch ränkt brauch bar. Höch stens wenn Sie
nur sehr selten ein paar einfach e Webseiten aufrufen oder E-Mails
ohne größere Dateianhänge empfangen und versch ick en, ist diese
Zugangsart halbwegs brauch bar. Den Großteil der Angebote im
Internet können Sie jedoch  nur mit einem der deutlich  sch nelleren
Breitbandzugänge sinnvoll nutzen.
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16 Kapitel 1: So kommen Sie ins Internet

1.4 DSL, Kabel, Mobilfunk und Satellit

Bei den modernen, sch nellen Internetzugängen dominiert in
Deutsch land ganz eindeutig die DSL-Tech nik, erst seit kurzer
Zeit gibt es vermehrt auch  andere Breitbandangebote.

Standard: Die Verbindung per DSL 

DSL ist die Abkürzung von Digital Subscriber Line. Die Tech nik L
gibt es in ver sch iedenen Varianten. Die derzeit gebräuch lich ste
ist ADSL, bei der die Daten übertragung aus dem Internet hin
zum Rech ner des Nutzers, dem sogenannten Download, um ein 
Vielfach es sch neller ist als die Datenübertragung in Gegenrich -
tung (Upload). Diese asymmetrisch e Gesch windigkeit ist bei 
den meisten typisch en Nutzungsmöglich keiten mit keinen Ein-
sch ränkungen verbunden, denn zumeist werden ja auch  deutlich  
mehr Daten aus dem Internet abgerufen, als man selbst dorthin
überträgt. Nahezu alle DSL-Angebote für Privatkunden basieren
auf dieser Variante mit untersch iedlich en Gesch windigkeiten.

ADSL ermöglich t Downloadgesch windigkeiten von 6 MBit/s, L
die verbesserte Variante ADSL 2+ sogar bis zu 16 MBit/s. Bei ana-
logen Telefonzugängen bzw. ISDN liegt das Maximum dagegen 
bei 56.000 bzw. 64.000 Bit/s, dies entsprich t in etwa 0,056 bzw.
0,064 MBit/s, also wie sch on gesagt nur einem Bruch teil der DSL-
Gesch windigkeit. Die tatsäch lich  nutzbare Gesch windigkeit an
den DSL-Ansch lüs sen hängt jedoch  von zahlreich en Einzelfakto-
ren ab, sodass viele Ansch lüsse nur mit etwas geringeren als den
angegebenen Gesch windigkeiten arbeiten.

Aber selbst mit einem DSL-Ansch luss mit 3 MBit/s ist man immer 
noch  mit etwa der 50-fach en Gesch windigkeit eines Modems
bzw. ISDN-Zugangs im Internet unterwegs. Die Übertragung 
einer Datei ist daher um diesen Faktor sch neller. Ein Video, für 
dessen Übertragung Sie per Modem etwa 50 Minuten benötigen,
wird hier sch on in einer Minute geladen.
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1.4: DSL, Kabel, Mobilfunk und Satellit 17

Bild 1.5 Bei der Telekom sind DSL-Geschwindigkeiten zwischen 2 und 16 MBit/s

möglich, wobei die höheren Bandbreiten nicht an jedem Standort

realisiert werden können.

h h h h d kVDSL mit noch höherer Geschwindigkeit 
Noch  sch nellere Ansch lüsse versprich t die VDSL-Tech nik, die
zwisch en 25 und 50 MBit/s ermöglich t. Hierüber können Sie bei-
spielsweise auch  hoch aufl ösende Fernsehsendungen empfangen.
Das VDSL-Netz ist derzeit jedoch  nur in einigen Großstädten und
bestimmten Regionen verfügbar.

DSL hat einen Marktanteil von über 90 Prozent bei den Breit-
bandanbindungen. Die allermeisten DSL-Ansch lüsse werden
mit Pausch altarifen verkauft , den sogenannten Flatrates. Hierbei 
bindet sich  der Kunde für eine Mindestvertragslaufzeit an einen 
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18 Kapitel 1: So kommen Sie ins Internet

Provider und zahlt einen monatlich en Pausch albetrag für die
Inter netnutzung. Man kann dann so lange mit dem Internet ver-
bunden sein und so viele Daten übertragen wie man will, ohne 
dass zusätzlich e Kosten über den Pausch al preis hinaus anfallen.

Modem bei Vertragsabschluss als Zugabe
Für die Verbindung des Rech ners an den DSL-Ansch luss benö-
tigen Sie ein DSL-Modem. Dieses Gerät können Sie bei vielen
Internet-Providern sehr kostengünstig oder sogar gratis erhalten,
wenn Sie gleich  einen Vertrag mit zweĳ ähriger Mindestlaufzeit
absch ließen. Oft mals werden dabei sogar die sehr komfortab-
len DSL-WLAN-Router angeboten. Diese Geräte erlauben zum 
einen den Ansch luss nich t nur eines, sondern mehrerer Rech -
ner an den Internetzugang, zum anderen kann die Verbindung
zwisch en den Rech nern und diesem Router drahtlos via Funk-
netz erfolgen, sodass Sie in Ihrer Wohnung keine zusätzlich en
Kabel verlegen müssen und z. B. den Internetzugang mit einem
Notebook bequem an unter sch iedlich en Orten (Wohnzimmer, 
Arbeitszimmer oder auch  Terrasse oder Balkon) nutzen können.

Bild 1.6 Einige Provider wie die Telekom bieten DSL-Router auch zur Miete an.
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1.4: DSL, Kabel, Mobilfunk und Satellit 19

Für DSL werden dieselben Kabel und Ansch lüsse wie beim L
Telefonansch luss verwen det. Es müssen also keine zusätz-
lich en, aufwendigen Neuansch lüsse gelegt werden. Lediglich  
ein zusätzlich es kleines weißes Kästch en, der DSL-Splitt er, wird r
üblich erweise an die Telefondose angesch lossen. Dieser Splitt er
trennt die Fre quenzbereich e für die Sprach übertragung beim 
Telefonieren einerseits und die Datenübertragung beim Inter-
netzugang andererseits. Mit diesem Splitt er werden das DSL-
Modem und das Telefon verbunden. Bei DSL wird durch  die
Internetnutzung der Telefonansch luss nich t beanspruch t. Sie
bleiben also auch  dann telefonisch  erreich bar, wenn Sie im Inter-
net surfen.

DSL mit und ohne TelefonanschlussDSL mit und ohne Telefonanschluss 
Früher war die Nutzung eines konventionellen Telefonansch lus-
ses (analog oder ISDN) eine zwingende Voraussetzung für einen
DSL-Ansch luss. Es gibt inzwisch en auch  neuartige Angebote,
bei denen kein Telefonansch luss mehr benötigt wird. Sie kön-
nen also auch  Ihren Telefonansch luss abmelden und aussch ließ-
lich  einen DSL-Ansch luss buch en. Telefonieren können Sie dann
jedoch  nur noch  via Internet per Voice-over-IP (VoIP). Allerdings
ist die Ersparnis gegenüber einer Kombination aus Telefon- und
DSL-Ansch luss nich t sehr groß. Zudem hat das Telefonieren per
Internet immer noch  mit einigen Kinderkrankheiten zu kämpfen,
sodass diese Variante nich t für jedermann uneingesch ränkt emp-
fehlenswert ist.

Obwohl DSL in vielen Gegenden Deutsch lands verfügbar ist,
gibt es immer noch  einige weiße Fleck en, in denen diese Tech nik
nich t angeboten wird. Ob Sie an Ihrem Wohnort DSL bekommenL
können, erfahren Sie beispielsweise auf den Web seiten der Pro-
vider, die eine Verfügbarkeitsprüfung anbieten. (Allerdings han-
delt es sich  bei den Ergebnissen dieser Online-Überprüfungen
nur um unverbindlich e Angaben. Es kann daher vorkommen, 
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20 Kapitel 1: So kommen Sie ins Internet

dass bei den endgültigen Tests während der Durch führung Ihres
Auft rags festgestellt wird, dass Sie doch  nur eine langsamere
DSL-Anbindung nutzen können.)

Bild 1.7 Für die Online-Verfügbarkeitsprüfung reicht die Angabe

der Rufnummer Ihres Festnetzanschlusses aus.

Internet per Fernsehkabelanschluss

DSL ist zwar hierzulande die mit Abstand populärste Breitband-
tech nik, doch  es gibt durch aus einige interessante Alternativen.
Mit etwas Glück  können Sie beispielsweise auch  über Ihren TV-
Kabelansch luss ins Internet gehen, sofern Sie über einen solch en
verfügen.

Denn seit einiger Zeit bieten auch  die Betreiber von Kabelnet-
zen in immer mehr Regionen Internetzugänge an. Hierbei wer-
den die Rech ner über spezielle Kabelmodems mit den Fernseh-
kabelansch lüssen verbunden, die aufgerüstet werden müssen,
um Datenübertragungen in beide Rich tungen zu ermöglich en.

Im Hinblick  auf die Übertragungsgesch windigkeit und auch  die
Kosten sind die Internetkabelansch lüsse absolut gleich wertig
mit den DSL-Angeboten, teilweise sogar noch  etwas leistungsfä-
higer oder günstiger. So ermöglich t etwa die neueste Genera tion 
der Kabelzugänge Gesch windigkeiten bis zu 100 MBit/s, was 
noch mals höher liegt als die sch nellsten DSL-Varianten. Aller-
dings befi ndet sich  auch  diese Tech nik erst in der Einführungs-
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1.4: DSL, Kabel, Mobilfunk und Satellit 21

phase und ist zunäch st nur in wenigen Versor gungs gebieten zu 
bekommen. Aber auch  einfach e Standardzugänge per Kabel bie-
ten sch on sehr hohe Übertragungsgesch windigkeiten von 20 bis 
30 MBit/s. Bei den Internetzugängen per Kabel sind ebenso wie
bei den DSL-Ansch lüssen Pausch al tarife (Flatrates) üblich .

Im Rahmen von Komplett angeboten gibt es bei den Kabelnetzbe-
treibern zusätzlich  die Möglich keit, auch  das Telefonieren über
den Kabelansch luss zu erledigen. In diesem Fall könnten Sie auf 
den zusätzlich en Telefonansch luss verzich ten. Wenn Ihnen die 
zusätzlich e Sich erheit durch  einen unabhängigen Ansch luss dies 
wert ist, können Sie den Telefonansch luss natürlich  behalten und
nur den Internetzugang beim Kabelanbieter buch en.

Bild 1.8 Kabelnetzbetreiber wie Kabel Deutschland bieten auch schnelle Inter-

netzugänge, die teilweise noch höhere Geschwindigkeiten erlauben als

VDSL.
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22 Kapitel 1: So kommen Sie ins Internet

Internet per Mobilfunk

Noch  vor nich t allzu langer Zeit waren Datenübertragungen
per Mobilfunk für den Durch sch nitt sbürger kaum zu bezahlen. 
Während in einigen konventionellen Mobilfunktarifen immer
noch  exorbitante Gebühren für die Internetnutzung anfallen,
gibt es speziell für Surfer, die sich  über die neuen UMTS-Netze
einwählen, neuerdings auch  bezahlbare Angebote.

Der Internetzugang per UMTS kann mitt lerweile mit DSL- 
und Kabel angebo ten mithalten, zumindest im Hinblick  auf die
Datenübertragungs gesch windigkeiten. Bis zu 7,2 MBit/s sind
beispielsweise in zahlreich en Regionen Deutsch lands bereits
möglich . Auch  wenn sich  in der Praxis nur etwas niedri gere 
Gesch windigkeiten realisieren lassen, können diese Zugänge
gut mit einfach en DSL- oder Kabel ansch lüssen mithalten. Ent-
sprech ende Angebote gibt es in den meisten Mobil funknetzen
(T-Mobile, Vodafone, O2 und E-Plus). Selbst in Gebieten, die
noch  nich t mit UMTS versorgt sind, etwa viele ländlich e Regi-
onen oder kleinere Städte, bieten die GSM-Netze mitt lerweile
meist Übertragungs gesch windigkeiten, die vier- bis fünfmal so
hoch  sind wie an einem konventionellen Zugang per ISDN bzw.
Analogmodem.

Für den Zugang zum Internet via Mobilfunknetz werden speziel-
le Hardwarekom ponenten benötigt. Zumeist gibt es diese Geräte 
als kleine USB-Stick s, die einfach  in den PC bzw. das Notebook 
eingesteck t werden. Auf diesen Stick s ist dann bereits alles ent-
halten, was für den Zugang zum Mobilfunknetz benötigt wird. 
Auch  die notwendige Soft ware zum Aufb au der Verbindung
gehört zum Lieferumfang.
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1.4: DSL, Kabel, Mobilfunk und Satellit 23

Bild 1.9 Falls bei Ihnen kein DSL- und Kabelanschluss verfügbar ist, kann even-

tuell ein schneller Zugang per Mobilfunknetz eine gute Alternative sein.

Begrenztes Übertragungsvolumen

Allerdings haben die Mobilfunkzugänge einen gravierenden 
Nach teil, denn obwohl diese Ansch lüsse von den Anbietern
zumeist ebenfalls als Pausch altarife bzw. Flatrates beworben
werden, gibt es hier eine nich t unerheblich e Einsch ränkung. So
sehen die meisten Verträge Obergrenzen beim übertragenen 
Datenvolumen vor, die etwa bei 5 oder 10 GByte pro Monat lie-
gen.

Zwar können diese Datenmengen bei durch sch nitt lich er Nut-
zungsintensität durch aus ausreich en, allerdings dürft en Anwen-
der, die insbesondere die Multi media-Angebote im Internet
intensiv nutzen, diese Grenzen sch nell übersch reiten. Gesch ieht
dies öft er, drohen Zusatzkosten oder andere »Strafmaßnahmen«
der Mobilfunk-Provider. Meist wird dann die Übertragungsge-
sch windigkeit dras tisch  auf Analog-Modem-Gesch windigkeit
eingesch ränkt, was die Internetnut zung wieder beeinträch tigt.
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24 Kapitel 1: So kommen Sie ins Internet

Internet per Satellit

Der Internetzugang per Satellit setzt einigen Aufwand bei der
tech nisch en Ausstatt  ung voraus. So muss bei einigen Angeboten
eine spezielle Satellitensch üssel ver wendet werden, die Daten 
vom Satelliten nich t nur empfangen, sondern auch  senden kann.
Ohne eine derartige Direktverbindung zum Senden und Emp-
fangen muss für die Übertragung der Daten vom Rech ner des 
Nutzers in das Internet immer noch  eine zusätzlich e Verbindung
via Telefon genutzt werden, was die Satellitennutzung rech t
umständlich  und auf Dauer auch  teuer mach t. Ohnehin liegen 
die Preise für die Satellitentech nik meist deutlich  über denen
von DSL- und Kabelangeboten. 

Zudem führen die langen Übertragungswege zum Satelliten zu
spürbaren Verzöge rungen bei der Datenübertragung, die zum
Beispiel bei der Internet-Telefonie oder bei Online-Spielen eine
erheblich e Beeinträch tigung bedeuten.

Bild 1.10 Moderne Satellitenzugänge wie hier von Filiago kommen

auch ohne zusätzliche Telefonverbindung zum Provider aus.
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1.5: Internetzugang per Analogmodem einrichten 25

Satellitenanbindungen sind aufgrund der versch iedenen Nach -
teile gegenüber den Breitbandzugängen wie DSL oder Kabel 
daher eher eine Notlösung. Sie sind nur dann sinnvoll, wenn am
jeweiligen Wohnort keine der anderen Breitbandansch lussvari-
anten verfügbar ist. Gegenüber den alten Sch malbandtech niken
stellen sie jedoch  in jedem Fall eine erheblich e Verbesserung dar.

1.5 Internetzugang per Analogmodem einrichten

Die Nutzung eines Internetzugangs per Analogmodem an einem
konventionellen Telefonansch luss ist wie oben erwähnt nur eine 
Notlösung. Immerhin hat diese Variante auch  einen Vorteil, 
denn in vielen Computern ist ein solch es Analogmodem einge-
baut, Bei Nutzung eines Internet-by-Call-Angebots können Sie
auch  ohne Provider-Vertrag oder Anmeldung sogar direkt einen
ersten Ausfl ug ins Internet unternehmen, um sich  hier einmal
umzusch auen.

Wollen Sie sich  auf diesem Weg ins Internet einwählen, müssen
Sie lediglich  den Rech ner über das mitgelieferte Modemkabel
mit der Telefondose verbinden und an Ihrem Rech ner einmalig 
die entsprech enden Zugangsdaten für diese Verbin dung einge-
ben. Zu diesen Daten gehören der Name und die Telefonnum-
mer des jeweiligen Providers, mit dem sich  Ihr PC für den Inter-
netzugang verbinden soll.

In der folgenden Tabelle fi nden Sie die Daten einiger Anbieter, 
mit denen Sie sich  problemlos ins Internet einwählen können.
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26 Kapitel 1: So kommen Sie ins Internet

Anbieter und 
TarifTarif

Zugangsdaten Kosten

Arcor 
Internet by Call 
Basis fair 24

Zugangsnummer: 01920787 
Benutzerkennung: arcor 
Hotline: 0800-1071020
Passwort: internet

max. 0,87
Cent/Min

Tele2 
24profi 

Zugangsnummer: 01936844 
Benutzerkennung: TELE2
Passwort: TELE2
Hotline: 0800 – 01013 – 44

0,24 Cent/
Min

msn
easysurfer 
power

Zugangsnummer: 0193670 
Benutzerkennung:
msn@easysurfer-power.de
Passwort: msn
Hotline: 01907-03101 
(1,24 EUR/min)

1,17 Cent/
Min.

Alle Angaben vom Juni 2010 und ohne Gewähr; die Liste erhebt kei-
nen Anspruch  auf Vollständigkeit, sondern soll Ihnen nur helfen,
eine erste Internetverbindung herzustellen.

Es geht auch ohne VertragEs geht auch ohne Vertrag 
Es gibt viele Anbieter, die Ihnen gerne einen festen Zugang zum
Internet verkaufen möch ten. Allerdings sollten Sie nich t sofort
einen Vertrag bei einem Online-Dienst oder einem der sogenann-
ten »Service-Provider« absch ließen. Erst wenn Sie Ihr Surfverhal-
ten einigermaßen kennen, lohnt es sich , nach  passenden Verträgen
Aussch au zu halten. Was haben Sie davon, wenn Sie – gegen eine
üppige Grundgebühr – zwar zehn oder zwanzig Frei stunden im
Monat erhalten, diese aber sowieso nie nutzen? Für den Anfang
empfehlen wir Ihnen, eine Internet-by-Call-Verbindung einzu-
rich ten, bei der Sie keinerlei Vertragsbindung eingehen und pro-
blemlos von einem Anbieter zum näch sten wech seln können.
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1.5: Internetzugang per Analogmodem einrichten 27

Um nun eine Internetverbindung mit einem solch en Internet-
provider einzurich  ten, müssen Sie unter Windows 7 folgende 
Sch ritt e durch führen:

1. Öff nen Sie die Systemsteuerung über Start – Systemsteuerung. 
Sie fi nden hier eine Kategorie Netzwerk und Freigabecenter. 
Dort klick en Sie auf den Eintrag Neue Verbindung oder neues
Netzwerk einrich ten.

Bild 1.11 Über die Systemsteuerung und das Netzwerk- und Freigabecenter

können Sie einen Internetzugang einrichten.

2. Es öff net sich  ein neues Fenster, dort klick en Sie auf den Ein-
trag Wählverbin dung und dann auf Weiter.
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28 Kapitel 1: So kommen Sie ins Internet

Bild 1.12 Windows kennt verschiedene Verbindungsarten. Für eine Modem-

verbindung klicken Sie auf Wählverbindung einrichten.

3. Im näch sten Dialogfeld müssen Sie nun alle Daten für den
jeweiligen Anbieter eingeben. Dazu gehören die Einwahlruf-
nummer, derr Benutzername und das Passwort. Im Feld Verbin-
dungsname sollten Sie zudem noch  einen aussagekräft i gen
Namen eingeben.

4. Entsch eiden müssen Sie zudem, ob Windows das Passwort 
für den Internetzu gang speich ern soll – in diesem Fall akti-
vieren Sie die Option Dieses Kennwort speich ern. Wenn Sie
zukünft ig eine Verbindung mit dem Internet herstellen, müs-
sen Sie das Kennwort nich t erneut eingeben. 
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1.5: Internetzugang per Analogmodem einrichten 29

Bild 1.13 Sie müssen die Rufnummer für den Zugang, das Passwort und den

Benutzernamen eingeben und der Verbindung einen Namen geben.

5. Haben Sie alle Daten eingegeben, können Sie nun sofort eine 
Verbindung zum Internet herstellen. Dafür klick en Sie ein-
fach  auf Verbinden – Windows wählt die angegebene Num-
mer und verbindet Ihren PC mit dem Internetcomputer des 
von Ihnen gewählten Providers.

6. Wollen Sie künft ig eine Verbindung mit dem Internet her-
stellen, geht das deut lich  sch neller und einfach er: Rufen Sie
den Internet Explorer auf. Dieser merkt, dass noch  keine Ver-
bindung ins Internet besteht, und zeigt ein entsprech endes
Fenster an, um die Wählverbindung aufzubauen.

Verbindung zum Internet trennen

Solange Sie über einen Internet-by-Call-Zugang eine Verbindung
mit dem Internet hergestellt haben, tick t auch  der Gebührenzäh-
ler – egal, ob in dieser Zeit Daten aus dem Internet geladen wer-
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30 Kapitel 1: So kommen Sie ins Internet

den oder nich t. Sie sollten daher die Verbin dung zum Internet
wieder trennen, wenn Sie genug gesurft  haben.

Nach  dem Verbindungsaufb au wird in der Taskleiste von Win-
dows ein Symbol mit zwei Monitoren für die aktive Internetver-
bindung eingeblendet. Über dieses Symbol können Sie die Ver-
bindung auch  jederzeit wieder trennen.

Dazu klick en Sie dieses Symbol mit der rech ten (!) Maustaste an. 
(Durch  ein Anklick en eines Objekts mit der rech ten Maustaste 
öff net sich  unter Windows das Kontextmenü, in dem Sie ver-
sch iedene situationsabhängige Aktionen aufrufen können.) Kli-
ck en Sie hier auf den Eintrag Verbindung trennen von und wählen 
Sie dann den Namen der aktuell genutzten Wählverbindung aus.

Bild 1.14 Mit einem Rechtsklick auf das Verbindungs-Symbol

können Sie die Internetverbindung wieder trennen.

Daraufh in sollte das Symbol für die Verbindung mit einem roten 
Kreuz gekenn zeich net bzw. ganz versch wunden sein. Ist dies der
Fall, ist die Verbindung ordnungsgemäß beendet.

1.6 Den richtigen Provider auswählen

Internet-Provider bieten mitt lerweile zahlreich e Tarife mit unter-
sch iedlich sten Konditionen und Leistungen an, sodass ein Ver-
gleich  sehr sch wer fällt. Es gibt allerdings versch iedene Hilfsmit-
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1.6: Den richtigen Provider auswählen 31

tel, mit denen Sie doch  rech t leich t den für Sie optimalen Anbie-
ter fi nden.

Preisvergleich für Internet-by-Call

Wollen Sie zunäch st per Modem oder ISDN ins Internet, lässt sich  
dies wie bereits erwähnt rech t einfach  über die Internet-by-Call-
Angebote realisieren. Daneben gibt es auch  Angebote, die zuvor
eine Anmeldung erfordern und bei denen dann auch  eine separa-
te Rech nungsstellung erfolgt. Vorteile dieser Angebote sind mehr
oder weniger umfangreich e Zusatzdienste oder auch  etwas güns-
tigere Preise, wobei sich  der Preisvorteil jedoch  zumeist erst bei
sehr intensiver Nutzung wirklich  bemerkbar mach t.

Bei vielen Sch malbandangeboten gibt es Preisdiff erenzierungen
je nach  Tageszeit oder Woch entag. Surfen am Abend oder am
Woch enende kann dann deutlich  günstiger sein als unter der
Woch e oder tagsüber. Durch  diese Preisuntersch iede wollen die
Provider zusätzlich e Kunden anlock en. Häufi g ist es jedoch  so,
dass sehr günstige Konditionen zu bestimmten Zeiten durch  hohe
Preise in den anderen Zeiten ausgeglich en werden. Die Nutzung
derartiger Angebote ist daher nur dann angeraten, wenn Sie sich  
sehr intensiv mit diesen Angeboten befassen und die teuren Zei-
ten wirklich  vermeiden und auf andere Zugänge auswei ch en.

Kostenfalle durch PreissprüngeKostenfalle durch Preissprünge 
Vorsich tig sollten Sie auch  bei besonders günstigen Tarifen sein,
die deutlich  unter dem Durch sch nitt spreis liegen. Nich t selten
heben die Anbieter die Preise dieser Angebote kurzfristig und
ohne klaren Hinweis deutlich  an und verlangen dann ein Viel-
fach es der früheren Minutenpreise. Hier müssen Sie möglich st
regelmäßig überprüfen, ob die ursprüng lich en günstigen Preise
für einen Zugang immer noch  gültig sind oder inzwisch en ange-
hoben wurden.
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32 Kapitel 1: So kommen Sie ins Internet

Mit einigen Zusatzprogrammen für Ihren Rech ner können Sie 
jederzeit ermitt eln, welch er Provider jeweils die günstigsten
Tarife anbietet. Zu den bekanntesten Pro grammen dieser Art
gehört etwa SmartSurfer, das Sie auf der Homepage des Inter-
netanbieters Web.de (www.web.de) herunterladen können.

Bild 1.15 Surfen Sie per Modem oder ISDN, können Sie mit dem

SmartSurfer einiges  an Kosten sparen.

Internet-Vergleichsdienste

Im Internet gibt es aber auch  zahlreich e Webseiten, auf denen Sie
sämtlich e Zugangstarife vergleich en können, also insbesondere 
auch  Angebote von Breitband  zugängen.

Zu den bekanntesten Angeboten dieser Art gehören etwa Billi-
ger Surfen (www.billiger-surfen.de) oder auch  der auf Breitband-
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1.6: Den richtigen Provider auswählen 33

angebote (DSL und Kabel) spezialisierte DSL-Tarifvergleich  
(www.dsl-tarifvergleich .de).

Bild 1.16 Über Tarifvergleiche im Internet fi nden Sie schnell die günstigen 

Angebote.

Ersch wert wird ein Preisvergleich  jedoch  durch  die vielen Unter-
sch iede der Ange bote in den Details. Zu den wich tigsten Unter-
sch eidungskriterien gehört die Gesch windigkeit. Je sch neller der
DSL-Ansch luss ist, desto mehr muss üblich er weise auch  gezahlt
werden. Zudem gibt es ein mehr oder weniger umfangreich es
Zusatzangebot, etwa Speich erplatz für eigene Webseiten oder 
E-Mail-Adressen etc. Diese Extras stellen allerdings nur dann 
einen Wert dar, wenn sie tatsäch lich  genutzt werden. Häufi g 
werden zudem Internet-Flatrates zusammen mit Telefonpau-
sch altarifen angeboten, was einen Vergleich  weiter ersch wert.

Viele Internet-Provider versuch en auch  durch  zeitlich  befriste-
te Sonderaktionen Kunden zu gewinnen. Allzu sehr sollte man
sich  von diesen Aktionen jedoch  nich t beeinfl ussen lassen, denn
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34 Kapitel 1: So kommen Sie ins Internet

erfahrungsgemäß sind diese Sonderangebote häufi g länger ver-
fügbar als ursprünglich  angekündigt oder werden nach  kurzer
Zeit in ähnlich er Form neu aufgelegt. Andererseits sprich t natür-
lich  nich ts dagegen, einen Preisvorteil auf diesem Wege mitzu-
nehmen, wenn Sie ohnehin einen Neuansch luss erwägen.

Sch ließlich  gibt es mitt lerweile auch  eine regionale Staff elung der
Ansch lusspreise. In Großstädten oder Ballungsgebieten erhalten 
die Kunden mitunter einen Preis nach lass, während Nutzer in
Kleinstädten oder auf dem Land höhere Preise zahlen müssen.

Telefonanschluss behalten oder nicht?Telefonanschluss behalten oder nicht? 
Breitbandansch lüsse können mitt lerweile nich t nur für den Inter-
netzugang genutzt werden, sondern sie können auch  den her-
kömmlich en Telefon ansch luss ersetzen, indem Telefonate über das
Internet geführt werden. Diese Internet-Telefonate (VoIP – Voice
over Internet Protocol) ist sowohl per DSL- als auch  Kabelansch luss
möglich . Im Vergleich  zum normalen Telefonansch luss bringt VoIP
jedoch  einige Nach teile mit sich , wie etwa teil weise eingesch ränkte
Qualität, Probleme bei der Erreich barkeit von Sonderrufnummern
oder Sch wierigkeiten bei der Nutzung von Notruf nummern. Die
Kostenvorteile von VoIP-Verbindungen sind zudem im Ver gleich 
zur Nutzung günstiger Call-by-Call-Anbieter meist nur minimal
und lohnen sich  daher oft  nur in Ausnahmefällen.

1.7 DSL-Internetzugang einrichten

Mit einem Windows-PC per DSL-Zugang ins Internet zu gelan-
gen ist im Grunde noch  einfach er als bei der Nutzung eines 
analogen Modems. Wie Sie den DSL-Zugang genau einrich ten, 
hängt weitgehend auch  davon ab, ob Sie ein einfach es DSL-
Modem direkt an Ihrem Rech ner betreiben oder einen soge-
nannten DSL-Router. Die Nutzung eines Routers hat versch iede-
ne Vorteile. Vor allem können Sie an ein solch es Gerät mehrere
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1.7: DSL-Internetzugang einrichten 35

Rech ner ansch ließen, sodass sich  bei Bedarf auch  mehrere Geräte
parallel mit dem Internet verbinden lassen. Der Router ist dann
die Sch altstation zwisch en den Rech nern in Ihrem Haushalt und
dem Internet und sorgt dafür, dass die Datenströme jeweils an 
ihre rich tigen Bestimmungsorte gelangen.

Noch mals mehr Komfort als die einfach en DSL-Router, bei
denen die Rech ner per Netzwerkkabel angesch lossen werden,
bieten die WLAN-DSL-Router, die zusätz lich  noch  ein Funk-
modul beinhalten, sodass auf eine aufwendige Verkabelung 
zwisch en den Rech nern und dem Router verzich tet werden kann 
und ein kabelloses Surfen möglich  wird. Vor allem bei Nutzung 
eines Notebooks bietet diese Tech nik große Vorteile. So können
Sie dann nich t nur im Arbeitszimmer ins Internet gehen, son-
dern bei Bedarf auch  sch nell mal im Wohnzimmer im Internet
etwas nach  sch auen oder beispielsweise im Sommer bequem von
der Terrasse oder dem Balkon aus Ihre E-Mails abrufen. Auch  
viele andere mobile Geräte, die für den Internetzugang geeignet
sind, verfügen über eingebaute WLAN-Tech nik. Hierzu gehören
etwa die sogenannten Smartphones, also intelligente Handys, 
die ebenfalls für die Internetnutzung geeignet sind.

Die meisten DSL-Nutzer verwenden daher mitt lerweile einen
solch en WLAN-DSL-Router für den Internetzugang, zumal diese  
Geräte bei einem Vertragsabsch luss von den Providern auch  zu
einem stark vergünstigten Preis oder sogar zum Null tarif ange-
boten werden.

Wie genau der Breitbandansch luss hergestellt wird, hängt ganz
von der jeweili gen Zugangstech nik und der genutzten Hard-
ware ab. Zudem gibt es bei einigen Providern, etwa dem größten
Anbieter T-Com, eine spezielle Zugangssoft ware, die Sie auch  
bei der Einrich tung des Zugangs unterstützt. Auch  bei der Nut-
zung eines Mobilfunkzugangs per UMTS-Modem liefern die
Mobilfunkanbieter eine Soft ware für die Herstellung der Verbin-
dung mit.
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36 Kapitel 1: So kommen Sie ins Internet

Sie können diese Anwendungen der Provider nutzen, müssen
dies aber nich t tun, sondern können mit Ihren Zugangsdaten
eine ganz normale Verbindung zum Internet herstellen und
beliebige Standardprogramme verwenden. Für welch e Vari ante
Sie sich  entsch eiden, ist meist Gesch mack ssach e. Während die
einen Anwender den Komfort und die Bequemlich keit der vor-
gefertigten Provider-Lösungen sch ätzen, ziehen andere die grö-
ßere Flexibilität und Freiheit eines nor malen Zugangs ohne diese
vorgefertigten Anwendungen vor.

Bild 1.17 Provider wie T-Online bieten eine spezielle Zugangssoftware an, die Sie

nutzen können, aber nicht müssen.
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1.8: Eine Verbindung per drahtlosem Netzwerk (WLAN) herstellen 37

Die Vielzahl der Einrich tungsarten können wir an dieser Stelle  
nich t umfas send besch reiben. Die folgenden Ausführungen
beziehen sich  daher aussch ließlich  auf die Nutzung eines
Zugangs per DSL-Router bzw. WLAN-DSL-Router.

1.8 Eine Verbindung per drahtlosem Netzwerk

(WLAN) herstellen

Bei der Nutzung eines DSL-Routers werden die Einstellungen 
zum Internetzugang sowie die Zugangsdaten direkt auf dem 
Router und nich t auf dem Rech ner gespei ch ert. Verbinden Sie
den Computer zunäch st über ein Netzwerkkabel und den Ether-
net-Ansch luss mit dem Router, gelangen Sie ohne weitere Ein-
stellungen ins Internet. Ein solch es Netzwerkkabel liegt den 
meisten Routern bei. Den Router wiederum verbinden Sie zudem
mit dem DSL-Splitt er, der wiederum an die TAE-Ansch lussdose 
(also den Telefonansch luss) angesch lossen ist.

Die notwendige Einstellung bzw. Konfi guration des Routers
nehmen Sie üblich er weise an Ihrem Rech ner und über den Web-
Browser vor. Haben Sie den einge sch alteten Router und Ihren
Rech ner mit einem Netzwerkkabel verbunden, starten Sie auf 
dem Computer den Browser. Hier tragen Sie zunäch st eine
bestimmte aus einer Ziff ernfolge bestehende Adresse (die priva-
te IP-Adresse des Routers) in die Adresszeile des Web-Browsers 
ein. Meist beginnt diese Adresse mit den Werten 192.168, wobei
dann noch  einige andere Ziff ern folgen. Manch e Router können
auch  über einen Namen erreich t werden (z. B. fritz.box bei den
weit ver breiteten DSL-Routern von AVM). Die genauen Anga-
ben dazu sollten Sie in der Router-Bedienungsanleitung fi nden.
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38 Kapitel 1: So kommen Sie ins Internet

Bild 1.18 Bei Nutzung eines Routers richten Sie den Internetzugang auf dem

Router selbst ein, indem Sie über den Web-Browser die notwendigen

Einstellungen vornehmen.

Ansch ließend gelangen Sie in das Konfi gurationsmenü des Rou-
ters. In jedem Fall müssen Sie hier die Zugangsdaten (Benutzer-
name und Passwort) angeben und meist auch  den jeweiligen
Internet-Provider aus einer Liste auswählen. Die meisten ande-
ren Einstellungen können übernommen werden. Auch  hierzu
sollten Sie weitere Details in der Anleitung fi nden.

WLAN ausschließlich mit Verschlüsselung verwenden
Beherrsch t der DSL-Router auch  noch  die WLAN-Funktech nik 
für die drahtlose Anbindung Ihres PCs bzw. Notebooks, soll-
ten Sie in jedem Fall die WPA-Versch lüs selung verwenden, da
andernfalls Dritt e unbe merkt Ihren Internetzugang nutzen kön-
nen. Sollte dies passieren, könnten Sie erheblich e Sch wierig-
keiten bekommen, wenn ein Unbekannter Ihren Internetzugang
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1.8: Eine Verbindung per drahtlosem Netzwerk (WLAN) herstellen 39

für illegale Aktivitäten benutzt und urheberrech tlich  gesch ützte 
Spielfi lme oder Musik aus Tausch börsen herunterlädt. Sch limms-
tenfalls müssten Sie als Ansch lussinhaber im Rahmen der soge-
nannten Störerhaft ung für die Sch äden aufk ommen. Bei vielen 
neueren WLAN-DSL-Routern ist diese WLAN-Versch lüs selung
daher oft mals sch on ab Werk aktiviert.

Falls dies nich t der Fall ist, sollten Sie die WPA bzw. WPA2-Ver-
sch lüsselung auf dem Router unbedingt selbst einsch alten. Dazu
müssen Sie noch  ein Passwort (bzw. den Netzwerksich erheits-
sch lüssel, wie Windows dieses Passwort nennt) eingeben. Dieses
Passwort müssen Sie ansch ließend auch  auf Ihrem Rech ner ein-
geben, um sich  mit dem WLAN verbinden zu können.

Bild 1.19 Bei Nutzung eines WLAN-Zugangs sollte am Router unbedingt die WPA-

bzw. WPA2-Verschlüsselung aktiviert werden.

10042-7 Internet für Späteinsteiger.indd   3910042-7 Internet für Späteinsteiger.indd   39 08.09.2010   08:34:2908.09.2010   08:34:29

Wi
Wo
Bo
ok
s 
2.
0 
@ 
av
ax

Wi
Wo
Bo
ok
s 
2.
0 
@ 
av
ax



40 Kapitel 1: So kommen Sie ins Internet

Bild 1.20 Windows fragt Sie nach dem Passwort für den WLAN-Zugang.

Bei eingesch altetem WLAN erkennt Windows das drahtlose
Netzwerk und fordert Sie beim Aufb au der Verbindung auf, das 
Passwort einzugeben. Dieses Passwort wird auf dem Rech ner
gespeich ert und bei künft igen Verbindungen zu Ihrem WLAN 
automatisch  verwendet.

Bild 1.21 Haben Sie das Passwort richtig eingegeben,

wird die Verbindung per WLAN hergestellt.

WEP Verschlüsselung nicht mehr ausreichendWEP-Verschlüsselung nicht mehr ausreichend
Neben WPA beherrsch en WLAN-Geräte noch  eine andere
Versch lüsse lungstech nik namens WEP. Allerdings ist die WEP-PP
Versch lüsselung längst nich t mehr sich er und lässt sich  mit frei
im Internet zugänglich en Program men in wenigen Sekunden
knack en . Ein ech ter Sch utz ist daher nich t möglich . Sie sollten
sich  bei der Auswahl der Versch lüsselung daher stets für WPA 
entsch eiden. Die aktuelle Variante dieses Standards ist WPA2, die
von den meisten Geräten unterstützt wird. 
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1.9: Fehlersuche an der Internetverbindung 41

Zudem sollte das Passwort aus reich end sich er sein, sodass es nich t
durch  einfach es Ausprobieren geknack t werden kann. Sich ere
Passwörter sollten möglich st lang sein (WPA bzw. WPA2 erlaubt
bis zu 63 Zeich en), zudem empfi ehlt es sich , Ziff ern und Buch sta-
ben zu kombinieren.

1.9 Fehlersuche an der Internetverbindung

Das ist ärgerlich : Sie sind sich er, alles rich tig gemach t zu haben, 
doch  die Verbin dung ins Internet will einfach  nich t zustande 
kommen. Dann heißt es einmal tief durch atmen und sich  syste-
matisch  an die Fehlersuch e mach en, denn oft  steck t der Fehler-
teufel im Detail.

Zuerst die Geräte überprüfen 

Als Erstes sollten Sie die einzelnen Geräte überprüfen, die für Ihre 
Verbindung ins Internet zuständig sind. Das sind ins besondere
(bei einer DSL-Verbindung) der Splitt er, das DSL-Modemr  und 
der Router. In der Regel benötigen alle diese Geräte  eine eigene
Stromversorgung – überprüfen Sie, ob der Steck er des Gerätes 
oder das Netzteil rich tig in der Steck dose sitzt und ob auch  die 
Verbindung zum Gerät funktioniert. Häufi g haben die Geräte
eine Kontrolllampe. Leuch tet diese, können Sie zumindest sich er
sein, dass das Gerät mit Strom versorgt wird.

DSL-Router haben zumeist Kontrolllampen für die Anbindung
an das DSL-Netz (DSL), eine bestehende Verbindung ins Inter-
net (Online) sowie eine WLAN-Ver bindung (WLAN).

Verbindungen überprüfen
Danach  sollten Sie die Kabelverbindungen zwisch en den ver-
sch iedenen Geräten überprüfen. Manch mal gibt es mehrere
Buch sen, in die ein Steck er passt, doch  nur eine ist die rich tige.
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42 Kapitel 1: So kommen Sie ins Internet

Stellen Sie zudem sich er, dass Sie die rich tigen Kabel verwen-
den. Auch  hier gibt es teilweise kleine, aber feine Untersch iede. 
Beispielsweise exis tieren Netzwerkkabel in zwei versch iedenen
Ausführungen, eine normale und eine mit vertausch ten Adern. 
Diese Kabel sind eigentlich  nur für eine Direktver bindung von
PC zu PC gedach t; Router können mit ihnen Prob leme bekom-
men. Benutzen Sie die vom Hersteller mitgelieferten Kabel, sind
Sie auf der sich eren Seite.

Testen sollten Sie auch , ob alle Geräte in der rich tigen Reihenfol-
ge angesch lossen wurden: Direkt nach  der Telefondose wird der
Splitt er angesch lossen, der das Signal in einen Bereich  fürs Tele-
fon und einen für das Internet auft eilt. An den Bereich  für das 
Internet wird das DSL-Modem angesch lossen und daran wiede-
rum der Router oder direkt der PC.

Passwort vergessen? Benutzerdaten prüfen

Sind alle Geräte und ihre Verbindungen überprüft , sollten Sie
nach sch auen, ob Sie bei der Eingabe der Verbindungsdaten nich t
vielleich t einen Fehler gemach t haben. Benutzername und das
Kennwort müssen exakt so eingegeben werden, wie vom Inter-
net-Provider vorgegeben. Besonders das Kennwort kann man
sch nell falsch  eingeben, denn anstelle des Wortes zeigt Windows
nur Sternch en an.

Windows-Hardware und -Einstellungen prüfen

Sind Sie sich er, auch  die Benutzerdaten alle rich tig eingegeben zu
haben, sollten Sie Ihre Hardware (Modem bzw. Netzwerk karte)
etwas genauer unter die Lupe neh men. Sch auen Sie zunäch st
nach , ob die Geräte korrekt von Windows erkannt wurden.

1. Klick en Sie dazu auf das Windows-Symbol links unten am
Bildsch irm, um das Windows-Startmenü anzeigen zu lasse n. 
Wählen Sie dort den Eintrag System steuerung.
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1.9: Fehlersuche an der Internetverbindung 43

2. Wählen Sie nun in der Kategorie-Ansich t Hardware und Sound
und klick en  danach  auf Geräte-Manager.

3. Es öff net sich  ein neues Fenster: Sie sehen hier alle installier-
ten und von Win dows erkannten Geräte im Überblick . Gibt
es hier ein Zeich en, das mit einem gelben oder roten Ausru-
fezeich en versehen ist, hat Windows Probleme, mit diesem 
Gerät zusammenzuarbeiten.

Bild 1.22 Keine Probleme – bei diesem PC hat Windows alle Geräte

richtig erkannt und installiert.

4. Führen Sie in diesem Fall einen Doppelklick  auf das betref-
fende Symbol aus, sodass sich  ein neues Fenster öff net.

5. Dort wech seln Sie in den Reiter Treiber und klick en auf Treiber  
aktualisieren. Windows wird nun versuch en, ein neues Trei-
berprogramm für die Hardware zu fi nden – meist liegt dort 
nämlich  das Problem, wenn Geräte nich t funktionie ren. 
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44 Kapitel 1: So kommen Sie ins Internet

Arbeiten Sie mit einem externen Modem, sollten Sie zudem das
Gerät selbst etwas genauer unter die Lupe nehmen. Sind alle
Steck er rich tig eingesteck t? Muss das Modem eventuell einge-
sch altet werden? Leuch ten – falls vorhanden – eine oder mehrere
Betriebslampen? Auch  bei einer Netzwerkkarte können  Sie even-
tuell fest stellen, ob diese in Betrieb ist. Viele Karten haben eine
oder zwei Leuch tdioden, die beim Datenaustausch  blinken. Sie
müssen dafür auf der Rück seite Ihres PCs nach  sch auen.

Wenn es immer noch nicht geht …

Funktioniert der Zugang auch  jetzt noch  nich t, sollten Sie nich t
davor zurück sch reck en, professionelle Hilfe in Anspruch  zu
nehmen. Viele möglich e Fehlerquellen haben Sie nun sch on aus-
gesch lossen – da kann es gut sein, dass das Problem gar nich t 
bei Ihnen liegt, sondern vielleich t die DSL-Leitung nich t rich tig
funktioniert. Falls Sie sich  per Analogmodem bei einem Internet-
Provider einwählen, sollten Sie dessen Zugangsnummer einfach  
mit dem normalen Telefon wählen. Sie sollten dann das Verbin-
dungsgeräusch  des Pro vider-Modems hören – das klingt unge-
fähr so wie ein Faxgerät. Ist nich ts zu hören, ver such en Sie es mit
einem anderen Provider.

Installationsservice nutzenInstallationsservice nutzen 
Einige größere Provider, wie etwa die Telekom, bieten Neukun-
den auch  einen Installationsservice an. Für Anwender, die keiner-
lei tech nisch e Grund kenntnisse haben, kann die Nutzung dieser
Dienste angeraten sein. Dann kommt ein Servicetech niker ins
Haus und rich tet den Zugang ein, sodass Sie in jedem Fall eine
Verbindung ins Internet herstellen können. Allerdings lassen sich 
die Unternehmen diesen zusätzlich en Service auch  gesondert ver-
güten und verlangen dafür einmalig rund 60 bis 100 Euro.
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Kapitel 2

Ihre ersten Schritte im 
Internet

Wenn die Internetverbindung eingerich tet und aktiv  ist, können
Sie mit Ihrem PC das Internet auf versch iedene Art und Weise
nutzen. Sie können beispielsweise Webseiten aufrufen, E-Mails 
senden und empfangen oder beispielsweise auch  mit anderen
Internetnutzern sch rift lich e Kurznach rich ten austausch en, was 
üblich er weise als ch att en bezeich net wird. Die bekannteste Nut-
zungsmöglich keit ist das Surfen im Web, und das wollen wir
Ihnen nun etwas näher vor stellen.

2.1 Das wichtigste Internetprogramm: Der Browser 

Der wohl bekannteste Dienst im Internet ist das World Wide
Web (WWW), meist kurz Web genannt. Über das Web sind zahl-
lose Webseiten bzw. Doku mente zugänglich , die auf Abermilli-
onen sogenannter Websites angeboten werden. Um diesen Teil
des Internets nutzen zu können, benötigen Sie ein spezielles Pro-
gramm, das diese Webseiten bzw. Dokumente anzeigen kann. 
Solch e Programme sind die Browser bzw. Web-Browser. Sie wan-
deln den HTML-Code, in dem die Webseiten erstellt werden, in 
die Seiten aus Text, Bildern und Animatio nen um, die Sie dann 
auf dem Computerbildsch irm angezeigt bekommen.

Zu Windows gehört der Internet Explorer, der bei der Installa-
tion von Windows auch  gleich  eingerich tet wird. Sie können die-
ses Programm also jederzeit starten und Ihre Ausfl üge ins Web
beginnen.
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46 Kapitel 2: Ihre ersten Schritte im Internet

Freie Browser AuswahlFreie Browser-Auswahl 
Nach  einigen Rech tsstreitigkeiten mit den europäisch en Kar-
tellbehörden ist Microsoft  jetzt verpfl ich tet, allen Nutzern eine
zusätzlich e Wahlmöglich keit bei der Windows-Installation anzu-
bieten. Sie können daher optional auch  einen anderen Browser
auswählen und nutzen. Diese Möglich keit besteht aber ohnehin
zu jedem beliebigen Zeitpunkt, sodass es keine Rolle spielt, ob
Sie dieses Angebot annehmen oder zunäch st doch  den Internet
Explorer verwenden.

Bild 2.1 Windows bietet neuerdings eine explizite Auswahlmöglichkeit zur

Bestimmung des Browsers.

Die entsprech ende Option zur Auswahl des Browsers fi nden Sie
beispielsweise im Bereich  Standardprogramme in der Systemsteue-
rung. Zudem fragen die Browser üblich erweise beim Start nach ,
ob man sie zum Standardbrowser mach en möch te, und sch ließ-
lich  fi nden Sie auch  noch  in den Browser-Optionen entsprech en-
de Einstellungsmöglich keiten.
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2.1: Das wichtigste Internetprogramm: Der Browser 47

Bild 2.2 Den Internet Explorer können Sie beispielsweise über Extras – Internet-

optionen – Pro gramme jederzeit wieder zum Standardbrowser machen.

Zur Wiedergabe bestimmter Inhalte, etwa Videos, Audiosequen-
zen oder aufwen dige Animationen, die auf immer mehr Websei-
ten eingebunden sind, benötigen die Browser allerdings meist 
noch  Unterstützung durch  zusätzlich e Programme, die sich  als
sogenannte Plug-Ins innerhalb des Browsers nutzen lassen. Zu
den wich tigsten dieser Programme gehören der Media-Player 
zum Abspielen von Video- und Audiodateien, aber auch  ein
PDF-Programm zur Anzeige von PDF-Dokumenten oder der
Flash-Player, der für viele Animationen und Flash-Videos benö-
tigt wird.
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48 Kapitel 2: Ihre ersten Schritte im Internet

Bild 2.3 Auf einigen Webseiten stehen verschiedene Multimedia-

Dateiformate zur Wahl, hier etwa Flash und Windows Media.

Die gängigsten dieser Zusatzprogramme werden auf vielen
Rech nern gleich  mitge liefert, fehlt allerdings eine solch e Soft -
ware, meldet der Browser dies beim Aufruf der Datei und bie-
tet Ihnen gleich  an, das für die Wiedergabe notwendige Zusatz-
programm herunterzuladen und zu installieren. 

2.2 So bewegen Sie sich im Web mit dem Internet 

Explorer

Den Internet Explorer können Sie auf versch iedene Arten starten.
Eventuell ist sch on eine Verknüpfung auf dem Desktop einge-
rich tet, die Sie per Doppelklick  aufrufen. Meist ist er auch  sch on
in der Taskleiste als eigenes Symbol zu fi nden. Ist dies nich t der
Fall, sollten er im Startmenü zu sehen sein. Klick en Sie hier den 
Eintrag Internet Explorer an, der entweder sofort oder spätestens
über Alle Pro gramme zu erreich en ist.

Bild 2.4 Die Schaltfl äche für den Internet Explorer in der Taskleiste

bietet die einfachste Möglichkeit zum Start des Programms.

Nach  dem Aufruf des Programms lädt der Internet Explorer eine
voreingestellte Seite, die Startseite. Auf vielen PCs haben Her-
steller oder Internet-Pro vider bereits eine Startseite vorgegeben,
und oft mals landen Sie daher zum Start auf einer Webseite, die

10042-7 Internet für Späteinsteiger.indd   4810042-7 Internet für Späteinsteiger.indd   48 08.09.2010   08:34:3008.09.2010   08:34:30

Wi
Wo
Bo
ok
s 
2.
0 
@ 
av
ax

Wi
Wo
Bo
ok
s 
2.
0 
@ 
av
ax



2.2: So bewegen Sie sich im Web mit dem Internet Explorer 49

Sie eigentlich  gar nich t besuch en wollen. Sie haben aber jederzeit
die Möglich keit, eine andere Webseite zur Startseite zu mach en. 
Wie Sie dazu vorgehen müssen, wollen wir Ihnen etwas spä-
ter in diesem Kapitel zeigen, zunäch st wollen wir Ihnen einige
der grundlegenden Bedienungsoptionen des Internet Explorers 
näherbringen.

Nach  dem Start des Browsers sehen Sie im oberen Bereich  ver-
sch iedene Bedien elemente, darunter befi ndet sich  der Fensterbe-
reich  zur Anzeige der Websei ten und am unteren Rand die Sta-
tusleiste, der Sie versch iedene Zusatzinformationen entnehmen 
können.

Bild 2.5 Der Internet Explorer nach dem Start mit einer leeren Seite

Welch e Bedienelemente der Internet Explorer Ihnen anzeigt,
hängt zum Teil von den individuellen Voreinstellungen auf 
Ihrem PC ab. Eventuell sind hier bereits zusätzlich e Elemente in
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50 Kapitel 2: Ihre ersten Schritte im Internet

Form der sogenannten Toolbars enthalten, oder bestimmte Leis-
ten sind ein- oder ausgeblendet.

ToolbarsToolbars
Browser-Toolbars gibt es von vielen Internetdiensten wie etwa
Google oder auch  Windows Live und Providern (z. B. AOL). Sie
enthalten meist Links, über die Sie direkt spezielle Seiten dieser
Anbieter aufrufen können, und darüber hinaus auch  Zusatzfunk-
tionen oder den Zugang zu weiteren Diensten wie etwa speziellen
Phishing-Filtern oder Übersetzungsmöglich  keiten für fremdspra-
ch ige Webseiten. Mit Toolbars können Sie diese Funktionen und
Angebote meist sch neller und direkter nutzen.

Bild 2.6 Die Toolbar von Windows Live bietet beispielsweise einen direkten

Zugang zu verschiedenen Microsoft-Live-Angeboten.

Zu den wich tigsten Standardbedienelementen des Browsers 
gehören das Adresseingabefeld und die Sch altfl äch en zum Vor-
und Zurück blätt ern sowie zum Abbrech en einer Verbindung
und zum Aktualisieren bzw. Neuladen einer Seite. Zum Blätt ern 
dienen die beiden runden Pfeilsch altfl äch en links vor der Adress-
zeile, das Laden einer Seite können Sie mit dem Kreuz rech ts 
stoppen, und die Sch altfl ä ch e mit den blauen Pfeilen davor dient
zum Neuladen der aktuellen Seite.

Bild 2.7 Die Adresszeile mit den Schaltfl ächen zum Blättern (links) sowie zum 

Abbrechen der Übertragung und Neuladen der Seite (rechts)
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2.2: So bewegen Sie sich im Web mit dem Internet Explorer 51

Die wich tigsten Einstellungsoptionen und Funktionen erreich en
Sie über die Sch altfl äch en der Befehlsleiste, die damit weitestge-
hend die Funktion der Menüleiste übernehmen kann.

Bild 2.8 Menü- und Befehlsleiste führen Sie jeweils zu den wichtigen

Einstellungsoptionen und Funktionen.

Über die Favoritenleiste können Sie Ihre absoluten Lieblingssei-
ten direkt erreich en, indem Sie die hier enthaltenen Einträge ein-
fach  anklick en. Sie können selber festlegen, welch e Ihrer Favori-
ten in diese Leiste aufgenommen werden.

Bild 2.9 Die Favoritenleiste erlaubt einen direkten Zugriff auf die für Sie

wichtigsten Webseiten.

Sie können einzelne dieser Elemente bzw. Leisten gezielt ein- und
aussch alten. Klick en Sie dazu einfach  mit der rech ten Maustaste
auf einen freien Bereich  in den Leisten, sodass das Kontext menü
ersch eint. Hier können Sie dann durch  Anklick en der jeweiligen
Bedienelemente (z.B. Menüleiste, Favoritenleiste, Befehlsleiste) die-
se Komponenten entfernen oder wieder einblenden. Befi ndet
sich  vor dem jeweiligen Eintrag ein Häkch en, so wird dieses Ele-
ment angezeigt, fehlt das Häkch en, so ist es ausgeblendet.
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52 Kapitel 2: Ihre ersten Schritte im Internet

Bild 2.10 Sie können einzelne Leisten mit Bedienelementen ein- oder ausblenden.

Mehr Platz für die Webseiten schaffenMehr Platz für die Webseiten schaffen  
Vor allem wenn Sie mit einem relativ kleinen Display arbeiten,
etwa an einem Note book oder Netbook, sollten Sie nich t zu viele
dieser Leisten aktivie ren. Denn hierdurch  wird der Bereich  zur
Darstellung der Webseiten so weit reduziert, dass Sie sehr viel
scrollen müssen, um sich  den komplett en Inhalt einer Webseite
anzusch auen. Sie sollten daher entweder die Menüleiste oder die
Befehlsleiste aussch alten, da beide weitgehend dieselben Funktio-
nen bieten. Auch  die Favoritenliste bringt meist keinen so großen
Nutzen und wird von vielen Anwendern nich t besonders ver-
misst. Ebenso können Sie hierüber vorinstallierte Toolbars deakti-
vieren, die Sie nich t verwenden wol len.

Eine Webadresse eingeben
Es gibt versch iedene Optionen, wie Sie mit dem Browser auf eine
bestimmte Web seite gelangen können. In vielen Fällen fi nden Sie 
beispielsweise Adressen von Webangeboten in anderen Medien
wie Fernsehen oder Zeitungen und Zeitsch rift en.

Sie können diese Webadressen dann einfach  im Browser in das 
dafür vorgesehene Adressfeld eingeben. Das Kürzel htt p://, das/
ein Dokument als Webseite identifi ziert, können Sie dabei ruhig
weglassen, da es der Internet Explorer selbstständig ergänzt.
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2.2: So bewegen Sie sich im Web mit dem Internet Explorer 53

Bei vielen Internetadressen wird diese Komponente daher auch  
sch on gar nich t mehr mit genannt, sondern die meisten Adressen
beginnen gleich  mit dem Kürzel www. (Bei vielen Adressen kön-
nen Sie sogar dieses Kürzel weglassen.)

Tragen Sie beispielsweise www.tagessch au.de in das Adressfeld
ein und drück en Sie die Taste [Eingabe]. Bei bestehender Inter-
netverbindung und vorausgesetzt, der Webserver, auf dem die-r
ses Angebot gespeich ert ist, arbeitet ebenfalls störungsfrei, sollte
nun die Seite geladen und angezeigt werden.

Schneller zum Ziel über die Vorschlagslisteg
Haben Sie den Internet Explorer bereits einige Male genutzt, so
sch lägt der Browser Ihnen parallel zum Eintippen der Adres-
se bereits solch e Adressen vor, die diese Zeich enfolge enthalten
und die Sie bereits einmal aufgerufen haben. Je mehr Zeich en Sie
eingeben, desto genauer werden die Vorsch läge. Bei wiederhol-
ten Zugriff en auf eine Seite müssen Sie daher nich t wieder die
gesamte Adresse komplett  eingeben, sondern können einfach  den
passenden Vorsch lag aus der Liste mit der Maus anklick en. Diese
Vorsch läge holt sich  der Internet Explorer aus dem Verlauf, in dem
die von Ihnen zuletzt besuch ten Webadressen gespeich ert sind,
sowie aus dem Favoritenordner, in den Sie Ihre Lieblings seiten
eintragen können, um jederzeit sch nell wieder darauf zugreifen
zu können.

Bild 2.11 Der Internet Explorer unterbreitet Ihnen schon während der Eingabe

Vorschläge anhand des Verlaufs und der Favoriten.
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54 Kapitel 2: Ihre ersten Schritte im Internet

Mit der Adresse www.tagessch au.de gelangen Sie beispielsweise 
zur Homepage bzw. Startseite des Internetangebots der Tages-
sch au. Ein solch es Angebot, das aus zahl reich en einzelnen Web-
seiten besteht, wird auch  mit dem englisch en Begriff  Web site
bezeich net. Beide Begriff e, Webseite und Website, werden auf-
grund der ähnli ch en Aussprach e oft mals auch  gleich gesetzt, was 
jedoch  nich t ganz korrekt ist. Website steht genau genommen
für die umfangreich e Internetpräsenz eines Unternehmens oder
einer Privatperson. Die Website selbst enthält wiederum einige
bis sehr viele einzelne Web seiten. Ihre Startseite wird Homepage
genannt.

Bild 2.12 Der Internet Explorer mit der geöffneten Homepage der Tagesschau

Seiten über Links aufrufen
Die Adressen der einzelnen Seiten auf einer solch en Website sind
meist deutlich  komplexer und das Eingeben solch  langer Adres-
sen bzw. URLs, wie diese Internet adressen auch  genannt wer-
den, ist sehr umständlich  und fehleranfällig. Denn sch on beim 
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2.2: So bewegen Sie sich im Web mit dem Internet Explorer 55

kleinsten Tippfehler kann die Seite nich t gefunden werden und 
Sie bekom men statt  der erwarteten Webseite lediglich  eine Feh-
lermeldung zu sehen.

Um von einer Webseite auf eine andere zu gelangen, sind die-
se Seiten über die sogenannten Hyperlinks, kurz auch  Links 
genannt, miteinander verknüpft . Statt  die Adresse der neu auf-
zurufenden Seite umständlich  einzugeben, reich t es aus, den ent-
sprech enden Link mit der Maus anzuklick en. Der Web-Browser
lädt daraufh in die neue Seite und zeigt sie an.

Links sind im Grunde nich ts anderes als die Adressen der Doku-
mente, die mit Texten oder auch  grafi sch en Elementen auf einer 
Webseite verknüpft  sind. Klick t man nun einen solch en Text bzw.
ein solch es grafi sch es Element auf einer Webseite an, so springt
der Browser zur neuen Adresse und zeigt diese Seite bzw. dieses 
Dokument an.Mit etwa Übung lassen sich  Links auf den Web-
seiten sch nell erkennen. Text-Links sind meist etwas anders for-
matiert als normaler Text bzw. besonders hervorgeho ben, etwa
durch  Unterstreich ung oder eine andere Sch rift farbe.

Bei anderen Elementen ergibt sich  sch on aus dem Zusammen-
hang, dass hier durch  Anklick en eine neue Webseite geöff net
wird, bei Grafi ken bzw. Bildern ist es dage gen meist nich t immer
direkt ersich tlich , ob sich  dahinter ein Link verbirgt oder nich t.

Im Zweifelsfall können Sie jedoch  sehr einfach  feststellen, ob
ein Objekt auf einer Webseite ein Link ist oder nich t. Bewegen
Sie dazu den Mauszeiger auf das frag lich e Element und immer, 
wenn sich  der Mauszeiger in eine Hand verwandelt, steck t ein
Link dahinter.
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56 Kapitel 2: Ihre ersten Schritte im Internet

Bild 2.13 Allein auf diesem Ausschnitt der Tagesschau-Homepage sehen

Sie viele Links, die teilweise zu denselben Seiten führen.

Bild 2.14 Wenn sich der Mauszeiger in eine Hand

verwandelt, befi ndet er sich auf einem Link.

Zu welch er Adresse Sie dieser Link führen wird, können Sie
ebenfalls erkennen. In der Statusleiste am unteren Rand des
Internet Explorers wird die entsprech ende Zieladresse einge-
blendet, sobald Sie den Mauszeiger auf einen Link bewegen.

Wenn Sie den Mauszeiger auf einem Link positionieren, ersch eint
auf vielen Seiten zusätzlich  neben dem Link ein kleiner Infokas-
ten, der weitere Informationen bietet. Bei einigen Links ist zudem
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2.2: So bewegen Sie sich im Web mit dem Internet Explorer 57

sofort erkenntlich , ob es sich  dabei um Multi media-Inhalte wie
Videos oder Audiosequenzen handelt.

Bild 2.15 In der Statusleiste können Sie erkennen, welche Adresse über einen Link

aufgerufen wird.

In den meisten Fällen werden diese Multimedia-Dateien direkt 
im Internet Explorer angezeigt, da auf dem Rech ner bereits die
notwendige Soft ware zur Wiedergabe vorhanden ist, etwa der
Media Player oder der Flash-Player. Es kann aber auch  vorkom-
men, dass Sie zunäch st eine zusätzlich e Soft ware auf Ihrem PC 
installieren müssen, um derartige Inhalte abspielen zu können. 
Der Internet Explorer gibt Ihnen dann aber einen Hinweis und 
bietet zugleich  an, die notwendigen Programme aus dem Inter-
net zu übertragen und zu installieren.

Das Blättern mit dem Browser
Wenn Sie auf diese Weise einige Links angeklick t und sich  ver-
sch iedene Webseiten angesch aut haben, können Sie zwisch en
diesen Seiten wie in einem Buch  hin- und herblätt ern. Wenn Sie 
beispielsweise zunäch st die Homepage der Tages sch au und von 
dort dann eine weitere Seite wie etwa die Sport seite aufgerufen
haben, fi nden Sie über das Zurück blätt ern sch nell wieder auf die
Tagessch au-Homepage zurück . 

Zum Zurück blätt ern klick en Sie einfach  auf die Sch altfl äch e mit 
dem nach  links zeigenden Pfeil. Wollen Sie dann wieder vor-
blätt ern, klick en Sie auf den nach  rech ts zeigenden Pfeil. Durch  
jedes Anklick en gelangen Sie jeweils eine Web seite zurück  bzw.
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58 Kapitel 2: Ihre ersten Schritte im Internet

vor. Wollen Sie dagegen gleich  mehrere Seiten auf einmal über-
springen, klick en Sie die kleine Sch altfl äch e mit dem Dreieck  
rech ts neben den Pfeilsch altfl äch en an. Umgehend wird eine
Liste der zuletzt besuch ten Webseiten ange zeigt, in der Sie die
gewünsch te Seite direkt anklick en können.

Bild 2.16 Über die Pfeilschaltfl ächen können Sie zwischen den

bereits besuchten Webseiten hin- und herblättern.

Mehrere Webseiten öffnen mit Registerkarten

Bei der eben besch riebenen Art des Surfens ersetzen die neuen 
Webseiten üblich erweise im Browser die zuvor angezeigten Sei-
ten. Der Internet Explorer zeigt immer nur genau eine Seite an
und Sie müssen die zuvor aufgerufene Seite erneut laden, um sie
wieder angezeigt zu bekommen.

Gerade wenn Sie beispielsweise von einer Homepage wie der
Tagessch au nach einander auf versch iedene andere Seiten wech -
seln wollen, ist dies etwas umständlich . Doch  bieten die modernen
Browser hierfür eine Hilfestellung in Form der Registerkarten. 

Hierbei wird eine neue Webseite zusätzlich  in einem anderen
Bereich  des Browser fensters geöff net, ohne dass dabei die zuvor
aufge rufene Seite übersch rieben wird. Die neue Seite wird übli-
ch erweise zunäch st nur geladen und noch  nich t angezeigt. Zum
Ansch auen müssen Sie daher auf den zusätzlich en Registerkar-
tenreiter klick en, der beim Öff nen der Seite in der Registerkar-
tenleiste ersch eint. Wollen Sie wieder zur zuvor angesehenen
Seite zurück , klick en Sie einfach  deren Register kartenreiter an.
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2.2: So bewegen Sie sich im Web mit dem Internet Explorer 59

Bild 2.17 Der Internet Explorer mit mehreren geöffneten Registerkarten

Zum Öff nen eines Links in einer neuen Registerkarte bietet der
Internet Explorer versch iedene Möglich keiten. So können Sie
etwa während des Anklick ens die Taste [Strg] gedrück t halten, 
um die Seite in einer neuen Registerkarte zu öff nen. Bei den meis-
ten neueren Mäusen können Sie aber auch  einfach  den Link mit
dem Scrollrad anklick en, um das Öff nen in einer neuen Register-
karte zu erreich en.

Eine dritt e Variante sch ließlich  führt über das Kontextmenü,
indem Sie den Link zunäch st mit der rech ten Maustaste ankli-
ck en und ansch ließend aus dem Kon textmenü den Eintrag In 
einer neuen Registerkarte öff nen anklick en.

Sie können jederzeit auch  eine zusätzlich e leere Registerkarte
öff nen, um dort beispielsweise eine Adresse per Hand einzu-
geben oder über die Favoriten eine neue Webseite aufzurufen.
Zum Öff nen einer leeren Registerkarte klick en Sie einfach  auf 
den kleinen, quadratisch en Registerkartenreiter rech ts.

Bild 2.18 Sie können eine neue, leere Registerkarte auch von Hand öffnen.

i k hli ßRegisterkarten schließen 
Um eine Registerkarte wieder zu sch ließen, klick en Sie einfach  in der
gerade aktiven Registerkarte, die im Vordergrund angezeigt wird,
auf die Kreuzsch alt fl äch e auf dem Registerkartenreiter. Alternativ
geht dies auch  durch  gleich zeitiges Drück en der Tasten [Strg] und
[W]. Möch ten Sie alle Register karten bis auf eine sch ließen, gibt es
eine einfach e Option: 

10042-7 Internet für Späteinsteiger.indd   5910042-7 Internet für Späteinsteiger.indd   59 08.09.2010   08:34:3208.09.2010   08:34:32

Wi
Wo
Bo
ok
s 
2.
0 
@ 
av
ax

Wi
Wo
Bo
ok
s 
2.
0 
@ 
av
ax



60 Kapitel 2: Ihre ersten Schritte im Internet

Klick en Sie den Regis terkartenreiter, der noch  off en bleiben soll, mit
der rech ten Maustaste an und wählen Sie aus dem Kontextmenü
den Eintrag Andere Registerkarten sch ließen.

Wenn Ihnen das Surfen mit den Registerkarten zusagt, Sie jedoch  
immer automa tisch  die neu geöff neten Seiten angezeigt bekom-
men möch ten, können Sie den Internet Explorer entsprech end
einstellen. Klick en Sie dazu in der Befehlsleiste bzw. im Menü
des Internet Explorers auf Extras, dann auf Internetoptionen. Hier
sehen Sie in der Registerkarte Allgemein den Bereich Registerkar-
ten. Klick en Sie hier auf die Sch altfl äch e Einstellungen und dann 
in das Kästch en vor dem Eintrag Immer zu neuen Registerkarten 
wech seln, wenn diese erstellt werden.

Bild 2.19 Sie können neu geöffnete Registerkarten automatisch im Vordergrund

anzeigen lassen.
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2.2: So bewegen Sie sich im Web mit dem Internet Explorer 61

Sie können zahlreich e solch er Registerkarten im Browser öff nen,
wobei jedoch  häufi g rech t sch nell Orientierungssch wierigkeiten
auft reten, da die eingeblendeten Registerkartenreiter nur noch  
wenig Textinformationen zum Titel der angezeigten Seite enthal-
ten. Über eine Miniaturansich t der geöff neten Seiten oder auch  
eine Liste mit allen geöff neten Webseiten können Sie sich  jedoch  
sch nell wieder einen Überblick  versch aff en.

Um die Miniatur-Ansich ten einzublenden, klick en Sie auf die
Sch altfl äch e mit den vier kleinen Fenstersymbolen, die sich  links
vor dem ersten Registerkartenreiter befi ndet. Klick en Sie dage-
gen auf die kleine Sch altfl äch e mit dem sch warzen Drei eck  rech ts
daneben, wird die Liste eingeblendet, der Sie die komplett en 
Seiten titel der geöff neten Webseiten entnehmen können.

Bild 2.20 Sie können sich Miniaturansichten der geöffneten Registerkarten

einblenden lassen.

Interessante Seiten als Favoriten speichern

Sch nell werden Sie beim Surfen im Web zahlreich e Angebote
fi nden, die Sie öft er oder regelmäßig aufsuch en möch ten. Um
nun nich t bei jedem erneutem Aufruf immer wieder mühsam
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62 Kapitel 2: Ihre ersten Schritte im Internet

die Adresse per Hand einzugeben, können Sie diese Adres sen
im Internet Explorer ganz einfach  auch  als Favoriten speich ern.

Sie können sich  die Favoriten auch  als Lesezeich en im Web vor-
stellen, mit denen Sie Ihre Lieblingsseiten jederzeit rasch  wieder 
aufrufen können. Das Anlegen eines solch en Lesezeich ens bzw. 
Favoriten ist sehr einfach .

Sind Sie gerade auf einer Seite gelandet, die Sie als Favorit spei-
ch ern möch ten, gehen Sie folgendermaßen vor:

1. Klick en Sie zunäch st auf die Sch altfl äch e Favoriten mit dem
gelben Stern links oben vor den Registerkartenreitern.

2. Klick en Sie dann auf Zu Favoriten hinzufügen.

Bild 2.21 Über die Favoriten-Schaltfl äche legen Sie einen neuen Favoriten an.

3. Es ersch eint nun ein Fenster, in dem bereits der Name für
diesen Favoriten einge tragen ist, wobei der Internet Explo-
rer hierzu den Titel der Webseite verwendet hat. Sie können 
diesen Namen entweder übernehmen oder durch  einen eige-
nen, vielleich t prägnanteren und kürzeren Namen ersetzen, 
indem Sie den Vorsch lag einfach  übersch reiben.
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2.2: So bewegen Sie sich im Web mit dem Internet Explorer 63

4. Klick en Sie absch ließend die Sch altfl äch e Hinzufügen, wird 
die Seite direkt der Favoritenliste hinzugefügt.

Bild 2.22 Sie geben dem Favoriten nur noch einen Namen und

klicken auf Hinzufügen.

Das Aufrufen der Favoriten ist ganz einfach  möglich . Klick en Sie
dazu im Browser auf die Sch altfl äch e Favoriten und dann auf den 
entsprech enden Eintrag in der Liste. 

In dieser Liste sind üblich erweise bereits einige Einträge vorhan-
den, die etwa Microsoft  oder der PC-Hersteller eingefügt hat. 
Neben einzelnen Favoriten sehen Sie hier auch  Favoritenordner, r
in denen die einzelnen Favoriten versteck t sind. Um den Inhalt 
eines solch en Ordners anzusehen, klick en Sie das Ordner symbol 
an. Ein erneutes Anklick en sch ließt den Ordner, und die zuvor
sich tbaren Einträge werden nich t mehr angezeigt.
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64 Kapitel 2: Ihre ersten Schritte im Internet

Bild 2.23 Im Favoritenordner sind weitere Unterordner zu

fi nden, die durch Anklicken geöffnet werden können.

Haben Sie den Mauszeiger auf einem Ordner positioniert, 
ersch eint rech ts ein blauer Pfeil. Klick en Sie diesen Pfeil nun an,
werden alle Favoriten, die sich  in diesem Ordner befi nden, in
jeweils einer eigenen Registerkarte geöff net.

Ni ht b öti t F it lö hNicht benötigte Favoriten löschen
Bei manch en PCs sind sch on sehr viele Favoriten bzw. Favoriten-
ordner vorinstalliert. Merken Sie nach  einiger Zeit, dass Sie diese
Lesezeich en gar nich t benötigen, können Sie sie jederzeit wieder
lösch en. Klick en Sie dazu auf die Favoritensch altfl äch e, um sich 
die Übersich t anzeigen zu lassen. Klick en Sie hier den gewünsch -
ten Favoriten bzw. Favoritenordner mit der rech ten Maustaste an
und klick en Sie auf Lösch en.
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2.2: So bewegen Sie sich im Web mit dem Internet Explorer 65

Bild 2.24 Nicht mehr benötigte Favoriten können Sie einfach wieder löschen.

Eigene Favoritenordner anlegen

Generell sollten Sie jedoch  von diesen Favoriten lieber ein paar
zu viel als zu wenig anlegen, denn wenn Sie später eine bestimm-
te Seite doch  noch  einmal aufrufen wollen und sich  dann nich t
mehr an die Adresse erinnern können, ist der Ärger groß.

Allerdings führt dies dazu, dass die Favoritenliste sch nell viel zu 
lang und damit unpraktisch  wird. Sie sollten daher unbedingt 
von der Möglich keit Gebrauch  mach en, die Favoriten systema-
tisch  in Ordner einzusortieren.

Einen solch en Favoritenordner legen Sie mit wenig Aufwand fol-
gendermaßen an:
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66 Kapitel 2: Ihre ersten Schritte im Internet

1. Klick en Sie auf die Sch altfl äch e Favoriten, hier dann auf die
kleine Sch altfl äch e mit dem sch warzen Dreieck  neben Zu 
Favoriten hinzufügen, und dann auf Favoriten verwalten.

Bild 2.25: Rufen Sie das Fenster zum Verwalten der Favoriten auf.

2. Im sich  neu öff nenden Fenster klick en Sie auf die Sch altfl äch e
Neuer Ordner. In der Liste wird nun ein neuer Ordner ange-
legt, der auch  den Namen Neuer Ordner trägt. Dieser provi-
sorisch e Name ist zunäch st blau markiert, was bedeutet, dass
Sie ihn direkt übersch reiben können. Geben Sie dem Ordner
also einen passenden, aus sagekräft igen Namen und sch lie-
ßen Sie die Eingabe mit [Enter] ab.

In diesem Fenster können Sie gleich  die bereits angelegten
Favoriten in die vorhandenen Ordner versch ieben oder einzel-
ne Favoriten oder ganze Ordner lösch en. Dazu markieren Sie 
die Favoriten bzw. Ordner, klick en dann ein fach  die jeweiligen
Sch altfl äch en an und folgen den Anweisungen.
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2.2: So bewegen Sie sich im Web mit dem Internet Explorer 67

Bild 2.26 Legen Sie neue Ordner für Ihre Favoriten an.

Noch  einfach er als über die Sch altfl äch en lassen sich  Favoriten
per Drag & Drop (Ziehen und Fallenlassen) mit der Maus in 
Ordner versch ieben. Klick en Sie dazu den Favoriteneintrag oder
den Ordner mit der linken Maustaste an und halten Sie die Taste 
gedrück t. Versch ieben Sie nun den Mauszeiger auf den Ordner, 
in den Sie den Favoriteneintrag (oder Ordner) versch ieben möch -
ten, und lassen Sie erst dann die Maustaste wieder los. Haben Sie
sehr viele Favoritenordner erstellt, können Sie diese ebenfalls als
Unterordner in andere Ordner einsortieren, um einen besseren
Überblick  zu erhalten.
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68 Kapitel 2: Ihre ersten Schritte im Internet

Webseiten über den Verlauf wiederfi nden

Wenn Sie doch  einmal vergessen haben sollten, ein Lesezeich en
für eine Webseite anzulegen, und diese später nich t mehr ausfi n-
dig mach en können, haben Sie über den sogenannten Verlauf die f
Möglich keit, die Adresse doch  noch  wiederzufi n den.

In diesem Verlauf werden alle Internetadressen aufb ewahrt,
die Sie in der letzten Zeit besuch t haben. Standardmäßig ist der
Internet Explorer so voreingestellt, dass das „Gedäch tnis“ des 
Verlaufs die letzten 20 Tage umfasst.

Um sich  den Verlauf anzeigen zu lassen, klick en Sie zunäch st
wieder auf die Sch alt fl äch e Favoriten. Ansch ließend klick en 
Sie auf den Registerkartenreiter Verlauf. Daraufh in blendet der ff
Internet Explorer Ihnen nun ch ronologisch  geordnet die zuletzt
besuch ten Adressen ein. Durch  Anklick en der jeweiligen Tage 
bzw. Zeit räume können Sie sich  die dazugehörigen Adressen 
anzeigen lassen.

Ist diese Liste zu lang oder können Sie sich  nich t mehr genau
erinnern, wann Sie eine bestimmte Adresse besuch t haben, kön-
nen Sie auch  andere Kriterien zur Sortierung nutzen. Klick en Sie
dazu auf die Sch altfl äch e Nach  Datum anzeigen und wählen Sie 
aus der ausklappenden Liste einen anderen Eintrag wie etwa 
Nach  Site anzeigen. Durch  diese Option werden alle besuch ten 
Websites alphabetisch  sortiert.
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2.2: So bewegen Sie sich im Web mit dem Internet Explorer 69

Bild 2.27 Über den Verlauf können Sie sich noch einmal anschauen,

welche Adressen Sie in der letzten Zeit aufgerufen haben.

Bild 2.28 Sie können den Verlauf auch nach anderen Kriterien sortieren lassen.
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70 Kapitel 2: Ihre ersten Schritte im Internet

Vorschläge bei der Adresseingabe nutzenVorschläge bei der Adresseingabe nutzen 
Im Internet Explorer 8 können Sie bei einer vergessenen Internet-
adresse Ihr Glück  aber auch  gleich  bei der manuellen Adressein-
gabe versuch en. Tragen Sie dazu einfach  die Namensbestandteile 
der Adresse ein, an die Sie sich  noch  erinnern. Der Browser mach t 
Ihnen dann passende Vorsch läge, wobei er diese Eingabe mit dem 
Verlauf und den Favoriten abgleich t und die Übereinstimmungen 
anzeigt.
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Kapitel 3

Informationen im 
Internet suchen und 
fi nden

Im Internet, genauer gesagt dem Web, sind mitt lerweile Milliar-
den von Seiten ver fügbar. Wie viele es genau sind, weiß niemand,
zudem wäch st diese Zahl nach  wie vor mit hoher Ges ch windig-
keit weiter.

Angesich ts dieser Unmengen von Daten und Informationen fällt
es oft mals sehr sch wer, bestimmte Inhalte aufzufi nden. Bei der
Such e nach  Inhalten sind Sie jedoch  nich t völlig auf sich  allein
gestellt, sondern können auf die Unterstüt zung durch  leistungs-
fähige Such hilfen bauen. 

Nach dem wir Ihnen im letzten Kapitel einige Grundlagen zur
Bedienung des Web Browsers nähergebrach t haben, wollen
wir Ihnen nun zeigen, wie Sie im Web möglich st sch nell zum
gewünsch ten Ziel kommen und wie Sie dabei die versch ie denen
Such hilfen am besten einsetzen.

3.1 Auf gut Glück: Die richtige Webadresse erahnen

Sch on seit Langem kann es sich  kein größeres Unternehmen mehr
leisten, nich t im Internet vertreten zu sein. Nich t nur Unterneh-
men vom multinationalen Konzern bis zum Pizzadienst neben-
an haben eigene Webangebote, sogar für einzelne Marken oder 
Produkte werden eigene Websites eingerich tet. Zeitungen und
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72 Kapitel 3: Informationen im Internet suchen und fi nden

Zeit sch rift en sind mit eigenen, umfangreich en Internetangebo-
ten aktiv, Fernsehsender und Verlage nutzen das Web als zusätz-
lich es Medium, aber auch  zahllose andere Organisationen und
Institutionen sind hier vertreten.

Ob nun Universitäten und Sch ulen, Verbrauch ersch ützer, Kran-
kenhäuser, Vereine, Kirch en oder Parteien, nich ts und niemand
wird heutzutage noch  auf eine eigene Präsenz im Web verzich ten.

W b it d W b itWebseite und Website  
Der englisch e Begriff  Website, der ausgesproch en ja auch  noch 
so ähnlich  klingt wie das deutsch e Webseite, bezeich net nich t ein
einzelnes Webdoku ment bzw. eben eine Webseite, sondern steht
für das gesamte Webangebot, das über eine Homepage erreich bar
ist. Die Website des ZDF (www.zdf.de) beispielsweise enthält zahl-
reich e einzelne Webseiten.

Immer wenn Sie beispielsweise Informationen direkt von einer
Firma, einer Behörde oder einer sonstigen Organisation bzw. 
Einrich tung such en, können Sie daher versuch en, direkt über
den Namen ans Ziel zu gelangen. Dazu nehmen Sie einfach  den 
Namen des Unternehmens oder der Institution, stellen ihm das
Kürzel www. voran und setzen dahinter noch  das Kürzel .de,
sofern Sie nach  einer deut sch en bzw. deutsch sprach igen Website
such en.

Such en Sie etwa nach  Informationen über den Autohersteller
Opel, probieren Sie es mit www.opel.de. Sind Sie direkt an Infor-
mationen zum Modell Insignia interessiert, probieren Sie es mit 
www.insignia.de. In beiden Fällen kommen Sie ans Ziel. Wollen
Sie sich  über die Umweltsch utzorganisation Green peace infor-
mieren, geben Sie www.greenpeace.de ein, möch ten Sie auf die
Website des Deutsch en Bundestags, reich t sch on www.bundestag.
de. Städte fi nden Sie nach  demselben Muster, und www.essen.de
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3.1: Auf gut Glück: Die richtige Webadresse erahnen 73

führt nich t auf eine Gourmet-Seite, sondern zur Homepage der
Ruhrgebietsstadt.

Solange es sich  um gesch ützte Firmen- und Markennamen han-
delt oder um Städtenamen und ähnlich e, eindeutige Bezeich -
nungen, können Sie ziemlich  sich er sein, tatsäch lich  auf der
gewünsch ten Adresse zu landen. Nich t immer ist die Sach e
jedoch  so eindeutig. Vor allem wenn bekannte Begriff e oder
Namen von untersch iedlich en Trägern genutzt werden, kann es
auch  zu Verwech slungen kommen.

Bild  3.1 Mit einer Adresse wie www.bundeskanzlerin.de landen Sie auf der

gewünschten Website.

Mitunter werden Sie bemerken, dass sich  während des Aufrufs 
der Webseite auf einmal die eingegebene Adresse im Adressfeld 
des Browsers ändert. Im eben genannten Beispiel zum Auto-
modell Insignia etwa steht hier auf einmal eine Opel-Adresse. 
In solch en Fällen gibt es die von Ihnen eingegebenen Adressen, 
doch  die Anbieter füllen diese Adressen nich t mit speziellen 
Inhalten, sondern verweisen hier lediglich  auf die Webseiten, die 
ohnehin sch on Teil ihres Webangebots sind. Von diesen Umlei-
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74 Kapitel 3: Informationen im Internet suchen und fi nden

tungen bekommen Sie aber nich ts weiter mit, Sie können auch  
weiterhin diese einfach eren Adressen anstelle der oft  kompli-
zierteren verwenden.

Ni ht dNicht nur .de 
Neben dem Kürzel .de sollten Sie bei der Direkteingabe auch 
andere Endungen ausprobieren, wenn Sie mit der .de-Adresse
nich t an das gewünsch te Ziel gekommen sind. Von Unternehmen
wird oft mals auch  .com oder .biz genutzt, europäisch e Institu-
tionen verwenden das Kürzel .eu. Ebenso sind noch  .org und .net
weit verbreitet – neben einer Vielzahl weiterer Domains.

3.2 Suchmaschinen nutzen

Bei vielen Internetrech erch en, bei denen es um allgemeinere
Informationen geht, werden Sie mit dieser Methode jedoch  nur
begrenzten Erfolg haben. Häufi g werden Sie ja an ganz bestimm-
ten Informationen zu Themengebieten interessiert sein, für die
es nich t die eine rich tige Internetadresse gibt, die sich  dazu noch  
am Titel erkennen lässt, sondern die gewünsch ten Informa tionen
sind innerhalb irgend welch er Webseiten zu fi nden, die oft  gar
nich t so bekannt sind.

Um diese Informationen dennoch  aufzufi nden, wurden die soge-
nannten Such  masch inen entwick elt. Sie enthalten ein riesiges
Arch iv zahlloser Webseiten, wobei hier alle Texte auf den Seiten ,
aber darüber hinaus auch  noch  weitere Daten wie die Adres-
sen selbst, die Bezeich nungen der hier verwendeten Bilder oder 
Inhaltsbesch rei bungen, die Sie beim Surfen gar nich t direkt zu
sehen bekommen, in einer riesigen Datenbank gespeich ert sind.
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3.2: Suchmaschinen nutzen 75

Bild 3.2 Suchmaschinen sind die erste Anlaufstelle, wenn Sie bestimmte Inhalte

fi nden möchten.

Über die Such masch inen können Sie nun eine Volltextsuch e nach  
den von Ihnen gewählten Such begriff en durch führen. Das heißt 
nich ts anderes, als dass die Such  masch ine Ihren Such  begriff  
nun mit sämtlich en gespeich erten Texten und Zusatz daten der
gespeich erten Seiten abgleich t und jede Übereinstimmung als 
Fundstelle bzw. Treff er anzeigt. Obwohl die Datenbestände
riesig sind, sch aff en die Such  masch inen diesen Abgleich  meist
innerhalb von Sekundenbruch teilen.

Bei gebräuch lich en Begriff en kommt es allerdings häufi g dazu,
dass diese Treff er liste Abermillionen von Fundstellen enthält. Je
intelligenter solch  eine Such masch ine arbeitet, desto weiter oben 
in dieser Liste stehen die vielverspre ch endsten bzw. interessan-
testen Seiten. Allerdings kann natürlich  auch  die klügste Such -
masch ine bei vielen Begriff en gar nich t wissen, was genau Sie 
such en.

Starten Sie beispielsweise eine Such anfrage mit dem Begriff  
»Kohl«, so weiß die Such masch ine ja nich t, ob Sie nun das Gemüse  
such en oder eine Person dieses Namens wie etwa den früheren
Bundeskanzler. Als Resultat werden Ihnen daher sowohl Seiten
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76 Kapitel 3: Informationen im Internet suchen und fi nden

zur Gatt ung der Kreuzblütler als auch  zu den versch iedenen 
Perso nen mit diesem Namen angezeigt. Bei Google, der wohl 
bekanntesten und meist genutzten Such masch ine, sind beispiels-
weise annähernd 10 Millionen Webseiten aufgelistet, die diesen
Begriff  enthalten.

Ni ht G lNicht nur Google
Die Such masch inen können Sie im Browser ganz wie normale
andere Web seiten aufrufen. Neben Google (www.google.de) gibt
es etwa noch  Bing (www.bing.de), die vergleich sweise neue Such -
masch ine von Microsoft , den Klassiker Yahoo (www.yahoo.de) oder
das eher noch  unbekannte, aber ebenfalls leistungsfähige Ask.com
(www.ask.de).

Die Nutzung dieser Such masch inen ist denkbar einfach . Sie rufen
die entspre ch ende Webseite einfach  auf, tragen den Such begriff  
in das Eingabefeld ein und klick en auf die Sch altfl äch e Such e
bzw. starten den Such vorgang durch  Drück en der Taste [Eingabe].

Bild 3.3 Die meisten aktuellen Suchmaschinen sind sehr übersichtlich gestaltet

und konzentrieren sich ganz auf die Suchfunktion.
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3.2: Suchmaschinen nutzen 77

Suchanfragen genauer eingrenzen

Wie sch on gesagt, führen einfach e Such begriff e meist zu einer
Unsumme von Treff ern und in vielen Fällen kommt es durch  
nich t eindeutige Begriff e dazu, dass viele Fundstellen irrelevante
Ergebnisse liefern.

Mehrere Suchbegriffe eingeben
Es empfi ehlt sich  daher, die Such anfragen möglich st spezifi sch  
zu formulieren. Häufi g reich t es sch on aus, die Such anfrage mit
mehreren Begriff en durch zuführen. Die Such masch inen sind so
eingestellt, dass sie nur solch e Seiten anzei gen, auf denen alle
eingegebenen Begriff e enthalten sind.

Falls Sie in unserem Such beispiel den ehemaligen Bundeskanz-
ler Kohl such en, sollten Sie also unbedingt nach  Helmut Kohl
such en, möch ten Sie sich  dagegen über die Pfl anze informieren,
geben Sie zusätzlich  noch  den Begriff  Pfl anze ein. Bei Google
etwa blendet die Such masch ine gleich  bei der Eingabe entspre-
ch ende Vor sch läge zu diesen zusätzlich en Such begriff en ein und
zeigt Ihnen an, wie viele Fundstellen Sie jeweils erwarten. Sind
die von Ihnen gewünsch ten zusätz lich en Spezifi zierungen der 
Such anfrage dabei, klick en Sie sie einfach  an.

Bild 3.4 Geben Sie nach Möglichkeit mehrere Suchbegriffe ein, um die

Anfrage genauer zu spezifi zieren.
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78 Kapitel 3: Informationen im Internet suchen und fi nden

Phrasensuche
Bei der einfach en Such e nach  mehreren Wörtern berück sich tigen
die Such masch i nen auch  solch e Seiten, bei denen diese Begriff e 
in keinem Zusammenhang stehen, sondern nur mehr oder weni-
ger zufällig auf einer Seite vorkommen. Such en Sie beispielswei-
se nach  Informationen zu DSL-Modems und geben die Begriff e
DSL und Modem ein, werden auch  zahlreich e Seiten auft auch en, 
in denen es zwar irgendwie um DSL oder Modems geht, nich t
aber in jedem Fall genau um dieses Gerät.

Bild 3.5 Durch das Setzen von Anführungszeichen wird nach der exakten

Zeichenfolge gesucht.

In derartigen Fällen empfi ehlt es sich  oft mals, den genauen Such -
begriff  in Anführungszeich en zu setzen. Hiermit besch ränkt sich  
die Such e auf genau diese Zeich enfolge. Tragen Sie also »DSL-
Modem« in das Eingabefeld der Such masch ine ein, muss genau
dieser Begriff  exakt in dieser Form auch  auf der Webseite vor-
kommen, um in die Treff erliste zu gelangen. Diese Art der Such e
wird auch  Phrasensuch e genannt.
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3.2: Suchmaschinen nutzen 79

Begriffe ausschließen
Eine andere Variante, mit der Sie Such anfragen etwas präzisieren
können, ist das Aussch ließen von Begriff en. Durch  das Voran-
stellen eines Minuszeich ens vor einem zusätzlich en Begriff  such t
Google etwa nur nach  solch en Seiten, auf denen dieses zusätz-
lich e Wort nich t vorkommt.

Wenn Sie sich  beispielsweise über Seeungeheuer informieren
möch ten, aber sch on mehr als genug von Nessie erfahren haben
und sich  daher auf andere Berich te kon zentrieren wollen, geben 
Sie beispielsweise Seeungeheuer -Loch  -Nessie in das Ein gabefeld
ein. Die Treff erliste wird daraufh in nur noch  solch e Fundstellen
enthalten, die über andere vermeintlich e Seemonster berich ten.

Bild 3.6 Durch den Ausschluss von Begriffen können Sie Ihre Anfrage ebenfalls

spezifi zieren.
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80 Kapitel 3: Informationen im Internet suchen und fi nden

Darüber hinaus gibt es bei den Such masch inen noch  zahl reich e 
weitere Optionen, mit denen Sie Ihre Anfragen präzisieren kön-
nen. Diese Einstellungsoptionen können Sie etwa bei Google 
über die Erweiterte Such e nutzen, die anderen Such  masch inen 
bieten ähnlich e Funktionen.

Bild 3.7 Alle Suchmaschinen, wie hier ask.com, bieten zusätzliche

Einstellungsoptionen für eine engere Eingrenzung der Suchanfrage.

3.3 Die Suchmaschine im Browser

Um die Nutzung einer Such masch ine noch  bequemer zu mach en,
ist im Internet Explorer, wie bei allen anderen Browsern eben-r
falls, gleich  ein Eingabefeld für Such  anfragen eingebaut. Sie fi n-
den es in der rech ten oberen Eck e des Browsers.
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3.3: Die Suchmaschine im Browser 81

Bild 3.8 Das Eingabefeld für die Suchmaschine im Internet Explorer

Dieses Such feld erspart Ihnen den Aufruf der jeweiligen Such -
masch ine. Sie können die Such begriff e gleich  hier eintragen und 
durch  Anklick en der Sch altfl äch e mit der Lupe die Such e gleich  
starten.

Seit Kurzem hat Microsoft  den Internet Explorer so eingestellt, 
dass die Such  anfrage standardmäßig an die neue Microsoft -
Such masch ine Bing weitergeleitet wird. Wollen Sie jedoch  einen
anderen Such dienst nutzen, klick en Sie auf die kleine Sch altfl ä-
ch e mit dem sch warzen Dreieck  rech ts neben der Lupe und wäh-
len aus der ausklappenden Liste den gewünsch ten Anbieter aus.

Bild 3.9 Sie können von Fall zu Fall auch andere Suchdienste für Ihre Anfragen

auswählen und der Liste auch zusätzliche Suchmaschinen hinzufügen.

Welch e Such dienste hier bereits eingetragen sind, hängt ganz
von den Voreinstel lungen Ihres Rech ners ab. Sie können jedoch  
jederzeit auch  zusätzlich e Such  masch inen einbinden. Klick en 
Sie dazu in der Liste auf den Eintrag Weitere Anbieter such en. Sie
gelangen dann auf eine spezielle Webseite, wo Sie durch  einfa-
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82 Kapitel 3: Informationen im Internet suchen und fi nden

ch es Anklick en der jeweiligen Sch altfl äch e zusätzlich e Such hil-
fen einfügen können.

Wollen Sie generell jede Such anfrage bei einem anderen Dienst
durch führen, können Sie den Such standard ebenfalls ändern.
Klick en Sie dazu auf den Eintrag Such anbieter verwalten (s. o.). 
Im sich  öff nenden Fenster klick en Sie die gewünsch te neue Stan-
dardsuch masch ine an und dann auf die Sch alt fl äch e Als Standard
und ansch ließend auf Sch ließen. Sofort werden Anfragen an diese
Such hilfe weitergeleitet, wenn Sie eine Such e über das Such feld
starten.

Bild 3.10 Sie können die Standardsuchmaschine auch ändern und andere Anbieter

auswählen.
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3.4: Google: Mehr als nur die Suche im Web 83

3.4 Google: Mehr als nur die Suche im Web

Die Such e im Web ist längst nich t alles, was die modernen Such -
masch inen beherr sch en. So verfügen Google und auch  die ande-
ren Such masch inen meist noch  über weitere Such funktionen, die
Sie ebenfalls kinderleich t nutzen können. Bei Google etwa fi nden
Sie diese zusätzlich en Optionen am oberen Rand des Fensters.

Bild 3.11 Google bietet diverse weitere Suchoptionen.

Sie können hierüber eine Such e speziell nach Bildern und Videos 
genauso einfach  starten wie eine Such e nach  aktuellen Nach -
rich tenmeldungen (News). Für die News-Such e etwa durch such t
Google Hunderte von aktuellen deutsch sprach igen Nach rich -
tenseiten im Internet. Tragen Sie also einfach  den Begriff  oder
Namen in das Eingabefeld ein und klick en Sie dann News an.

In der Ergebnisliste können Sie danach  beispielsweise noch  ein-
mal den Zeitraum besch ränken, aus dem die angezeigten Treff er 
stammen sollen.

Über den Bereich  Maps können Sie sich  Kartenmaterial anzeigen
lassen oder einen Routenplaner nutzen. Hinter Shopping verbirgt
sich  ein Link zu einem Produkt katalog mit Preisvergleich en und
Bewertungen der Händler.
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84 Kapitel 3: Informationen im Internet suchen und fi nden

Bild 3.12 Für die News-Suche werden zahlreiche Nachrichtenquellen angezapft.

Über den Link Mehr stehen sch ließlich  noch  weitere Rech erch e-
möglich keiten zur Verfügung. So lässt sich  beispielsweise gezielt 
in den sogenannten Blogs such en. Diese Blogs sind gewisser-
maßen die moderne Form eines Tagebuch s oder Journals. Viele
Fach leute, aber auch  beliebige Personen veröff entlich en dort 
aktuelle Informationen oder auch  Meinungen.

Eine andere Platt form zum Informations- und Meinungsaus-
tausch  stellen die Newsgroups dar. Newsgroups hat es sch on 
lange vor dem World Wide Web gegeben, und sie werden immer
noch  aktiv genutzt. Hier werden in virtuellen Diskussionsrun-
den alle nur erdenklich en Themen behandelt und oft mals kön-
nen Sie hier auf qualifi zierte Expertenauskünft e stoßen. Über
Groups können Sie bei Google das größte Arch iv dieser News-
groups durch such en.

10042-7 Internet für Späteinsteiger.indd   8410042-7 Internet für Späteinsteiger.indd   84 08.09.2010   08:34:3508.09.2010   08:34:35

Wi
Wo
Bo
ok
s 
2.
0 
@ 
av
ax

Wi
Wo
Bo
ok
s 
2.
0 
@ 
av
ax



3.5: Spezialsuchmaschinen: Experten für bestimmte Themen 85

Bild 3.13 Mit Google können Sie auch gezielt in Blogs und Newsgroups suchen.

3.5 Spezialsuchmaschinen: Experten für bestimmte

Themen

So gut die großen Such masch inen wie Google oder Bing auch  
sind, Sie sollten durch aus auch  mal eine der Alternativen aus-
probieren, um zu sehen, ob die Konkurrenz nich t vielleich t doch  
noch  die eine oder andere interes sante Seite aufstöbert. Denn
keine der Such masch inen kann wirklich  das gesamte Inter net
erfassen, und die Datenbanken der Dienste sind nich t immer mit
denselben Inhalten gefütt ert.

Zudem gibt es eine Reihe von Fragen, für die diese allgemeinen 
Such masch inen nur begrenzt geeignet sind und für die bestimm-
te Such spezialisten die bessere Alterna tive sein können. Einige
Spezialfunktionen haben Such masch inen wie Google oder Bing
ja sch on integriert, wie etwa die Such e nach  Bildern oder nach  
Produkten.

Wollen Sie beispielsweise vor einer Kaufentsch eidung im Inter-
net einen Produkt- bzw. Preisvergleich  durch führen, gibt es ver-
sch iedene Konsumentenportale wie etwa Idealo (www.idealo.de),
Kelkoo (www.kelkoo.de), Billiger.de (www.billiger.de), um nur einige 
zu nennen. Um interessante Videos zu fi nden, können Sie auch  

10042-7 Internet für Späteinsteiger.indd   8510042-7 Internet für Späteinsteiger.indd   85 08.09.2010   08:34:3608.09.2010   08:34:36

Wi
Wo
Bo
ok
s 
2.
0 
@ 
av
ax

Wi
Wo
Bo
ok
s 
2.
0 
@ 
av
ax

http://www.idealo.de
http://www.kelkoo.de
http://www.billiger.de


86 Kapitel 3: Informationen im Internet suchen und fi nden

gleich  auf dem wich tigsten Videoportal YouTube (www.youtube.
de) nach sehen.

Bild 3.14 Suchanfragen zwecks Preisvergleich richten Sie am besten gleich an

einen Spezialanbieter.

Für die Such e nach  Telefonnummern gibt es Nach sch lagewer-
ke wie Das Telefon buch  (www.dastelefonbuch .de) oder Telefonbuch  
11880 (www.11880.com). Sind Sie auf der Such e nach  Informatio-
nen zu mehr oder weniger bekannten Personen, werden Sie mit
hoher Wahrsch einlich keit bei Yasni (www.yasni.de) fündig.

Sind Sie an allgemeinen, lexikalisch en Informationen interessiert,
können Sie Ihr Glück  auch  gleich  bei dem wich tigsten Nach sch la-
gewerk im Internet versuch en, der Wikipedia (de.wikipedia.org).

Daneben gibt es zahlreich e weitere spezialisierte Such hilfen im
Web, deren Aufzählung an dieser Stelle zu weit ginge. Eine erste
Anlaufstelle im Web, über die Sie derartige Spezialdienste fi nden
können, ist etwa Klug Such en (www.klug-such en.de).
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Bild 3.15 Die Wikipedia gehört für die meisten Internetnutzer zu den wichtigsten

Informationsquellen.

Meta-Suchmaschinen
Mitunter kann es bei einer Rech erch e angebrach t sein, die Anfra-
ge nich t nur an eine Such hilfe zu rich ten, sondern gleich  mehrere
Such dienste zu nutzen. Hierbei nehmen Ihnen die sogenannten
Meta-Such masch inen einen großen Teil der Arbeit ab. Statt  nach -
einander mehrere Such masch inen ab zuklappern und jeweils die-
selbe Such e zu starten, geben Sie hier nur einmal die Such begriff e
ein, die von der Such masch ine dann an versch iedene Such  hilfen
weitergeleitet werden. Die von den einzelnen Such hilfen geliefer-
ten Ergebnisse werden von der Meta-Such masch ine gesammelt
und aufb ereitet. Insbesondere werden die vielen identisch en Tref-
fer der versch iedenen Such masch inen zusammengefasst, sodass
die Liste nich t zu unübersich tlich  wird. Eine deutsch sprach i-
ge Meta-Such masch ine ist etwa Metager (www. metager.de). Eine
zusammengefasste Such e bei den größten inter na tionalen Such an-
bietern ermöglich t der Monster Crawler (www.monstercrawler.com).
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Webkataloge

Durch  die zunehmende Leistungsfähigkeit der Such masch i-
nen haben die früher rech t populären Webkataloge deutlich  an
Bedeu tung verloren. Bei diesen Such hilfen werden nich t einfach  
alle Webseiten automatisch  erfasst und indexiert wie bei den
Such masch inen, sondern sie umfassen vielmehr Sammlungen
von Webadressen, die thematisch  geordnet sind.

Die Erfassung der Adressen und die Zuordnung der Web seiten
zu den jeweiligen Rubriken erfolgt nich t durch  Computer, son-
dern wird gewissermaßen in Handarbeit durch  Mitarbeiter der 
Anbieter bzw. durch  Freiwillige erledigt. Der Umfang dieser
Webkataloge kann daher längst nich t an die masch inell erstell-
ten Indizes der großen Such masch inen heranreich en, für einige
Such zweck e, etwa bei der Such e nach  allgemeinen Informationen
zu einem Thema, können die Kataloge allerdings eine brauch -
bare Alternative sein. 

Zu den bekanntesten Webkatalogen gehört etwa das Open Direc-
tory Project (www.dmoz.org/World/Deutsch ), aber auch  bei allesklar.
de (www.allesklar.de) fi nden Sie einen umfangreich en Webkatalog.

Von der Startseite dieser Webkataloge aus können Sie hier in die
Rubriken und Unterrubriken verzweigen, um dann sch on nach  
wenigen Sch ritt en zu einer Über sich t der im Katalog erfassten
Websites zu gelangen. Allerdings hat die übermäch  tige Konkur-
renz durch  die Such masch inen in jüngster Zeit dazu geführt,
dass viele Webkataloge gesch lossen wurden und diese Art der
Internet-Such hilfen wohl in absehbarer Zeit aussterben dürft e.

Wenn Sie beispielsweise einmal einen Ausfl ug in einen botani-
sch en Garten planen, fi nden Sie im Katalog von allesklar.de eine
Übersich t etwa unter der Rubrik Reisen & Tourismus – Ausfl ugszie-
le – Gärten & Parkanlagen. Sie müssen sich  jedoch  nich t mühsam
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hierhin durch klick en, sondern können natürlich  den entspre-
ch enden Such begriff  auch  direkt in das Eingabefeld eintragen.

Bild 3.16 Auch über gut gepfl egte Webkataloge können Sie schnell die 

gewünschten Informationen fi nden.
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L k l S h hiLokale Suchmaschinen
Häufi g kommt es auch  vor, dass Sie nur an Informationen aus 
Ihrer näheren Umgebung bzw. einer Stadt interessiert sind, etwa 
wenn Sie ein Dienst leistungsunternehmen such en oder sich  über 
lokale Freizeit- und Kultur angebote sch lau mach en wollen. Für 
solch e standortbezogenen Such  an fragen gibt es ebenfalls Spezia-
listen wie etwa Such en.de (www.such en.de) oder meinestadt.de (www.
meinestadt.de).
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Kapitel 4

E-Mails schreiben und 
lesen 

Neben dem Surfen im World Wide Web ist E-Mail die zweite
besonders wich  tige Nutzungsmöglich keit im Internet. E-Mails
sind gewisser maßen elektronisch e Briefe, di e in Sekunden-
sch nelle quer über den ganzen Globus versch ick t werden kön-
nen. Dabei spielt es keine große Rolle, ob der Empfänger nun in 
derselben Stadt wohnt wie Sie oder auf einem anderen Konti-
nent, denn meist dauert es nur wenige Minuten, bis die E-Mail
am Bestimmungsort ankommt. Gegenüber der konventionellen 
Briefpost sind die E-Mails jedoch  nich t nur deut lich  sch neller,
sondern auch  preiswerter. Falls Sie beispielsweise ohnehin sch on
eine Flatrate für den Internetzugang nutzen, also einen monat-
lich en Pausch alpreis zahlen, fallen meist keine weiteren Kosten
für das Versenden oder Empfangen der E-Mails an.

Bild 4.1 Ohne eigene E-Mail-Adresse geht heutzutage nicht mehr viel.
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92 Kapitel 4: E-Mails schreiben und lesen

Sch ließlich  sind E-Mails auch  geeignet, um zusätzlich e Informa-
tionen wie Bilder oder auch  andere Dateien (etwa Audio- und 
Videodateien, PDF-Dokumente etc.) zu versch ick en. Solch e
Dateien werden einfach  als Anhang mitgesendet und der Emp-
fänger kann sie dann auf seinem Computer speich ern und öff nen 
oder ausdruck en. Egal, ob Sie nun Urlaubsfotos oder die Kopie 
eines Zeitungsberich ts versch ick en wollen – per E-Mail ist dies 
eine einfach e Sach e.

4.1 E-Mail-Grundlagen

Ähnlich  wie für den Internetzugang benötigen Sie auch  für die
E-Mail-Nutzung die Dienste eines Providers. Dieser betreibt 
gewissermaßen ein elektronisch es Postamt in Form eines Mail-
Servers, bei dem Sie sich  Ihr eigenes E-Mail-Postfach  für die an 
Sie adressierten E-Mails mieten und in dessen elektronisch en
Briefk asten Sie Ihre E-Mails einwerfen.

Diese Mail-Server sind permanent mit dem Internet verbunden,
sodass E-Mail-Nach  rich ten jederzeit in Ihrem Postfach  ange-
nommen werden können. Auch  wenn Ihr Rech ner also einmal 
ausgesch altet ist, bleiben Sie per E-Mail erreich bar. Über ein spe-
zielles E-Mail-Programm oder alternativ auch  über einen Web-
Browser (mehr zu den beiden Varianten erfahren Sie gleich ) kön-
nen Sie dann immer, wenn Sie es wünsch en, nach  neuen E-Mails
in Ihrem Postfach  sch auen und sich  diese anzeigen lassen. Dabei 
haben Sie mitt lerweile meist auch  die Wahl, ob Sie die Nach rich -
ten in diesem Postfach  beim Mail-Server belassen wollen oder
ob Sie die E-Mails komplett  auf Ihren eigenen Rech ner herunter-
laden möch ten.

POP und IMAP

Werden die Nach rich ten üblich erweise direkt im Postfach  gespei-
ch ert und verwal tet, also etwa zur besseren Übersich t in ver-
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4.1: E-Mail-Grundlagen 93

sch iedene Ordner einsortiert, sprich t der Fach mann von einem
IMAP-Server. Werden dagegen die E-Mails beim Abruf gleich  
auf den eigenen Rech ner des Nutzers übertragen, nennt man
dies üblich er weise einen POP-Server. Die Abkürzungen stehen 
für Internet Message Access Protocol (IMAP) und Post Offi  ce 
Protocol (POP). Bei POP hat man also die E-Mails immer auf dem 
eigenen Rech ner und kann sie auch  lesen, wenn man gerade ein-
mal keine Internetverbindung hat, bei IMAP kann man dagegen 
nur bei einer bestehenden Internetverbindung auf die im Post-
fach  gespei ch erten E-Mails zugreifen. Im privaten Bereich  domi-
niert bis heute POP. Die Provider hatt en aus Kostengründen die
Speich erkapazitäten rech t eng bemessen, sodass die Postfäch er 
rech t sch nell voll waren, was dann dazu führte, dass zusätzlich e
E-Mails hier gar nich t erst angenommen und gespeich ert wer-
den konnten. Da mitt lerweile jedoch  Speich erplatz kaum noch  
etwas kostet und ohnehin immer mehr Internetnutzer über Breit-
bandanbindungen quasi dauerhaft  mit dem Internet verbunden
sind, fi nden sich  auch  immer öft er IMAP-Postfäch er.

E-Mail-Adresse

Zu Ihrem E-Mail-Konto gehört in jedem Fall auch  eine unver-
wech selbare, weltweit einmalige E-Mail-Adresse, denn nur 
wenn es jede Adresse nur einmal gibt, ist eine fehlerfreie Zustel-
lung der E-Mails ja überhaupt möglich . Die E-Mail-Adressen 
sind nach  einem ganz einfach en Grundmuster aufgebaut und 
bestehen aus zwei Komponenten, die durch  das typisch e E-Mail-
Kennzeich en, das @, voneinander getrennt werden. 

Zunäch st einmal gibt es den individuellen Benutzernamen,
der entweder identisch  mit dem rich tigen Namen (z. B. Peter.
Meier), aber auch  ein beliebiges Pseudonym (z. B. Klausi74 oder
Wurzelsepp) sein kann. Einige Zeich en wie etwa das Leer zeich en 
dürfen allerdings nich t direkt verwendet werden, sodass etwa 
zwisch en Vor- und Nach name meist andere Zeich en wie bei-

10042-7 Internet für Späteinsteiger.indd   9310042-7 Internet für Späteinsteiger.indd   93 08.09.2010   08:34:3708.09.2010   08:34:37

Wi
Wo
Bo
ok
s 
2.
0 
@ 
av
ax

Wi
Wo
Bo
ok
s 
2.
0 
@ 
av
ax



94 Kapitel 4: E-Mails schreiben und lesen

spielsweise ein Punkt oder ein Unterstrich  eingefügt werden. 
Auch  Umlaute können in diesem Teil der E-Mail-Adresse nich t
verwendet werden. Zwisch en Groß- und Kleinsch reibung wird
hier üblich erweise nich t untersch ieden.

Nach  diesem Teil der E-Mail-Adresse kommt als Trennzeich en
das Zeich en @ (ausgesproch en wie das englisch e at, also über-
setzt etwa bei). Das Zeich en geben Sie auf Ihrer PC-Tastatur durch  
gleich zeitiges Drück en der Tasten [Q] und [AltGr] ein.

Die zweite Komponente der E-Mail-Adresse sch ließlich  steht 
etwas vereinfach t aus gedrück t für den Rech ner, auf dem Ihr
E-Mail-Konto verwaltet und geführt wird. Die meisten größeren 
Firmen und Organisationen unterhalten solch e eigenen Rech ner
bzw. Mailserver. So kann man an den E-Mail-Adressen häufi g 
erken nen, wo eine Person besch äft igt ist. Dieser Teil der Inter-
netadresse wird auch  globaler Teil oder Domain-Part genannt.
Innerhalb einer solch en Domain kann jeder individuelle Benut-
zername nur einmal vergeben werden.

Bei den von den Providern vergebenen E-Mail-Adressen besteht
dieser Namensteil naheliegenderweise aus dem Providernamen.
Endet die E-Mail-Adresse also beispielsweise auf @t-online oder
@aol.com, so kann man davon ausgehen, dass der Besitzer dieser 
Adresse Kunde bei eben diesem Provider ist. Da bei den großen
Providern sehr viele Nutzer registriert sind, sind die Chancen
sehr gering, dass Sie hier Ihren regulären Namen als Benutzer-
namen verwenden können, sofern Sie nich t über einen sehr aus-
gefallenen Namen verfügen. Selbst einfach e Pseudonyme sind
meist sch on vergeben, sodass Sie sch on etwas Fantasie bei der
Auswahl der E-Mail-Adresse mitbringen müssen.

4.2 Das eigene E-Mail-Konto

Die Voraussetzungen, um am E-Mail-Austausch  teilnehmen zu
können, sind sch nell gesch aff en. Das Wich tigste dabei ist ein
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4.2: Das eigene E-Mail-Konto 95

E-Mail-Konto, das Sie sich  am ein fach sten als Kombination aus
Ihrem persönlich en elektronisch en Postfach  und einem elektro-
nisch em Briefk asten vorstellen können. Mit dem E-Mail-Konto
bekommen Sie dann auch  Ihre individuelle E-Mail-Adresse, die 
natürlich  weltweit nur einmal vergeben werden darf, damit es
nich t zu Unstimmigkeiten kommt.

Bild 4.2 Unabhängige E-Mail-Konten gibt es als Gratisversionen oder

auch gegen ein meist geringes Entgelt mit Zusatzfunktionen.

Ein solch es E-Mail-Konto samt der dazugehörigen E-Mail-Adres-
se können Sie auf zwei untersch iedlich e Arten bekommen. Meist
erhalten Sie bereits von Ihrem Internet-Provider ein solch es Kon-
to und häufi g sogar mehrere Konten. Daneben gibt es aber auch  
noch  viele spezialisierte E-Mail-Dienstleister, bei denen Sie sol-r
ch e Konten samt der dazugehörigen Adressen mieten können.
Zumindest in einer Grundversion sind solch e Angebote meist
kostenfrei. Wenn Sie allerdings besonders viele E-Mails versen-
den und empfangen, können Sie hier auch  besonders leistungs-
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96 Kapitel 4: E-Mails schreiben und lesen

fähige Angebote nutzen, wofür dann allerdings ein Entgelt zu
zahlen ist. Mitunter sind bei diesen kostenpfl ich tigen Angeboten
aber noch  interessante Extras wie etwa die Möglich keit zum Ver-
sand kostenfreier SMS oder MMS enthalten.

Argumente für ein unabhängiges E-Mail-Konto

Wenn man doch  ohnehin sch on beim eigenen Internet-Provider
ein E-Mail-Konto besitzt, weshalb sollte man dann überhaupt
noch  ein anderes Konto verwenden? Diese Frage stellen sich  die
meisten Anwender und verzich ten zunäch st auf Nutzung einer
anderen E-Mail-Adresse. Dagegen ist im Grunde auch  gar nich ts
einzuwenden, problematisch  kann dies jedoch  dann werden, 
wenn Sie nach  einiger Zeit einmal Ihren Provider wech seln wol-
len – sei es, dass Sie mit der hier gebotenen Leistung nich t mehr
zufrieden sind, sei es, weil andere Anbieter deutlich  günstigere
Konditionen anbieten, oder aus welch en Gründen auch  immer.
Nach  einem Providerwech sel ist es leider oft  so, dass Sie nun
auch  die alten E-Mail-Konten nich t weiter nutzen können und
die alten E-Mail-Adressen damit unbrauch bar werden.

Sie müssen dann allen möglich en Kommunikationspartnern 
Ihre neue E-Mail-Ansch rift  mitt eilen, was durch aus mit einigem
Aufwand verbunden sein kann, besonders wenn Sie Ihre Mail-
adresse sehr intensiv genutzt haben. Nutzen Sie dagegen eine 
E-Mail-Adresse bei einem der unabhängigen E-Mail-Dienste,
können Sie diese Ansch rift  natürlich  auch  bei einem Wech sel des 
Internet-Providers weiterhin verwenden.

Zum Ausprobieren der E-Mail sind die vom Internet-Provi-
der zur Verfügung gestellten Adressen jedoch  in jedem Fall
zu gebrauch en. Wenn Sie dann von den Vorteilen der E-Mail-
Kommunikation überzeugt sind und feststellen, dass Sie dieses
Medium doch  intensiver nutzen, können Sie sich  immer noch  
ein zusätzlich es E-Mail-Konto bei einem der E-Mail-Dienste ein-
rich ten. Wie sch on erwähnt, gibt es diese Konten in einer einfa-
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4.2: Das eigene E-Mail-Konto 97

ch en Ausführung meist gratis, sodass Sie keine weiteren Kosten
befürch ten müssen – abgesehen von besonderen kostenpfl ich ti-
gen Premium-Diensten, die meist noch  andere Serviceleistungen 
beinhalten.

E-Mail über ein eigenes Programm und im Browser 
nutzen

Während das Web und die Web-Browser erst in den 90er Jah-
ren des letzten Jahr hunderts erfunden wurden, ist E-Mail sch on 
seit wesentlich  längerer Zeit bekannt. Die allererste E-Mail von
einem Computer an einen anderen wurde bereits im Jahr 1971 
versendet.

Um E-Mails zu empfangen und zu versenden, benötigt man 
auch  ein spezielles Programm auf dem Rech ner, genau wie Sie
ja auch  einen Browser benötigen, um im Web zu surfen. Viele
dieser E-Mail-Programme sind gratis zu bekommen, auf einigen
Rech nern sind sie auch  sch on vorhanden. So lieferte Microsoft  
etwa bis zur Version Vista zusammen mit seinen Windows-
Betriebssys temen eine solch e Soft ware mit. Outlook Express
bzw. Windows Mail heißen diese Programme, allerdings fehlt in
Windows 7 ein solch es Programm. Nutzen Sie also noch  eines
der älteren Windows-Betriebssysteme (XP oder Vista), haben Sie
ein E-Mail-Programm bereits auf Ihrem Rech ner, unter Windows 
7 können Sie sich  beispielsweise über Windows Live eine solch e
Soft ware herunterladen. Wie Sie sich  dieses Programm besorgen 
können und damit E-Mails versenden und empfangen, erfahren
Sie etwas später in diesem Kapitel.

Daneben gibt es selbstverständlich  auch  noch  andere E-Mail-Pro-
gramme. So gehört etwa Outlook, das Bestandteil des Programm-
pakets Offi  ce ist, zu den bekann testen Programmen dieser Art.
Allerdings bietet Outlook neben der E-Mail-Funktionalität noch  
zahlreich e andere Funktionen wie eine komplexe Aufgaben- und
Terminverwaltung sowie umfangreich e Adressbuch funk tionen.
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98 Kapitel 4: E-Mails schreiben und lesen

Für die meisten Privatanwender ist dieses Programm damit fast
sch on überdimensioniert. Wenn Sie allerdings bereits eine Offi  ce-
Version mit Outlook auf Ihrem PC haben, können Sie dieses Pro-
gramm natürlich  direkt verwenden.

Ein anderes weit verbreitetes E-Mail-Programm ist Thunderbird. 
Es stammt von derselben Organisation, die auch  den Firefox-
Browser entwick elt, und kann von jedermann kostenfrei ver-
wendet werden. Das Programm können Sie sich  beispielsweise
über die Website der Entwick ler (htt p://de.www.mozillamessaging.
com/de/thunderbird) herunterladen und auf Ihrem Rech ner instal-
lieren.

Bild 4.3 Thunderbird ist ein populäres E-Mail-Programm, das Sie kostenfrei

nutzen können.

Wenn Ihnen die Nutzung eines zusätzlich en Programms zu kom-
pliziert ersch eint, können Sie auch  auf eine Alternative zurück -
greifen, bei der Sie Ihre E-Mails einfach  über den gewohnten
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4.2: Das eigene E-Mail-Konto 99

Web-Browser senden und empfangen können. Dazu benötigen
Sie im Grunde nur ein sogenanntes Webmail-Konto, das Sie bei 
allen E-Mail-Dienstanbietern bekommen können. Hierbei läuft  
die für den Versand und Empfang der E-Mails notwendige Soft -
ware auf den Rech nern des E-Mail-Dienstleisters und Sie bedie-
nen diese Soft ware über ganz normale Webseiten.

Bei Webmail-Angeboten bleiben die E-Mails ähnlich  wie bei den
bereits erwähnten IMAP-Postfäch ern auf dem Server des Anbie-
ters gespeich ert. Sie haben also nur dann einen Zugang zu Ihren
E-Mails, wenn Sie online, also mit dem Inter net verbunden sind.
Allerdings können Sie die E-Mails aus dem Postfach  hier ebenso 
wie bei IMAP auch  auf Ihren Rech ner herunterladen. Vor allem
wenn Ihr E-Mail-Anbieter nur einen vergleich sweise geringen
Speich erplatz bietet, sollten Sie diese Funktion nutzen, um zu 
verhindern, dass Ihr Postfach  verstopft  und nach  der vollständi-
gen Auslastung der Speich erkapazität neue E-Mails nich t mehr 
angenommen, sondern zum Absender zurück gesch ick t werden.

Webmail oder E-Mail-Programm?

Ob Sie nun E-Mail besser über einen Webmailer oder über ein
E-Mail-Programm nutzen, hängt ganz von Ihren individuellen
Anforderungen ab. Für die Verwen dung von Webmail sprich t, 
dass Sie hier ein Konto ganz einfach  einrich ten können und vor 
allem auch  von überall aus darauf zugreifen können. Sind Sie
beispiels weise im Urlaub, reich t sch on ein beliebiger Rech ner
mit Internetzugang aus, um auf Ihre E-Mails zugreifen und auch  
selber E-Mails versenden zu können.

Denn bei dieser Art der E-Mail-Nutzung bleiben die E-Mails
üblich erweise auch  nach  dem Lesen auf dem E-Mail-Server des
Anbieters gespeich ert. Sie melden sich  einfach  über den Browser  
auf der Webseite an, haben dann Zugriff  auf alle neuen  und hier
gespeich erten E-Mails und können natürlich  auch  jederzeit eige-
ne E-Mails verfassen und absch ick en. Auch  in einem Internet-
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100 Kapitel 4: E-Mails schreiben und lesen

Café oder auf den PCs von Freunden oder Familienangehöri-
gen ist der Zugriff  auf Ihre E-Mails daher möglich . Nach  dem
Abmelden bleiben keine weiteren Spuren auf diesen PCs zurück , 
sodass trotz der Nutzung der fremden PCs niemand Zugang zu
Ihrem E-Mail-Konto hat.

Für die Nutzung eines eigenständigen E-Mail-Programms spre-
ch en dagegen die meist deutlich  komfortablere Bedienung und
die vielfältigen Einstellungsoptionen. Allerdings können Sie nur 
auf dem Rech ner, auf dem Sie auch  die E-Mail-Soft  ware mit Ihren
persönlich en Zugangsdaten eingerich tet haben, Ihr E-Mail-Kon-
to nutzen. Zudem ist es zumindest beim üblich erweise verwen-
deten POP-Verfah ren so, dass die E-Mails beim Abruf des Kontos 
automatisch  auf den Rech  ner, von dem aus dieser Abruf erfolgt,
übertragen und dann vom Mail-Server des Dienst anbieters 
gelösch t werden. Alle bereits empfangenen E-Mails sind daher 
normalerweise nur auf Ihrem Rech ner vorhanden, und anders
als beim Webmail können Sie daher nich t von anderen Rech nern
darauf zugreifen.

4.3 Ein Webmail-Konto beantragen und einrichten

Ein Konto bei einem Webmail-Angebot können Sie online bean-
tragen. Bei den meisten Angeboten können Sie ansch ließend 
sofort loslegen, bei anderen werden Ihre Angaben zu den per-
sönlich en Daten zunäch st überprüft  und bis zur endgülti gen
Freigabe vergeht dann etwas Zeit.

Zu den bekanntesten Anbietern von Webmail-Diensten gehören
etwa Web.de mit seinem Freemail-Angebot (www.freemail.de),
GMX (www.gmx.de), Google Mail (www.google.de) oder Yahoo (de.
yahoo.com). Die Beantragung eines Kontos ist sehr einfach . Neben
Ihren persönlich en Daten (Name, Ansch rift  etc.) werden kaum
Informationen benötigt.
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4.3: Ein Webmail-Konto beantragen und einrichten 101

Sie können versuch en, Ihre E-Mail-Wunsch adresse zu beantra-
gen, wobei Sie lediglich  den Teil der Adresse vor dem @ mehr
oder weniger frei wählen können, denn der zweite Teil der
Adresse wird ja vom Anbieter vorgegeben und bezeich net dessen
Mail-Server. Da die meisten Adressen nach  dem Muster Vorname.
Nach name@providername jedoch  bereits vergeben sind, müssen
Sie üblich erweise etwas kreativ werden und sich  meist Namens-
zusätze ausdenken oder auf Fantasienamen ausweich en. Meist
unterstützt Sie dabei der E-Mail-Dienst und mach t von sich  aus 
versch iedene Alternativvorsch läge, falls Ihr Wunsch name bereits
vergeben ist.

Bild 4.4 Die Beantragung eines E-Mail-Kontos bei einem Webmail-Dienst ist kein

großer Akt und in wenigen Minuten erledigt.
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102 Kapitel 4: E-Mails schreiben und lesen

Haben Sie dann eine passende E-Mail-Adresse ausgesuch t, wäh-
len Sie noch  ein Passwort aus, über das Sie sich  auf den Websei-
ten des E-Mail-Dienstes legitimieren müssen, um auf Ihr E-Mail-
Postfach  zugreifen zu können. Dieses Passwort sollte nich t zu
simpel sein, andernfalls könnte Ihr E-Mail-Konto leich t geknack t 
werden und fremde Personen könnten Ihre E-Mails lesen oder
sogar unter Ihrem Namen E-Mails versch ick en. Viele Provider
testen daher das von Ihnen eingegebene Passwort und teilen 
Ihnen mit, wie sich er oder unsich er es ist.

E-Mails senden und empfangen

Die meisten Webmail-Dienste sind weitestgehend selbsterklä-
rend. Nach  dem Anmel den beim Dienst mit Benutzername und
Passwort gelangen Sie meist auf eine Startseite, von der aus Sie
über die entsprech enden Links beispielsweise Ihren Posteingang
abrufen können oder zum Erstellen einer eigenen E-Mail auf eine 
Seite mit einem entsprech enden Formular gelangen.

Bild 4.5 Die Nutzung der Webmail-Dienste ist meist selbsterklärend.

Im Detail untersch eiden sich  Aussehen und Funktionsumfang
der einzel nen Dienste teilweise rech t deutlich . Zumindest die 
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4.4: E-Mail mit Windows Live Mail 103

Grundfunktionen sind jedoch  überall weitgehend identisch  und 
selbsterklärend, sodass wir hier auf eine weitere Besch reibung
verzich ten wollen. Statt dessen wollen wir Ihnen nun ausführ-
lich  besch reiben, wie Sie mit einem konventionellen E-Mail-Pro-
gramm ein Konto einrich ten und E-Mails senden und empfan-
gen können.

4.4 E-Mail mit Windows Live Mail

Das Microsoft -Programm Windows Live Mail ist der Nach fol-
ger von Windows Mail und kann allein oder zusammen mit 
anderen Programmen wie dem Microsoft  Mail Messenger oder 
einer Filmbearbeitungssoft ware heruntergeladen werden. Um 
diese Soft ware sowie weitere Online-Dienste nutzen zu können,
ist jedoch  eine Registrierung notwendig, bei der Sie gleich  eine
sogenannte Live-ID erhalten. Damit können Sie sich  für diesen
Online-Dienst anmelden.

Die einfach ste Option, um zu einem entsprech enden Down-
loadangebot zu gelangen, führt in Windows 7 über das Start-
menü und hier den Punkt Erste Sch ritt e – Windows Live Essentials. 
Klick en Sie diesen Eintrag im Startmenü an, lädt Ihr Browser 
eine enstprech ende Seite im Microsoft -Webangebot, von der aus
Sie die versch iedenen Programme herunterladen können.

Sie fi nden diese Downloadmöglich keit auch  jederzeit im Web,
indem Sie die Adresse htt p://download.live.com im Browser einge-
ben. Sie haben hier die Möglich  keit, sämtlich e Liveprogramme 
herunterzuladen oder die Auswahl auf bestimmte Anwendun-
gen zu besch ränken. Dazu wird zunäch st ein Installationspro-
gramm übertragen, in dem Sie Ihre Auswahl treff en können. Kli-
ck en Sie dazu einfach  auf die Sch altfl äch e Download und folgen
Sie den weiteren Anweisungen.
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104 Kapitel 4: E-Mails schreiben und lesen

Bild 4.6 Zum Downloadangebot für Windows Live gelangen Sie auch über das

Startmenü und Erste Schritte.

Haben Sie sich  für einige oder alle Anwendungen entsch ieden,
werden diese über tragen und installiert. Im Startmenü fi nden
Sie unter Alle Programme ansch ließend den Ordner Windows Live
und in diesem Ordner den Eintrag Windows Live Mail.

Bild 4.7 Nach der Installation können Sie Windows

Live Mail über das Startmenü aufrufen.

10042-7 Internet für Späteinsteiger.indd   10410042-7 Internet für Späteinsteiger.indd   104 08.09.2010   08:34:3808.09.2010   08:34:38

Wi
Wo
Bo
ok
s 
2.
0 
@ 
av
ax

Wi
Wo
Bo
ok
s 
2.
0 
@ 
av
ax



4.4: E-Mail mit Windows Live Mail 105

Ein E-Mail-Konto mit Windows Live Mail einrichten

Haben Sie auf diesem Wege Windows Live Mail übertragen und
installiert, können Sie im Grunde loslegen. Zunäch st einmal
müssen Sie in diesem Programm jedoch  ein E-Mail-Konto ein-
rich ten, um hierüber E-Mails senden und empfangen zu können.

Eventuell besitzen Sie sch on ein solch es Konto bei Ihrem Inter-
net-Provider oder haben sich  eines bei einem der spezialisierten
E-Mail-Dienstleister besorgt. Damit Sie ein E-Mail-Programm 
wie Windows Live Mail für den Zugang zu diesem Konto und 
dem dazugehörigen E-Mail-Server verwenden können, müssen
Sie hier zunäch st einige Daten eingeben. Dazu gehören neben 
Ihrer E-Mail-Adresse Benutzername und Passwort sowie even-
tuell noch  die Namen bzw. Adressen des E-Mail-Servers. 

Bei einigen der großen E-Mail-Dienste und Provider ergänzt
Windows Live Mail diese Angaben zu den E-Mail-Servern sch on
automatisch , sodass Sie sich  darum gar nich t mehr kümmern
müssen. Nutzen Sie dagegen ein E-Mail-Konto bei einem der
kleineren Anbieter, müssen Sie die Angaben zu den Adressen
des Posteingangs- und des Postausgangsservers selbst eintragen.

Die Einrich tung eines E-Mail-Kontos in Windows Live Mail füh-
ren Sie dann fol gendermaßen durch :

Starten Sie zunäch st Windows Live Mail, etwa über das Start-
menü. Sollte nach  dem Aufruf des Programms keine Menüleiste
zu sehen sein, klick en Sie auf die Sch altfl ä ch e Menüs rech ts oben
im Programmfenster und dann auf Menüleiste anzeigen.
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106 Kapitel 4: E-Mails schreiben und lesen

Bild 4.8 Eventuell müssen Sie zunächst die Menüleiste

in Windows Live Mail einblenden.

Klick en Sie danach  im Menü Extras auf Konten.

Bild 4.9 Über Konten legen Sie ein neues E-Mail-Konto an.

Klick en Sie ansch ließend auf Hinzufügen und im näch sten Fens-
ter (Kontotyp aus wählen) auf E-Mail-Konto und ansch ließend auf 
Weiter.
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4.4: E-Mail mit Windows Live Mail 107

Bild 4.10 Entscheiden Sie sich für die Option E-Mail-Konto.

Im näch sten Fenster tragen Sie die zum Konto gehörende E-Mail-
Adresse sowie das Kennwort ein. Zudem geben Sie hier Ihren 
Namen ein, der als Absender angabe in Ihren E-Mails ersch eint.
Damit Sie nich t bei jedem Zugriff  auf das Post fach  umständlich  
das Kennwort eingeben müssen, sollten Sie die Option zum Spei-
ch ern des Kennworts in jedem Fall aktiviert lassen. Bei vielen
E-Mail-Konten reich en diese Angaben bereits aus und mit dem
Klick  auf Weiter haben Sie das Konto eingerich tet.

Eventuell ersch eint noch  ein Hinweis auf möglich e Besonderhei-
ten des Kontos. Nach  einem Klick  auf Fertig stellen ist das Konto
bereits nutzbar.
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108 Kapitel 4: E-Mails schreiben und lesen

Bild 4.11 E-Mail-Adresse, Kennwort und Ihr Name – mitunter reichen diese

Angaben bereits aus.

Gelingt das Erstellen des neuen Kontos auf diese Weise nich t,
müssen Sie einige weitere Einstellungen manuell vornehmen.
Dazu gehören insbesondere die Adres sen des Posteingangs- und 
Postausgangsservers, die Art des Kontos (üblich er weise POP 
oder IMAP) sowie die jeweils verwendeten Sich erheitseinstel-
lungen. Diese Daten sollte Ihnen Ihr Anbieter mitgeteilt haben,
wenn nich t, müssen Sie dort nach fragen bzw. sich  über die Web-
seiten informieren.
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4.4: E-Mail mit Windows Live Mail 109

Bild 4.12 Nicht immer funktioniert die verkürzte Anmeldung, mitunter müssen Sie

zusätzliche Daten eingeben, die Sie von Ihrem Mail-Anbieter bekommen

haben sollten.

h h il i d ö li hAuch mehrere E-Mail-Konten sind möglich
Mit Windows Live Mail können Sie mehrere E-Mail-Konten gleich -
zeitig nutzen. Falls Sie also beispielsweise neben dem E-Mail-
Konto, das Ihnen Ihr Internet-Provider zur Verfügung stellt, noch 
ein weiteres Konto bei einem anderen Anbieter haben, können Sie
auch  dieses Konto mit Windows Live Mail nutzen. Die Einrich -
tung zusätzlich er Konten läuft  genauso ab wie oben besch rieben.

Übrigens können Sie in den meisten Fällen auch  Webmail-Kon-
ten über ein Win dows Live Mail- bzw. ein anderes konventionel-
les E-Mail-Programm nutzen. Wenn Sie also zunäch st beispiels-
weise aussch ließlich  über den Browser Ihre E-Mails ver fasst und
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110 Kapitel 4: E-Mails schreiben und lesen

gelesen haben, sich  dann aber doch  von den Vorzügen eines 
eigenständi gen E-Mail-Programms überzeugt haben, können 
Sie einfach  einen Zugang für solch  ein Webmail-Konto in einem
E-Mail-Programm wie Windows Live Mail ein rich ten. Die even-
tuell notwendigen Angaben wie die Namen für Posteingangs- 
und Postausgangsserver etc. fi nden Sie meist auf den Webseiten 
des E-Mail-Dienstes.

Bild 4.13 Optional können Sie bei den meisten Webmail-Diensten auch über ein

E-Mail-Programm wie Windows Live Mail auf Ihr Postfach zugreifen.
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4.4: E-Mail mit Windows Live Mail 111

E-Mails verfassen und abschicken

Nach dem Sie nun Windows Live Mail so eingerich tet haben, dass
Sie Ihr E-Mail-Konto darüber nutzen können, brauch en Sie mit
dem Verfassen einer ersten E-Mail nich t mehr zu warten. Ach -
ten Sie zunäch st darauf, dass in Windows Live Mail der Bereich  
E-Mail aktiv ist. Klick en Sie gegebenenfalls auf den Link E-Mail
im unteren Bereich  der Ordnerleiste links.

Bild 4.14 Aktivieren Sie gegebenenfalls durch Anklicken von E-Mail in derl

Ordnerleiste den E-Mail-Bereich von Windows Live Mail.

Um eine E-Mail zu sch reiben, klick en Sie in Windows Live Mail
nun einfach  in der Symbolleiste die Sch altfl äch e Neu an, und
sch on öff net sich  ein neues Fenster, in dem Sie Ihre Nach rich t
sch reiben und adressieren können.

Bild 4.15 Über die Schaltfl äche Neu rufen Sie das

Fenster zum Verfassen einer E-Mail auf.

In diesem Fenster sehen Sie unterhalb der Menü- und Symbol-
leiste das Eingabefeld An:. Tragen Sie in diese Zeile die E-Mail-
Adresse des Empfängers ein. Um Ihre Empfängeradressen nich t 
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112 Kapitel 4: E-Mails schreiben und lesen

immer mühsam per Hand einzugeben, können Sie durch  Ankli-
ck en der Sch altfl äch e An: auch  gespeich erte Adressen aus Ihrem
Kontaktverzeich nis übernehmen.

Bild 4.16 Sie können Adressen per Hand eingeben oder aus Ihrem

Kontaktverzeichnis übernehmen.

E-Mail-Adressen in das Kontaktverzeichnis eintragenE Mail Adressen in das Kontaktverzeichnis eintragen
Über die Ordnerleiste links gelangen Sie in das Kontaktverzeich -
nis von Win dows Live Mail. Sie können hier beispielsweise die
E-Mail-Adressen Ihrer Kommunikationspartner eintragen, um
sie einfach  in das Adressfeld übernehmen zu können. Klick en Sie
dazu in der Ordnerliste auf Kontakte. Im Fenster Windows Live-
Kontakte klick en Sie danach  auf Neu und können im folgenden
Fenster unter der Option Sch nell hinzufügen bereits die wich -
tigsten Daten wie Name und E-Mail-Adresse eingeben, die für die
E-Mail-Kommunikation benötigt werden. Zusätzlich e Informatio-
nen wie Telefon nummern oder weitere E-Mail-Adressen lassen
sich  durch  Anklick en von Kontakt hinzufügen.
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4.4: E-Mail mit Windows Live Mail 113

Bild 4.17 Im Kontaktverzeichnis tragen Sie die E-Mail-Adressen Ihrer

Kommunikationspartner ein.

Direkt unter der Adresszeile befi ndet sich  die Eingabezeile 
Betreff :. Hier tragen Sie in möglich st knappen, aber treff enden
Stich worten ein, um was es in Ihrer E-Mail geht. Denn der Emp-
fänger der E-Mail bekommt zunäch st nur diese Betreff  zeile sowie
den Absendernamen zu sehen. Und da die meisten E-Mail-Nut-
zer leider sehr viele unerwünsch te Nach rich ten in ihrem Postein-
gang vorfi nden, entsch eidet sich  meist sch on an diesen Angaben, 
ob eine E-Mail überhaupt geöff net oder gleich  gelösch t wird. Eine
aussagekräft ige Betreff zeile hilft  auch  später, wenn der Empfän-
ger im Nach hinein einmal eine bestimmte Nach rich t such t.
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114 Kapitel 4: E-Mails schreiben und lesen

Bild 4.18 Im Betreff sollten Sie die Nachricht knapp und möglichst präzise

zusammenfassen.

Über die Links Cc und Bcc hinter der Betreff zeile können Sie
zusätzlich e Adressfel der einblenden lassen, mit denen sich  eine
E-Mail gewissermaßen als Kopie an andere Empfänger versch i-
ck en lässt. Der Untersch ied zwisch en Cc und Bcc liegt darin, dass 
bei der einfach en Kopie per Cc der Empfänger sieht, wer diese 
E-Mail ebenfalls bekommen hat, während bei der Blindkopie die
Adressen der anderen Empfänger nich t zu sehen sind.

Weiter unten sch ließlich  steht Ihnen das Eingabefeld zur Ver-
fügung, in dem Sie den eigentlich en Text Ihrer E-Mail erfassen
können. Windows Live Mail ist so voreingestellt, dass Sie E-Mail 
ähnlich  wie Webseiten aufwendig formatieren können. Sie kön-
nen über die Symbolleiste etwa ein Hintergrundbild (Briefpa-
pier) verwenden, Smileys einfügen, die teilweise sogar animiert
sind, untersch iedlich e Textauszeich nungen (fett , kursiv etc.) ver-
wenden oder auch  Bilder direkt in die E-Mail einfügen.

HTML M ilHTML-Mail d N T t? oder Nur-Text? 
Mit diesen aufwendigen Formatierungsmöglich keiten sollten
Sie im Zwei felsfall etwas vorsich tig sein. Zwar beherrsch en alle
moderneren E-Mail-Pro gramme diese Option, allerdings werden
zu bunte E-Mails nich t überall gerne gesehen, da sie zusätzlich e
Sich erheitsprobleme nach  sich  ziehen können und außerdem ein
deutlich  größeres Datenvolumen besitzen als Nur-Text-Mails. 
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4.4: E-Mail mit Windows Live Mail 115

Die aufgepeppten E Mails verbrauchen somit deutlichmehr SpeiDie aufgepeppten E-Mails verbrauch en somit deutlich  mehr Spei-
ch erplatz. Auch  müssen Anwender, die Ihre E-Mails beispielswei-
se auf dem Handy empfangen, die großen Datenmengen beim
Abruf mitunter teuer bezahlen. Einige Anwender bevorzugen
einfach e E-Mails, die auf diese Gestaltungselemente verzich ten,
und sehen es daher auch  lieber, wenn die Meldungen im Nur-
Text-Format gesch rieben sind. Zum Wech sel des Formats klick en
Sie im Menü Format auf den Eintrag Nur-Text. Sie sehen, dass
sich  die Symbolleiste über dem Textfenster entsprech end verän-
dert hat und die Formatierungsoptionen versch wunden sind.

Bild 4.19 Geben Sie nun den Text der E-Mail ein.

Haben Sie den Text der E-Mail fertiggestellt, können Sie die Nach -
rich t versenden. Klick en Sie dazu auf die Sch altfl äch e Senden in 
der Symbolleiste. Haben Sie beim Verfassen der Mail vergessen, 
einen Betreff  anzugeben, weist das Programm Sie darauf hin,
damit Sie dies nach holen können.
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116 Kapitel 4: E-Mails schreiben und lesen

Bild 4.20 Über die Schaltfl äche Senden bringen Sie Ihre E-Mail direkt

auf den Weg.

4.5 Dateien mit der E-Mail verschicken

Zusammen mit einer E-Mail können Sie auch  beliebige Dateien 
versenden, die als Anhang an die E-Mail geheft et werden. Diese
Option eignet sich  etwa, um Bilder, Videosequenzen, PDF-Datei-
en oder längere Text doku mente zu übermitt eln.

Mit Windows Live Mail ist das Versch ick en dieser Anhänge ein-
fach  möglich . Klick en Sie dazu einfach  auf die Sch altfl äch e Anfü-
gen.

Daraufh in öff net sich  ein Fenster, über das Sie sich  zum Speich er-
ort der ge wünsch ten Datei durch klick en können. Sind Sie an die-
sem Speich erort angekom men, klick en Sie diese Datei entweder
doppelt an oder markieren sie zunäch st durch  einen einfach en 
Mausklick  und klick en dann auf die Sch altfl äch e Öff nen.
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4.5: Dateien mit der E-Mail verschicken 117

Bild 4.21 Sie können beliebige Dokumente bzw. Dateien als Dateianhang

versenden.

Beim Senden von Dateianhängen sollten Sie jedoch  zwei Aspekte
beach ten. Zum einen sollten die versch ick ten Dateien nich t zu
groß werden, um Sch wierigkeiten sowohl beim Versenden als
auch  beim Empfangen zu vermeiden. Bei vielen E-Mail-Diens-
ten gibt es beispielsweise eine Obergrenze für Dateianhänge. 
Zu große Dateien werden dann eventuell beim Mail-Server des
Absenders gar nich t zum Versand angenommen oder der Mail-
Server des Empfängers verweigert die Annahme. Auch  wenn
die noch  freie Speich erkapazität des Postfach s beim Empfänger 
nur sehr gering ist, kann eine zu große Datei abgewiesen und 
zum Absender zurück gesch ick t werden. Problematisch  sind
große Datei anhänge auch  dann, wenn der Empfänger nur über
eine langsame Internetanbindung (z. B. Modem) verfügt und die 
Übertragung dann sehr lange dauert. 
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118 Kapitel 4: E-Mails schreiben und lesen

Dateien vor dem Versenden verkleinern 
Sie können die Problematik der Dateigröße etwas entsch ärfen,
indem Sie die Dateien vor dem Versenden komprimieren und
damit die Dateigröße ver kleinern. Unter Windows können Sie
dies einfach  über das Kontextmenü erledigen (Senden an – Zip
komprimierten Ordner). Fragen Sie im Zweifelsfall vor dem Ver-
senden einer großen Datei beim Empfänger nach , ob sein Mail-
programm dafür gerüstet ist. Eine bequemere und praktisch e 
Alternative zum Übertra gen von Dateien per E-Mail gibt es etwa
in Form der Dateiübertragung in den Instant Messengern. Diese 
Programme bieten Ihnen nich t nur die Option zum sch nellen,
direkten Austausch  von kurzen Textnach rich ten (Chat), sondern
ermöglich en auch  einen Transfer von Dateien.

Bild 4.22 Vor dem Versenden von Dateien sollten Sie diese komprimieren, um

die Datenmenge zu reduzieren.

Dateianhänge sind aber auch  noch  aus einem ganz anderen
Grund nich t ganz unproblematisch . Immer noch  bringen Inter-
netbetrüger auf diesem Wege Sch adprogramme in Umlauf. Viele
Internetnutzer sind gegenüber Dateianhängen an unverlangt 
zugesandten E-Mails daher mit Rech t skeptisch . Sie sollten daher
in den E-Mail-Texten explizit auf die Dateianhänge eingehen und
erläutern, was es mit ihnen auf sich  hat.
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4.6: E-Mails empfangen und beantworten 119

4.6 E-Mails empfangen und beantworten

Wenn Nach rich ten in Ihrem elektronisch en Postfach  auf dem
Mail-Server einge gangen sind, werden sie beim Abruf eines
POP-Kontos auf Ihren PC übertragen und landen dort zunäch st 
im Posteingang.

Windows Live Mail zeigt Ihnen die Liste der Nach rich ten im
Posteingang im oberen, rech ten Teil des Programmfensters an.
Klick en Sie eine der hier aufgeliste ten E-Mails an, wird sie im 
darunter befi ndlich en Vorsch aufenster angezeigt. Zum Lesen
einfach er Textmails reich t dieses Vorsch aufenster bereits aus,
bei auf wendig gestalteten und mit Bildern aufgepeppten Mails 
empfi ehlt es sich  dagegen, durch  einen Doppelklick  ein separa-
tes Fenster zu öff nen, das Sie dann beliebig vergrößern können.

Bild 4.23 Im oberen Fensterbereich werden die E-Mails im Posteingang

aufgelistet, darunter befi ndet sich das Vorschaufenster.
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120 Kapitel 4: E-Mails schreiben und lesen

Bild hl dBilder nachladen  
Aus Sich erheitsgründen block iert Windows Live Mail bei vielen
E-Mails die Anzeige der mitgesch ick ten Bilder. Sie können diese
Bilder durch  Anklick en des Links Bilder anzeigen jedoch  nach -
träglich  nach laden. Diese Option sollten Sie jedoch  nur dann nut-
zen, wenn Sie dem Absender der Nach rich  ten vertrauen.

Bild 4.24 Windows Live Mail blockiert aus Sicherheitsgründen viele Bilder in

E-Mails. Bei vertrauenswürdigen Absendern können Sie sich diese

einfach anzeigen lassen.

Ungelesene E-Mails werden zweck s einfach er Erkennung in der 
Liste durch  Fett  druck  hervorgehoben. Wird eine solch e Nach -
rich t geöff net, versch windet diese Hervorhebung nach  einigen
Sekunden und die E-Mail wird damit als gelesen gekennzeich -
net.

Haben Sie eine E-Mail durch  einen Doppelklick  in einem separa-
ten Fenster geöff  net, können Sie durch  einfach es Anklick en der
Sch altfl äch e Antworten die Antwort-Mail vorbereiten.

Hierdurch  öff net Windows Live Mail das bereits bekannte Fens-
ter zum Verfassen einer E-Mail, wobei Ihnen das Programm sch on
einen großen Teil der Arbeit abgenommen hat. So ist etwa der
Empfänger bereits in der Adresszeile ein getragen und auch  die 
Betreff zeile ist sch on ausgefüllt. Vor dem Betreff  der ursprüngli-
ch en E-Mail, auf die Sie antworten, steht nun zusätzlich  das Kür-
zel Re: (für Response oder Reply, also Antwort). Damit ist diese
E-Mail für den Empfänger direkt als Antwort bzw. Reaktion auf 
seine E-Mail zu erkennen.

10042-7 Internet für Späteinsteiger.indd   12010042-7 Internet für Späteinsteiger.indd   120 08.09.2010   08:34:4008.09.2010   08:34:40

Wi
Wo
Bo
ok
s 
2.
0 
@ 
av
ax

Wi
Wo
Bo
ok
s 
2.
0 
@ 
av
ax



4.6: E-Mails empfangen und beantworten 121

Bild 4.25 Über die Schaltfl äche Antworten können Sie direkt auf eine E-Mail

reagieren.

Darüber hinaus übernimmt Windows Live Mail noch  den gesam-
ten Text der ursprünglich en E-Mail in die Antwort. Diese  Über-
nahme ist vor allem im gesch äft  lich en Umfeld obligatorisch ,
damit der Angesch riebene auch  genau weiß, worauf man ant-
wortet. Allerdings empfi ehlt es sich  hier, das eingefügte Zitat auf 
die Passa gen zu kürzen, auf die man sich  in der Antwort tatsäch -
lich  bezieht. Bei privaten E-Mails können Sie normalerweise den
gesamten Text lösch en, denn in einem Antwortbrief kopieren Sie
ja meist auch  keine Textpassagen.

Ihre Antwort sch reiben Sie dann üblich erweise vor den aus der 
ursprünglich en E-Mail übernommen Text. Einen entsprech en-
den Freiraum, in dem Sie die Sch reib marke positionieren kön-
nen, fügt Windows Live Mail bereits ein. Haben Sie Ihre Antwort
fertiggestellt, reich t wiederum ein Klick  auf Senden aus, um diese
E-Mail auf den Weg zu bringen.
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122 Kapitel 4: E-Mails schreiben und lesen

Bild 4.26 Windows Live Mail nimmt Ihnen beim Antworten schon einen Teil der

Arbeit ab.

4.7 E-Mails in Ordner einsortieren

Im Laufe der Zeit werden Sie sehr viele E-Mails erhalten und 
wahrsch einlich  auch  sch reiben. Um den Überblick  zu behalten,
sollten Sie nich t alle Nach rich ten einfach  im Posteingang lie-
gen lassen, sondern versch iedene Ordner anlegen, in die Sie die 
E-Mails nach  bestimmten Kriterien einsortieren. Auch  bei den
gesendeten E-Mails, von denen Windows Live Mail automatisch  
eine Kopie im Ordner Gesendete Objekte erstellt, können Sie ent-
sprech ende weitere Ordner anle gen.

Um einen zusätzlich en Ordner im Posteingang anzulegen, kli-
ck en Sie in der linken Ordnerleiste von Windows Live Mail den
Eintrag Posteingang mit der rech ten Maustaste an und klick en 
dann im Kontextmenü den Eintrag Neuer Ordner an.
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4.7: E-Mails in Ordner einsortieren 123

Bild 4.27 Über das Kontextmenü legen Sie im Posteingang einen Unterordner an.

Im daraufh in eingeblendeten Fenster Ordner erstellen geben 
Sie nun dem neuen Ordner noch  einen passenden Namen und
bestätigen mit OK. Der neue Ordner wird nun an der gewünsch -
ten Stelle angelegt.

Bild 4.28 Sie müssen dem Ordner nur noch einen Namen geben.
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124 Kapitel 4: E-Mails schreiben und lesen

Wollen Sie einen zusätzlich en Ordner im Ordner Gesendete Objek-
te anlegen, gehen Sie genauso vor, klick en aber am Anfang mit
der rech ten Maustaste auf den Eintrag Gesendete Objekte in der
Ordnerleiste.

Zum Versch ieben von E-Mails in die neu angelegten Ordner 
können Sie die Nach  rich ten entweder per Drag & Drop mit der
Maus aus der Liste des Posteingangs in den gewünsch ten Ord-
ner versch ieben oder das Kontextmenü nutzen. Beim Ziehen mit 
der Maus markieren Sie die Nach rich t durch  Anklick en, und 
bei weiter hin gedrück t gehaltener Maustaste sch ieben Sie den 
Mauszeiger auf den neuen Ordner, wo Sie die Maustaste loslas-
sen. Bei Nutzung des Kontextmenüs klick en Sie die Nach rich t 
mit der rech ten Maustaste an und klick en dann im Kon textmenü
den Eintrag In Ordner versch ieben an. Ansch ließend wählen Sie 
den gewünsch ten Zielordner aus und bestätigen mit OK.

Bild 4.29 Über das Kontextmenü können Sie E-Mails auch

in die neu angelegten Ordner verschieben.
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4.8: Ärgerliche Spam-Mails und was Sie dagegen tun können 125

W it Ei t ll ö li hk itWeitere Einstellungsmöglichkeiten 
Sie können Windows Live Mail in vielerlei Hinsich t an Ihre indi-
viduellen Präferenzen anpassen. So können Sie etwa das grund-
sätzlich e Ersch einungs bild des Programms ändern, aber auch 
bestimmte Funktionalitäten verändern. So lässt sich  etwa die Zeit-
spanne ändern, nach  der eine geöff nete E-Mail als gelesen mar-
kiert wird, oder die automatisch e Über nahme des E-Mail-Textes
bei einer Antwort unterbinden. Diese und zahlrei ch e weitere
Möglich keiten erreich en Sie über das Menü Extras – Optionen. 

4.8 Ärgerliche Spam-Mails und was Sie dagegen

tun können

So einfach  und praktisch  E-Mail auch  ist, es zeigt sich  für die 
meisten Nutzer sch on nach  einiger Zeit leider auch  ein negati-
ver Aspekt dieser Kommuni kationsform in Form massenhaft  in
Umlauf gebrach ter Werbemails.

Spam, so werden diese unerwünsch ten Massenmails genannt,
mach t mitt lerweile den weitaus größten Teil des gesamten
E-Mail-Verkehrs aus und sorgt nich t nur bei den Empfängern
für Verdruss. Während die normalen Internetnutzer mit vollen
Posteingängen zu kämpfen haben, aus denen mit einigem Auf-
wand die wirklich  erwünsch ten bzw. relevanten E-Mails heraus-
gefi sch t werden müssen, bedeutet das hohe Spam-Volumen für 
die E-Mail-Dienstleister und Provider eine direkte fi nanzielle
Belastung, denn die Kapazitäten für die Übertragung und Spei-
ch erung müssen deswegen ja größer ausgelegt sein, als es ohne
Spam nötig wäre.

Spam-Filter benutzen

In den meisten E-Mail-Programmen, so auch  in Windows Live 
Mail, ist daher sch on ein Spam-Filter eingebaut, der zumindest
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126 Kapitel 4: E-Mails schreiben und lesen

beim Sortieren der E-Mails helfen kann und verdäch tige E-Mails 
gleich  in einen speziellen Ordner versch iebt, sodass sie im regu-
lären Posteingang gar nich t mehr auft auch en. Auch  die meisten 
Webmail-Dienste haben einen solch en Filter bereits eingebaut.

Solch e Filter lösch en die als Spam eingestuft en E-Mails nich t 
gleich  komplett , sondern versch ieben sie zunäch st automatisch  
in einen speziellen Ordner. In Windows Live Mail trägt dieser 
beispielsweise die Bezeich nung Junk-E-Mail.

So leistungsfähig diese Filter mitt lerweile auch  sind, so können
sie doch  niemals wirk lich  hundertprozentig rich tig sortieren,
denn mitunter hängt es auch  von der subjektiven Einsch ätzung 
des Anwenders ab, ob eine bestimmte E-Mail als Spam eingestuft  
wird oder nich t. So werden etwa häufi g auch  seriöse E-Mail-
Newslett er, die von einem Internet-Surfer eigens abonniert wur-
den, von den Spam-Filtern aus sortiert und landen im Spam-
Ordner. Auch  eine unglück lich e Formulierung in der Betreff zeile
kann unter Umständen zur Aussortierung einer E-Mail führen,
da die Filter auf bestimmte Sch lüsselbegriff e reagieren.

Es empfi ehlt sich  daher, zumindest ab und zu den Spam-Ordner 
zu kontrollieren und nach zusehen, ob hier nich t aus Versehen
doch  erwünsch te E-Mails gelandet sind. Umgekehrt werden aber 
immer wieder auch  Spam-Mails die Filter umgehen und doch  im 
Posteingang landen.

Meist gibt es daher auch  die Möglich keit, die Spam-Filter anzu-
passen, sodass sie entweder noch  rigoroser aussortieren oder
weniger streng bei der Spam-Einstufung vorgehen. Bei Win-
dows Live Mail fi nden Sie diese Einstellungsoption etwa unter
Extras – Sich erheitsoptionen – Optionen.
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4.8: Ärgerliche Spam-Mails und was Sie dagegen tun können 127

Bild 4.30 Sie können den Spam-Filter von Windows Live Mail auch neu justieren.

So vermeiden Sie Spam-Mails

Ein Allheilmitt el gegen Spam gibt es leider nich t. Eigentlich  jede
E-Mail-Adresse, die auch  genutzt wird, kann früher oder spä-
ter in die Hände der Spam-Versender gelangen, womit leider
unweigerlich  auch  unerwünsch te Werbemails im elektronisch en
Postfach  landen.

Den besten Sch utz bietet ein vorsich tiger Umgang mit der eige-
nen E-Mail-Adresse. Problematisch  ist es etwa, wenn Sie bei der
Teilnahme bei Gewinn spielen die E-Mail-Adresse angeben müs-
sen oder sich  damit auf Webseiten mit Gratis diensten registrie-
ren. Denn meist ist hier entweder ohnehin eine Weitergabe der 
Daten zu Werbezweck en explizit vorgesehen, oder die Anbieter
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128 Kapitel 4: E-Mails schreiben und lesen

nehmen es mit dem Datensch utz nich t so genau. Dann landet
die E-Mail-Adresse sch ließlich  doch  bei Dritt en, auch  bei Spam-
Versendern.

Nich t nur eine Notlösung ist es daher, mehr als nur eine E-Mail-
Adresse zu ver wenden. Nutzen Sie eine private Adresse aus-
sch ließlich  zur Kom munikation mit Freunden, Bekannten oder
auch  mit seriösen Unternehmen etc. Für andere Zweck e, etwa
die Registrierung auf Webseiten oder bei der Teilnahme an Inter-
netforen oder anderen Angeboten, bei denen die E-Mail-Adresse
veröff  entlich t und anderen Teilnehmern zugänglich  wird, ver-
wenden Sie dagegen eine Zweitadresse. Diese können Sie sich  ja
wie besch rieben kostenfrei und unkompli ziert bei einem Web-
mail-Dienst besorgen. Gerät diese Adresse dann auf die Spam-
Listen, bleibt zumindest die wich tigere private Adresse ver-
sch ont.

E k b S b t l i h lö hErkennbaren Spam am besten gleich löschen 
Erkennbare Spam-Mails sollten Sie möglich st direkt lösch en, denn 
häufi g werden diese E-Mails auch  genutzt, um die Empfänger auf 
gefährlich e Webseiten zu lock en. Zudem sollten Sie niemals auf 
eine Spam-Mail reagie ren und antworten, dadurch  erfahren die 
Absender lediglich , dass diese E-Mail-Adresse tatsäch lich  genutzt 
wird, was zu noch  mehr Spam führt.
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Kapitel 5

Trend: Cha tten und 
Videotelefonate führen

E-Mail gehört zu den ältesten Kommunikationsformen im Inter-
net und hat noch  viel mit dem konventionellen Sch reiben eines 
Briefes gemeinsam. Es gibt seit länge rem jedoch  noch  weitere 
Möglich keiten, mit anderen Personen über das Internet zu kom-
munizieren. Zum einen ist dies über den direkten Austausch  von 
sch rift  lich en Kurznach rich ten in Form der sogenannten Chats
möglich , zum anderen können Sie das Internet auch  für Telefon-
gespräch e nutzen und dabei sogar Videotelefonate führen. In 
diesem Kapitel wollen wir Ihnen zeigen, wie dies geht und was
Sie dazu benötigen.

5.1 Plaudern am PC per Instant Messenger und Chat

E-Mail ist ja noch  eine vergleich sweise langsame Art der Kom-
munikation. Zunäch st nimmt sich  der Verfasser der E-Mail die
Zeit, die Nach rich t in Ruhe zu formulieren. Die Übertragung
erfolgt dann zwar rech t sch nell, mitunter können aber sch on eini-
ge Minuten vergehen, bis die E-Mail beim Empfänger ankommt. 
Dabei kann dem Adressaten die Nach rich t natürlich  nur dann 
auch  zugestellt werden, wenn er gerade online ist. Hat er seinen
Rech ner nich t an, sondern ruft  sein Konto erst Stunden später
oder am näch sten Tag ab, wird er die Nach  rich t natürlich  auch  
erst dann lesen und bei Bedarf beantworten können.

Das Internet ist jedoch  ein sehr sch nelles Medium und erlaubt
auch  die direkte Kommunikation zwisch en den Nutzern. Vor
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130 Kapitel 5: Trend: Chatten und Videotelefonate führen

einigen Jahren wurden daher ver sch iedene Möglich keiten reali-
siert, um mehr oder weniger ech te Gespräch e führen zu können, 
wobei man sich  zunäch st auf die sch nelle Übermitt lung sch rift -
lich er Nach rich ten, sozusagen in »Ech tzeit«, konzentrierte.

So entstanden versch iedene Systeme, bei denen die Teilneh-
mer diese Kurznach  rich ten austausch en konnten. Dazu gibt
man einen meist kurzen Text per Tastatur ein, drück t auf die
[Eingabe]-Taste und sch on ersch eint die Nach rich t ohne jeglich e
Verzögerung auf dem Monitor des Gespräch spartners, der nun
seinerseits direkt antworten kann. Dabei sind nich t nur Unter-
haltungen zwisch en zwei Teilnehmern möglich , es können ganz
einfach  auch  größere Gruppen an einer solch en Diskus sion teil-
nehmen.

Diese „Tastatur-Gespräch e“ werden üblich erweise als Chat
bezeich net. Das englisch e Verb to ch at lässt sich  mit plaudern
übersetzen, und genau diesem Zweck  dienen die meisten Chat-
Angebote.

Chat-Varianten

Es gibt versch iedene Varianten des Chats. Ursprünglich  war das 
Chat-System ähnlich  wie E-Mail ein besonderer Dienst im Inter-
net, für den die Nutzer eine spezielle Soft ware verwenden muss-
ten. Diesen Dienst, den IRC (Internet Relay Chat), gibt es zwar
bis heute, er spielt jedoch  keine große Rolle mehr.

Die zweite Variante sind die Webch ats. Ähnlich  wie bei Webmail
ersetzt auch  hier der Browser das spezielle Chat-Programm. Auf 
versch iedenen Webseiten sind dann Chatrooms eingerich tet, auf 
denen man meist mit mehreren anderen Besuch ern der Seite
reden kann. Häufi g werden innerhalb dieser Angebote mode-
rierte Chats mit Prominenten oder Experten angeboten. Auch  
im Bildungs bereich  oder bei Beratungs- bzw. Hilfsangeboten fi n-
det man Chats. Zur Nutzung dieser Angebote benötigen Sie nur 
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5.1: Plaudern am PC per Instant Messenger und Chat 131

einen modernen Web-Browser, zudem ist auf den meisten Seiten
eine kostenfreie Registrierung erforderlich . Sie müssen sich  dann
jeweils mit Benutzernamen und Passwort anmelden, um an dem 
Chat teilnehmen zu können.

Bild 5.1 Auf vielen Webangeboten gibt es die Möglichkeit, mit anderen Surfern

in einem Chatroom zu plaudern.

Sch ließlich  gibt es als dritt e Variante das sogenannte Instant Mes-
saging. Hier kommt wieder eine spezielle Soft ware zum Einsatz,
der Instant Messenger. Ein grundlegendes Kennzeich en dieser 
Systeme ist eine Art Anwesenheitsliste (Buddy-Liste), an der
ein Anwender sehen kann, ob bestimmte andere Personen, die
dieses System ebenfalls nutzen, gerade online sind und Zeit für 
eine Unterhaltung haben oder nich t. Ursprünglich  ermöglich ten
diese Instant Messenger vor allem den Aus tausch  von Textnach -
rich ten, mitt lerweile bieten sie in aller Regel auch  Sprach - und
Bildübertragung, sodass die Teilnehmer hierüber telefonieren
bzw. sogar Videotelefonate führen können.

Diese Instant Messenger sind sehr populär, nich t zuletzt auf-
grund ihrer Vielseitigkeit. So sind Chats sowohl zwisch en zwei 
Personen möglich  als auch  in größeren Gruppen. Zudem bieten
die meisten Programme noch  weitere Optionen an. So können 
die Teilnehmer etwa in kleineren Online-Spielen wie Sch ach  
oder Dame gegenein ander antreten. Auch  lassen sich  sehr gro-
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132 Kapitel 5: Trend: Chatten und Videotelefonate führen

ße Dateien, je nach  Anbieter sogar bis zu mehreren GByte groß,
zwisch en den Teilnehmern direkt übertragen. Dies ist beispiels-
weise eine gute Alternative zur Übersendung von E-Mails, wenn
beispielsweise aufgrund der Größenbesch ränkung für Dateian-
hänge ein Mailversand nich t funktioniert.

Bild 5.2 Moderne Instant Messenger bieten neben dem Textchat

zahlreiche weitere Möglichkeiten. (Quelle: Microsoft)

Instant-Messenger-Anwendungen gibt es von zahlreich en 
Anbie tern. Zu den bekanntesten gehören ICQ, AIM (AOL Instant
Messenger), Yahoo Messenger oder Windows Live Messenger. 

h dl hUnterschiedliche Messenger-Systeme 
Die untersch iedlich en Messenger-Systeme sch ott eten sich  lange
Zeit weitge hend voneinander ab und sperrten die Nutzer anderer
Systeme von ihren Platt formen aus. Das hatt e zur Folge, dass aus-
sch ließlich  solch e Nutzer mit einander kommunizieren konnten,
die auch  dieselbe Soft ware verwendeten. 
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5.1: Plaudern am PC per Instant Messenger und Chat 133

Di ch A bi bhä i M SDies versuch ten Anbieter von unabhängigen Messenger-Systemen
zu umge hen, deren Programme mehrere Systeme parallel nutzen
konnten. Mitt ler weile kooperieren aber auch  einige der großen
Systeme miteinander. Aller dings funktionieren dabei meist nur
die Grundfunktionen wie etwa der eigentlich e Text-Chat über
die Systemgrenzen hinweg, nich t aber alle Zusatzfunktionen wie
etwa die Videotelefonie.

Nicht wundern: Chatten hat eine eigene Sprache

Chats werden besonders oft  von jüngeren Inernet-Surfern
genutzt, die dabei auch  einen ganz besonderen Sprach stil in den
eingegebenen Texten pfl egen. Für Chat-Neueinsteiger ist dieser 
Jargon oft  nur mit einigen Sch wierigkeiten zu verstehen. Auf 
korrekte Rech tsch reibung oder die Einhaltung grammatikali-
sch er Regeln wird hier beispielsweise weitgehend verzich tet.

Ein weiterer Bestandteil der Chat-Sprach e sind die zahlreich en 
Abkürzungen und Akronyme, die von den Teilnehmern nahezu 
durch gängig verwendet werden. Bekannte Beispiele der meist
aus der englisch en Sprach e stammenden Kürzel sind etwa lol
(laughing out loud also übersetzt in lautes Geläch ter ausbrech en)
oder cu (ausgesproch en see you, was man mit man sieht sich  über-
setzen könnte).

Chats lehnen sich  eher der gesproch enen Sprach e als der Sch rift -
sprach e an, aller dings fehlen hier versch iedene zusätzlich e Mit-
tel des gesproch enen Wortes. Daher werden etwa zum Ausdruck  
von Stimmungslagen zusätzlich e Mitt el wie Emoticons verwen-
det. Emoticon ist ein Kunstwort aus Emotion (Gefühl) und Icon
(Bild), mit dem mehr oder weniger grafi sch  gestaltete Symbole
bezeich net werden. Zu den bekanntesten gehört etwa das belus-
tigte oder ironisch e Augenzwinkern ;-), das über die drei Zei-
ch en Semikolon, Bindestrich  und Klammer erzeugt wird. Dane-
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134 Kapitel 5: Trend: Chatten und Videotelefonate führen

ben können derartige Gefühlsäußerungen auch  über spezielle
Abkürzungen ausge drück t werden. So steht etwa <g> bzw. *g*
für ein Grinsen. In vielen Messenger-Systemen werden diese
Zeich en durch  Grafi ken (Smileys) ersetzt, die teilweise animiert
sind und das „Texten“ entsprech end aufl ock ern.

Bild 5.3 In vielen Messenger-Systemen können die Texte über grafi sch

umgesetzte Emoticons illustriert werden. (Quelle: Yahoo)

Ohne Grundkenntnisse dieses rech t umfangreich en Jargons
steht man in vielen Chats auf verlorenem Posten und versteht 
mitunter nur Bahn hof. Es bedarf sch on einer gewissen Übung
und Eingewöhnungszeit, bis man sich  an diese spezielle Sprach e
gewöhnt hat.

In vielen organisierten Chats, in denen auch  ältere Internet-Sur-
fer in größerer Zahl teilnehmen, herrsch t jedoch  ein etwas ver-
ständlich erer Umgangston vor, sodass Sie hier deutlich  weniger 
Sch wierigkeiten haben werden, den Gespräch en zu folgen.

h i i l kChatten in Sozialen Netzwerken 
Eine weitere Option zum Chatt en bieten die sogenannten Sozi-
alen Netz werke oder Communities. Zu den bekanntesten Ange-
boten dieser Art gehört Facebook (www.facebook.de), bei dem sich 
weltweit bereits mehrere hundert Millionen Teilnehmer angemel-
det haben.

10042-7 Internet für Späteinsteiger.indd   13410042-7 Internet für Späteinsteiger.indd   134 08.09.2010   08:34:4208.09.2010   08:34:42

Wi
Wo
Bo
ok
s 
2.
0 
@ 
av
ax

Wi
Wo
Bo
ok
s 
2.
0 
@ 
av
ax

http://www.facebook.de


5.2: Chatten und telefonieren mit Skype 135

Diese Dienste ermög lich en es u. a., sich  auf eigenen Profi lseiten
zu präsentieren und Bilder oder Videos hoch zuladen. Die Teil-
nehmer können sich  hier in Gruppen organi sieren und dann eben
auch  über ein integriertes Chat-Modul miteinander reden.

5.2 Chatten und telefonieren mit Skype

Wie Sie mit einem Instant-Messenger-Programm kommunizie-
ren können, wollen wir Ihnen am Beispiel von Skype aufzeigen. 
Zwar ist Skype vor allem als Pro gramm zur Internett elefonie
bekannt, doch  es bietet ebenso die Möglich keit zum Austausch  
sch rift lich er Sofortnach rich ten.

Das brauchen Sie für Skype

Um Skype im vollen Umfang, also auch  für Telefonate und 
Videotelefonate nutzen zu können, benötigen Sie neben dem PC
mit Internetzugang und der Skype-Soft  ware auch  die entspre-
ch enden Ein- und Ausgabegeräte in Form von Mikrofon und
Lautsprech er sowie eine Webcam für die Videotelefone. Und
bevor Sie eine Ver bindung über die Soft ware aufb auen können, 
müssen Sie sich  wie üblich  registrie ren und einen Benutzerna-
men und ein Passwort auswählen. Wollen Sie Skype zunäch st
nur zum Chatt en verwenden, benötigen Sie außer der Soft ware
kein weiteres Zubehör.

Beim Internetzugang werden keine besonderen Ansprüch e
gestellt, lediglich  bei einem analogen Modemzugang ist die 
Gesch windigkeit zu gering, selbst ein ISDN-Zugang reich t
bereits aus, um Telefonate zu führen.

Mikrofon und Lautsprech er sind bei vielen Computerausstatt un-
gen sch on einge baut. Eigentlich  alle Notebooks verfügen über
diese Komponenten, und wenn man hier auch  kaum gehobene
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136 Kapitel 5: Trend: Chatten und Videotelefonate führen

Qualität erwarten darf, reich t es zumindest für den Anfang bzw.
zum Ausprobieren allemal aus.

Bei den Desktop-PCs fi nden sich  diese Komponenten oft mals in
den Bildsch irmen. Falls nich t, lassen sich  für ein paar Euro Laut-
sprech er und ein Mikrofon erwerben, die einfach  mit dem PC
verbunden werden. In ruhigen Umgebungen, wo keine Störge-
räusch e aus der Umgebung zu befürch ten sind, erreich en selbst
diese Kom ponenten eine beach tlich e Qualität, die meist sogar 
über der eines konventionellen Telefonats liegt.

Noch bessere Qualität mit HeadsetNoch bessere Qualität mit Headset
Wenn Sie öft er per Skype (oder auch  mit einem anderen Pro-
gramm) via Internet telefonieren möch ten, sollten Sie sich  die
Ansch aff ung eines Head sets überlegen. Die Qualität dieser Kopf-
hörer-/Mikrofon-Kombinationen ist meist besser als die, die mit 
den in Notebooks bzw. Displays eingebauten Komponenten
erreich bar ist. Bereits einfach e Lösungen, die meist nich t viel mehr
als 10 Euro kosten, bringen sch on eine erheblich e Qualitätssteige-
rung, die teureren Modelle von Markenherstellern wie Sennheiser
genügen dann auch  hohen Ansprüch en professioneller Anwen-
der.

Auch  eine Webcam ist bei vielen neueren Notebooks sch on ein-
gebaut, nutzen Sie dagegen einen konventionellen PC, müssen
Sie sich  diese Komponente für die Videotelefonie meist zusätz-
lich  ansch aff en. Allerdings halten sich  die hierfür notwendigen
Ausgaben in Grenzen. Sch on ab etwa 15 Euro sind einfach e
Kameras, die für diese Zweck e jedoch  bereits ausreich end sind,
zu bekommen. Es gibt auch  Komplett pakete, bei denen Webcam
und Headset zusammen angeboten werden. Unter anderem
können Sie bei Skype selbst dieses Zubehör erstehen.
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5.2: Chatten und telefonieren mit Skype 137

Bild 5.4 Skype selbst bietet ein umfangreiches Sortiment an Headsets und

Webcams an.

Sind die notwendigen Hardwarevoraussetzungen erfüllt, kön-
nen Sie die Skype-Soft ware auf Ihren Rech ner herunterladen
und installieren. Die Soft ware gibt es gratis bei Skype unter www.
skype.de.

Nach  dem Herunterladen und der Installation des Programms
müssen Sie sich  natürlich  auch  bei Skype registrieren und einen 
Benutzernamen und Passwort wählen. Zusätzlich  können Sie ein
Profi l mit persönlich en Daten anlegen, das die anderen Nutzer
dann abrufen können. Sie können diese Daten aber auch  auf ein
Minimum besch ränken, sodass außer Ihrem Benutzernamen nur 
noch  die E-Mail-Adresse sich tbar ist. Haben Sie diese Prozedur
hinter sich , können Sie das Pro gramm über das Startmenü oder
die üblich erweise auf dem Desktop angelegte Ver knüpfung star-
ten.
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138 Kapitel 5: Trend: Chatten und Videotelefonate führen

Ihr erster Chat mit Skype

Nach  dem Start bzw. der Anmeldung können Sie dann nach  
Bekannten oder sons tigen potenziellen Gespräch spartnern für
einen Chat Aussch au halten, der dazu natürlich  auch  bei Skype
registriert sein muss. Über die Sch altfl äch e Im Nutzerver zeich nis 
such en oder auch Personen oder Firmen such en beginnen Sie Ihre 
Such e. Dabei können Sie beispielsweise den rich tigen Namen
der gewünsch ten Person eingeben oder, falls Sie diesen sch on
kennen, den jeweiligen Skype-Benut zernamen. Die dritt e Such -
möglich keit führt über die E-Mail-Adresse des Gesuch  ten.

Bild 5.5 Sie können das Skype-Verzeichnis anhand verschiedener Kriterien

durchsuchen.

Während es die E-Mail-Adressen und Skype-Nutzernamen
immer genau nur ein mal geben kann, sind bei den ech ten Namen
durch aus mehrere Treff er möglich . Sie müssen dann anhand der
Zusatzinformationen entsch eiden, welch er der Einträge der rich -
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5.2: Chatten und telefonieren mit Skype 139

tige ist. Mitunter sind Personen zwar angemeldet, haben aber in 
ihrem Profi l keine Angaben zum Namen gemach t und können
so nich t gefunden werden.

Führt die Such e zum Erfolg, können Sie diese Adresse dann in
Ihr Kontaktver zeich nis übernehmen. Diese Liste sehen Sie am 
linken Bildrand des Skype-Pro grammfensters. Bevor Sie eine 
Adresse in Ihre Kontaktliste übernehmen können, ist es obliga-
torisch , dass Sie zunäch st eine Nach rich t übermitt eln und Ihr
Gegen über damit über diesen Vorgang informieren. Stimmt die
Person zu bzw. antwortet sie auf diese Nach rich t, so sehen Sie
diesen Eintrag nun in Ihrer Kontaktliste und können erkennen,
ob die Person gerade online oder offl  ine ist. Alle Einträge in der
Kontaktliste sind dazu mit entsprech enden Symbolen (Online, 
Abwesend, Besch äft igt, Offl  ine) gekennzeich net, sodass Sie jeder-
zeit sehen können, ob eine Kontaktaufnahme momentan mög-
lich  ist oder nich t.

Zum Chatt en mit einem Gespräch spartner wählen Sie diesen
nun einfach  in Ihrer Kontaktliste aus, geben dann in das Einga-
befenster rech ts unten den Text ein und klick en auf Senden. Ihr
Gespräch spartner kann darauf antworten und Sie bekom men
dann seinen Text angezeigt. Ein eingeblendeter kleiner Stift  zeigt
dabei an, dass Ihr Gegenüber gerade eine Nach rich t sch reibt.
Auch  wenn dies einmal etwas länger als üblich  dauert, erkennen
Sie daran die Aktivität Ihres Kommunikationspartners und kön-
nen sich  Rück fragen oder Ähnlich es ersparen. Über die Sch altfl ä-
ch e mit dem Smiley lassen sich  jederzeit versch iedene Emoticons
in Ihren Text einfügen. Über Optionen ist u. a. die Übermitt lung
von Dateien möglich .
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140 Kapitel 5: Trend: Chatten und Videotelefonate führen

Bild 5.6 Das Chatten in Skype bereitet auch Laien kein Problem.

Einen Skype-Kontakt anrufen

Zur Herstellung einer Skype-Telefonverbindung von PC zu PC
klick en Sie einfach  auf die grüne Sch altfl äch e Anrufen. Die Skype-
Soft ware ist i. d. R. in der Lage, die hierzu notwendigen Geräte 
wie Mikrofon und Lautsprech er zu erkennen und direkt zu ver-
wenden. Die Anrufe von Skype zu Skype über das Internet sind
wie sch on gesagt kostenfrei und die oft mals gute Sprach quali-
tät dürft e die meisten Nutzer überrasch en. Beenden können Sie
das Gespräch  jederzeit wieder über die während eines laufenden 
Telefonats eingeblendete rote Taste.

Genau so einfach  sind Videotelefonate. Sie klick en hier einfach  
auf die Sch altfl äch e Videogespräch  und sch on wird Ihre Webcam 
aktiviert und auch  Ihr Gespräch spartner kann nun den Video-
modus nutzen, sodass Sie sich  gegenseitig sehen können. Ebenso
wie normale Anrufe sind auch  diese Videotelefonate kostenfrei
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5.2: Chatten und telefonieren mit Skype 141

möglich , die Bildqualität hängt dabei aber nich t nur von den 
verwen deten Webcams ab, sondern auch  von der Gesch windig-
keit der Internetansch lüsse. Die meisten Webcams erkennt Skype 
wiederum völlig selbstständig, sodass Sie sich  nich t umständlich  
mit irgendwelch en Einstellungen herumplagen müssen.

Bild 5.7 Telefonate, aber auch Videoanrufe zu anderen Skype-Nutzern

sind einfach per Knopfdruck möglich.

Skype-Anrufe ins Telefonnetz

Wie bereits erwähnt, können Sie mit Skype aber auch  ganz
normale Telefon ansch lüsse im In- und Ausland anrufen. Diese
Anrufe sind allerdings nich t mehr kostenfrei, sondern es fal-
len Gespräch sgebühren an, die meist jedoch  rech t niedrig sind.
Gespräch e ins Festnetz der meisten europäisch en Länder kos-
ten beispielsweise zwisch en 2 und 3 Cent pro Minute, und auch  
Ziele wie die USA, Japan oder Australien sind zu diesen Prei-
sen erreich bar. Anrufe zu Mobilfunkansch lüssen kosten derzeit
meist zwisch en 20 und 30 Cent pro Minute. Die jeweils aktuellen
Konditionen erfahren Sie auf der Skype-Website.

Bezahlt wird bei Skype üblich erweise über ein Prepaid-System.
Sie erwerben also ein Guthaben, das Sie dann abtelefonieren.
Zum Ausprobieren sollte diese Art der Bezahlung ausreich end
sein. Wenn Sie dann von Skype über zeugt sind, können Sie
auch  eine Art Pausch altarif-Abonnement absch ließen. Für eine
Flat rate ins deutsch e Festnetz zahlen Sie derzeit beispielsweise
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142 Kapitel 5: Trend: Chatten und Videotelefonate führen

weniger als 5 Euro pro Monat, für eine Flatrate in 20 europäisch e
Länder noch  nich t einmal 6 Euro.

Zum Ausprobieren dieser Funktion bietet Ihnen die neue Skype-
Soft ware einen Gratisanruf. Über die Sch altfl äch e Telefone anrufen 
oder SMS sch ick en rufen Sie diese Skype-Komponente auf. Geben
Sie hier die gewünsch te Rufnummer über die abgebildete Tas-
tatur ein, klick en Sie auf Anruf und sch on wird die Verbindungf
hergestellt. Möch ten Sie diese Funktion weiterhin nutzen, fi nden
Sie hier auch  eine Sch altfl äch e, über die Sie direkt das notwendi-
ge Guthaben erwerben können.

Bild 5.8 Sie können mit Skype gegen Bezahlung auch normale Telefonanschlüsse

erreichen.
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Kapitel 6

Praktisch: Einkaufen im 
Internet

In den vorhergehenden Kapiteln haben wir Ihnen die wich tigs-
ten Grundlagen zur Nutzung des Internets aufgezeigt und Sie
wissen jetzt etwa, wie Sie den Browser bedienen müssen, um
Webseiten aufzurufen, wie Sie sich  im Web über Such  masch inen
orientie ren und wie Sie Ihren Rech ner und das Internet nutzen, 
um mit anderen Internetnutzern zu kommunizieren. In den
folgenden Kapiteln wollen wir Ihnen nun noch  versch iedene 
Anwendungsbereich e vorstellen, bei denen das Internet Ihnen
im alltäglich en Leben von Nutzen sein kann. Begin nen wollen 
wir mit dem Internet als Einkaufshilfe und Einkaufsquelle.

6.1 Die Vorteile des Online-Shopping

Das Web hat sich  in den letzten Jahren zu einer beträch tlich en
Größe im Einzel handel entwick elt. Während die meisten Kauf-
hauskett en in die Krise geraten sind und sich  der stationäre Han-
del insgesamt mit rück läufi gen oder stagnierenden Umsätzen
zufrieden geben muss, sind die Wach stumsraten bei den Online-
Shops immer noch  beträch tlich . Für die Konsumenten hat das 
Internet deutlich e Vorteile gebrach t. Waren beispielsweise Preis-
vergleich e früher aufwendig und langwierig, lassen sie sich  
heute mit ein paar Mausklick s erledigen. Zudem profi tieren die
Käufer von einem vielfältigeren Angebot. Ausgefallene Produk-
te oder Spezialitäten sind nun auch  in Kleinstädten oder auf dem 
Lande deutlich  einfach er erhältlich  als noch  vor einigen Jahren. 
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144 Kapitel 6: Praktisch: Einkaufen im Internet

Wie im ech ten Leben müssen Sie aber auch  beim Einkaufen im
Internet einige Regeln beach ten, um nich t unseriösen Anbietern 
und Betrügern auf den Leim zu gehen. Wenn Sie sich  allerdings 
etwas auskennen und vorsich tig bleiben, besteht hier kein größe-
res Risiko als bei sonstigen Einkaufsquellen.

Das Internet bringt uns als Verbrauch ern zwei ganz große Vor-
teile. Zum einen erhalten wir deutlich  bessere Vergleich smög-
lich keiten, wenn wir ein bestimmtes Produkt kaufen wollen. Es
reich t aus, eines der vielen Verbrauch erportale aufzuru fen, um
etwa Preisvergleich e zwisch en zahllosen Anbietern eines Pro-
dukts durch  zuführen oder auch  Meinungen bzw. Erfahrungs-
berich te anderer Käufer einzuse hen. Die Marktt ransparenz für
die Konsumenten hat sich  mit diesen Optionen daher deutlich  
erhöht. Selbst wenn Sie dann das Produkt oder die Dienstleis-
tung nich t im Internet erstehen, können Sie mit diesen Informa-
tionen beim Händler vor Ort durch aus für eine bessere Verhand-
lungsposition sorgen.

Der zweite Vorteil liegt in der deutlich en Ausweitung des Ange-
bots. Über die Internet-Shops haben Sie jetzt einen einfach en
Zugang zu zahllosen Spezialitäten und Waren, die Sie früher nur 
sehr sch wer bekommen konnten. Sich er konnten Sie sich  auch  
sch on vor Jahren ausgefallenere Artikel über Versandunter-
nehmen ins Haus sch ick en lassen, doch  sowohl sch on das Auf-
fi nden derartiger Anbieter als auch  das Bestellen dutzender
Kataloge war alles andere als einfach . Und auch  wenn Sie nich t
gerade in einer Großstadt wohnen, steht Ihnen nun die große
weite Konsumwelt off en und Sie haben über das Internet jetzt
eine deutlich  größere Auswahl als früher.

Im Internet wurden darüber hinaus auch  neue Gesch äft smodel-
le realisiert. Zu den besonders populären Shopping-Angeboten
vor allem für Sch näppch enjäger gehören etwa Websites, die nur
ein sehr eingesch ränktes Sortiment bieten, diese Produkte dann
jedoch  in sehr großen Stück zahlen einkaufen und entsprech end
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6.1: Die Vorteile des Online-Shopping 145

hohe Mengen rabatt e erhalten, die sie dann an die Konsumen-
ten weitergeben können. Bekannte Anbieter sind etwa Preisbock 
(www.preisbock .de) oder Guut (www.guut.de), die pro Tag immer
nur ein einziges Produkt im Angebot haben.

Bild 6.1 Jeden Tag nur ein Produkt, dann jedoch zu einem günstigen Preis – diese

Internet-Geschäftsidee ist derzeit populär.

Eine andere neue Idee sind die Shopping-Clubs, bei denen ähn-
lich  wie bei Factory-Outlets vor allem Markenartikel zu güns-
tigen Preisen angeboten werden. Eher als Marketinggag ist bei 
einigen dieser Club die Vorgabe zu verstehen, dass neue Mitglie-
der nur auf Einladung anderer Kunden aufgenommen werden.
Denn selbst wenn man keinen anderen Kunden kennt, bieten die
Shops selbst entsprech ende Hilfestellungen, um eine solch e Ein-
ladung zu bekommen. Der Preisvorteil, den es bei diesen Clubs 
geben kann, resultiert auch  hier meist aus den ver gleich sweise
großen Stück zahlen bei zeitlich  befristeten Aktionsangeboten.
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Solch e Clubangebote sind etwa 4Clever (www.4clever-shop.de)
oder Pauldirekt (www.pauldirekt.de).

Das dritt e besonders erfolgreich e Gesch äft smodell im Internet
sind die Internetauktionen, wobei es in diesem Bereich  mit eBay
(www.ebay.de) im Grunde nur einen wirklich  dominierenden
Anbieter gibt, dessen Name meist auch  als Synonym für Online-
Auktionen verwendet wird. 

6.2 Einkaufen im Online-Shop

Die versch iedenen Internet-Shops untersch eiden sich  zum Teil 
natürlich  erheblich , etwa bei der Präsentation der Produkte,
andererseits läuft  der eigent lich e Kaufprozess meist nach  dem-
selben Grundmuster ab.

Haben Sie einen Shop gefunden, können Sie im Sortiment stö-
bern und nach  dem gewünsch ten Produkt Aussch au halten. Ent-
weder nutzen Sie die in den Shops vor handenen Such funktionen
zum direkten Auffi  nden eines bestimmten Artikels oder Sie neh-
men sich  etwas Zeit und klick en sich  durch  die versch iedenen
Produktkate gorien, bis Sie den Artikel gefunden haben.

Haben Sie sich  zum Kauf entsch ieden, legen Sie den Artikel per
Mausklick  in Ihren virtuellen Einkaufskorb. Möch ten Sie gleich  
noch  andere Waren einkaufen, such en Sie diese auf demselben
Weg aus und legen sie ebenfalls in diesen Warenkorb. Um diese 
Warenkorbfunktion nutzen zu können, muss Ihr Internet-Brow-
ser bestimmte Funktionen unterstützen, vor allem die sogenann-
ten Cookies. Eventuell müssen Sie diese Cookies zunäch st zulas-
sen bzw. aktivieren. Ein entsprech ender Hinweis wird dann 
eingeblendet. Allerdings sind die meisten Internet-Browser
bereits so voreingestellt, dass Cookies akzeptiert werden. Mit-
unter setzen die Online-Shops auch  JavaScript voraus, das aller-
dings auch  alle modernen Browser beherrsch en.

10042-7 Internet für Späteinsteiger.indd   14610042-7 Internet für Späteinsteiger.indd   146 08.09.2010   08:34:4408.09.2010   08:34:44

Wi
Wo
Bo
ok
s 
2.
0 
@ 
av
ax

Wi
Wo
Bo
ok
s 
2.
0 
@ 
av
ax

http://www.4clever-shop.de
http://www.pauldirekt.de
http://www.ebay.de
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Bild 6.2 Wie im Supermarkt legen Sie auch im Online-Shop die gewünschten

Artikel einfach in den Einkaufswagen.

Haben Sie Ihren Einkauf abgesch lossen, geht es wie im ech ten
Leben zur Kasse. Falls Sie zum ersten Mal in dem Shop einkau-
fen, müssen Sie hier zunäch st noch  Name, Ansch rift  und einige 
weitere Daten wie die E-Mail-Adresse angeben, denn üblich er-
weise erhalten Sie die Ware ja auf dem Postweg, sodass diese
Angaben not wendig sind. Um bei späteren Einkäufen dann
nich t immer wieder diese umfang reich en Daten eingeben zu
müssen, bekommen Sie in den meisten Shops ein Kundenkonto 
samt Benutzernamen und Passwort. Damit können Sie sich  bei 
künft igen Käufen gewissermaßen ausweisen.

Zahlungsdaten nur verschlüsselt übertragen

Bleibt noch  das leidige Thema Bezahlen. Beim Bezahlen bieten
die meisten Inter net-Shops mitt lerweile eine Reihe von Möglich -
keiten. Gängige Varianten sind Zahlen per Rech nung, Lastsch rift  
und Kreditkarte. Während in ande ren Ländern vor allem Kredit-
kartenzahlungen getätigt werden, hält sich  die Begeisterung der
Bundesbürger für die Zahlung per Plastikgeld im Internet in 
übersch aubaren Grenzen. Vor allem Sich erheitsbedenken lassen
viele Kunden zurück sch reck en, allerdings bietet so gut wie jeder 
Internet-Shop zur Übermitt lung der Zahlungs daten eine sich ere
Verbindung (SS L), sodass die Daten nich t abgefangen und in fal-
sch e Hände gelangen können.
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148 Kapitel 6: Praktisch: Einkaufen im Internet

Wichtige Daten nur über eine sichere VerbindungWichtige Daten nur über eine sichere Verbindung
senden
Gerade beim Online-Shopping sollten Sie unbedingt darauf ach -
ten, dass sensible Informationen wie etwa Kreditkartendaten oder
auch  die Konto verbindung stets über eine abhörsich ere Verbin-
dung (SS L) übertragen werden. Sie erkennen eine derart gesi-
ch erte Webseite unter anderem daran, dass im Adressfeld statt 
des Kürzels htt p die Abkürzung htt ps steht. Zudem ersch eint im
Internet Explorer auch  das Symbol des gesch lossenen Vorhänge-
sch losses. Durch  Anklick en dieser Sch altfl äch e können Sie weitere
Informationen über die Sich erheit dieser Webseite abrufen.

Sind die Voraussetzungen der sich eren Übertragung erfüllt, kön-
nen Ihre Daten auf dem Übertragungsweg durch  das Internet
nich t abgefangen werden und in falsch e Hände geraten. Dem
Händler selbst müssen Sie allerdings ohnehin vertrauen. Dazu 
gibt es allerdings versch iedene Hilfsmitt el wie etwa Gütesiegel
oder Bewertungen der Händler auf den Preisvergleich sseiten
bzw. Verbrauch erportalen.

Bild 6.3 Die verschlüsselte Datenübertragung erkennen Sie beispielsweise am

Kürzel https in der Internetadresse.

Vorsicht bei Vorkasse!

Die größte Vorsich t ist natürlich  bei der Zahlungsmethode Vor-
kasse angebrach t, denn immer wieder gibt es Beispiele, dass
Kunden für Güter bezahlen, die dann nie bei ihnen ankommen, 
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6.3: So fi nden Sie vertrauenswürdige Online-Shops 149

sei es weil der Anbieter vor vornherein Betrugsabsich ten hatt e 
oder weil er zwisch enzeitlich  pleite gegangen ist. Sich  das verlo-
rene Geld dann zurück zuholen ist meist ein sehr mühseliges und
oft mals aussich tsloses Unter fangen.

Die meisten Online-Shops bieten daher neben der Vorkasse noch  
eine Reihe anderer Zahlungsverfahren an, allerdings gibt es mit 
eBay eine ganz große Ausnahme, denn hier ist dieses Verfahren 
meist immer noch  die Regel. Eventuell sich ern sich  jedoch  auch  
einige kleinere Shops zumindest bei Erstkäufern noch  auf diese 
Weise ab, um Ausfälle durch  nich t zahlungswillige oder -fähige
Kunden auszu sch ließen.

Nach dem Sie alle Formalitäten an der Kasse hinter sich  gebrach t
haben, ist der Kaufvorgang abgesch lossen und Sie erhalten in 
aller Regel eine Bestätigung per E-Mail. Die Ware sollte dann
innerhalb der genannten Lieferfrist bei Ihnen ankommen.

Zahlen per PayPalZahlen per PayPal  
Ein weiteres, immer beliebter werdendes Zahlungsverfahren im
Internet ist PayPal (www.paypal.de). PayPal erhöht gleich  in mehr-
fach er Hinsich t die Sich erheit beim Bezahlen, denn Daten wie
Kontonummer oder Kreditkar tennummer werden hierbei gar
nich t zum Empfänger übertragen, sondern die Zahlung wird von
Ihrem PayPal-Konto aus beglich en. Beim Einkaufen bei eBay bie-
tet PayPal sogar noch  einen zusätzlich en Sch utz, über den Sie bei
Problemen mit dem Verkäufer sogar Ihr Geld zurück bekommen
können. Zur Nutzung des PayPal-Dienstes ist eine Anmeldung
notwendig, zusätz lich e Kosten entstehen nich t. Neben eBay bie-
ten mitt lerweile immer mehr Shops diese Zahlungsmethode an.

6.3 So fi nden Sie vertrauenswürdige Online-Shops

Bei der Vielzahl von Online-Shops fällt die Orientierung natur-
gemäß etwas sch wer. Zudem bleibt bei vielen Angeboten eine 
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150 Kapitel 6: Praktisch: Einkaufen im Internet

gewisse Unsich erheit, denn ob sich  hinter einem beeindruck en-
den Web-Shop immer auch  ein seriöser Anbieter versteck t, lässt 
sich  gar nich t so leich t erkennen. Allerdings gibt es ein paar
Merkmale, die jeder Online-Shop zwingend aufweisen muss.

Impressum, AGB und Widerrufsrecht

So ist jeder Online-Shop verpfl ich tet, ein Web-Impressum zu
veröff entlich en, dem Sie entnehmen können, wer genau für das
Angebot verantwortlich  ist. Darüber hinaus müssen hier Kon-
taktadresse sowie Telefonnummer und E-Mail-Adresse des 
Händlers angegeben werden. Auch  die Angabe der Umsatzsteu-
er-Ident-Nummer ist Pfl ich t.

Ebenfalls vorgesch rieben ist die Veröff entlich ung der Allgemei-
nen Gesch äft sbedin gungen (AGB) auf der Website. Diese soll-
ten ebenfalls möglich st direkt über die Homepage des Shops 
erreich bar sein.

Bild 6.4 Die Allgemeinen Geschäftsbedingungen und das Impressum

sollten auf den Webseiten des Shops leicht zu fi nden sein.

Bei einem Kauf in einem Internet-Shop gilt bei den meisten Pro-
dukten ein Wider rufsrech t nach  dem Fernabsatzgesetz, nach  dem
Sie innerhalb von 14 Tagen nach  Erhalt die Ware ohne Angabe 
von Gründen zurück geben können. Sofern der Warenwert über
40 Euro liegt, muss der Online-Händler die Kosten der Rück -
sendung übernehmen. Der Hinweis auf dieses Widerrufsrech t
muss auf den Webseiten des Online-Shops ebenfalls enthalten 
sein. Häufi g fi ndet sich  ein entsprech ender Passus im Rahmen 
der Allgemeinen Gesch äft sbedingun gen. Einige Händler bieten
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6.3: So fi nden Sie vertrauenswürdige Online-Shops 151

sogar von sich  aus eine verlängerte Zeitspanne für die Rück nah-
me der Waren an.

Preisauszeichnung und Lieferkosten

Aufpassen müssen Sie beim Online-Shopping im Hinblick  auf 
die Lieferkosten. Verpack ung und Versand der Waren kosten 
den Händler nun einmal Geld und es ist daher völlig legitim, 
diese Kosten separat in Rech nung zu stellen.

Allerdings sollte es ebenso selbstverständlich  sein, dass Sie als
Kunde über die zusätzlich en Kosten vorher informiert werden 
und mit entsprech enden Angaben nich t erst während des Bestell-
vorgangs konfrontiert werden.

Einzelhändler im Web, die direkt an Endkunden verkaufen, sind
zudem verpfl ich  tet, bei den Preisangaben stets die Mehrwert-
steuer mit einzurech nen. Ein entspre ch ender Vermerk sollte für 
Klarheit sorgen.

Bild 6.5 So soll es sein: Neben dem Hinweis auf die enthaltene

Mehrwertsteuer gibt es hier auch gleich noch einen Link

zu den Versandkosten. (Quelle: The Whisky Store)
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152 Kapitel 6: Praktisch: Einkaufen im Internet

Lieferkosten beim Preisvergleich berücksichtigen g g
Beim Preisvergleich  zwisch en mehreren Online-Shops, aber auch 
zwisch en Internetangeboten einerseits und dem Handel vor Ort
andererseits müssen Sie die Versandkosten in jedem Fall berück -
sich tigen. Gerade bei einem geringen Warenwert kann durch  einen
Versandzusch lag aus einem vermeintlich en Sch näppch en ein eher
teurer Einkauf werden. Bei vielen Internet-Shops werden zudem ab
einem bestimmten Mindestbestell wert keine Versand kosten mehr
in Rech nung gestellt. Damit möch  ten die Händler natürlich  zu grö-
ßeren Bestellungen animieren. Wenn Sie ohnehin sch on mit den
ausgewählten Produkten nahe an diesem Wert sind, kann es aber
auch  aus Sich t des Kunden angebrach t sein, noch  eine Kleinig keit
in den Warenkorb zu legen, um sich  die Versandkostenersparnis
nich t entgehen zu lassen und dann vielleich t sogar weniger zu zah-
len als ohne diesen Extra-Artikel.

Gütesiegel

Neben der Einhaltung der gesetzlich en Vorgaben können Online-
Shops sich  bei versch iedenen unabhängigen Institutionen auf 
freiwilliger Basis zertifi zieren lassen. Die Shops müssen dann
bestimmte Anforderungen erfüllen, um sich  mit einem Gütesie-
gel sch mück en zu können.

Es gibt eine Vielzahl von Kriterien, die je nach  Organisation bzw.
Gütesiegel auch  voneinander abweich en können. Vor allem Lie-
fersich erheit, aber auch  eine klare und transparente Preisaus-
zeich nung, eindeutige und ausreich ende Informatio nen, umfas-
sender Kundenservice oder Sich erheit für die Kundendaten 
gehö ren zu den üblich erweise überprüft en Eigensch aft en.

Einige der Organisationen bieten zusätzlich  einen Käufersch utz. 
Kommt es hier wider Erwarten doch  einmal zu einer Nich tliefe-
rung einer bezahlten Ware durch  den Anbieter oder wird nach  
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6.3: So fi nden Sie vertrauenswürdige Online-Shops 153

einer Rück sendung der Ware innerhalb der Widerspruch sfrist 
der Kaufpreis nich t erstatt et, so kommt die Vergabe-Organisa-
tion für den Sch aden auf.

Zu den bekanntesten und renommiertesten Gütesiegeln dieser
Art gehört hierzu lande Trusted Shops (www.trustedshops.de),
dem sich  bereits mehr als 5.000 Online-Händler angesch lossen
haben. Dieses Gütesiegel beinhaltet auch  den eben erwähnten 
Käufersch utz.

Bild 6.6 Das Gütesiegel Trusted Shops verspricht

sicheres und unbeschwertes Einkaufen.

Ein anderes weit verbreitetes Siegel kommt vom TÜV Süd, der
sein Angebot s@fer-shopping nennt. Obwohl hier insbesondere 
die Tech nik der Shops und die Daten sich erheit geprüft  werden, 
gibt es dieses Siegel optional auch  mit einer Geld-zurück -Garan-
tie. Hier verpfl ich tet sich  der Online-Shop zur Rück zahlung des
Kaufpreises, wenn es mit der Bestellung einmal zu Problemen
kommen sollte, etwa ein Liefertermin nich t eingehalten wurde.

Bild 6.7 Auch dem s@fer-shopping-Siegel des TÜV Süd können Sie vertrauen.

Ein weiteres bekanntes Gütesiegel trägt die Bezeich nung 
»Geprüft er Online-Shop« und wird vom EHI vergeben, einem
wissensch aft lich en Institut des Handels. Weitere Informationen

10042-7 Internet für Späteinsteiger.indd   15310042-7 Internet für Späteinsteiger.indd   153 08.09.2010   08:34:4508.09.2010   08:34:45

Wi
Wo
Bo
ok
s 
2.
0 
@ 
av
ax

Wi
Wo
Bo
ok
s 
2.
0 
@ 
av
ax

http://www.trustedshops.de


154 Kapitel 6: Praktisch: Einkaufen im Internet

zu dem Siegel, das ebenfalls auf sehr vielen Web-Shops zu fi n-
den ist, fi nden Sie auf der Homepage www.shopinfo.net.

Bild 6.8 Das EHI-Institut des Handels vergibt das Siegel »Geprüfter Online-Shop«.

Über jeden Zweifel erhaben ist sch ließlich  auch  das ips-Gütesie-
gel, das seinen Sch werpunkt allerdings weitgehend auf die Ein-
haltung der Datensch utzvorgaben beim Umgang mit den Kun-
dendaten legt. Vergeben wird dieses Siegel von der Datensch utz
cert GmbH (www.datensch utz-cert.de).

Es gibt neben diesen weitestgehend unabhängigen und neutra-
len Siegeln auch  noch  eine Reihe anderer vorgeblich er Qualitäts-
siegel, deren Kriterien jedoch  nich t so transparent und nach voll-
ziehbar sind wie die der oben genannten Institu tionen.

Beurteilungen durch Verbraucher

Von einem hohen Informationsgehalt können auch  die Erfah-
rungen sein, die andere Kunden bereits mit den Online-Shops 
gemach t haben und die sie dann in Verbrauch erportalen oder
auf Preisvergleich sseiten anderen Konsumenten mitt ei len. Bei-
spiele für diese Bewertungen fi nden Sie etwa bei Diensten wie 
Ciao (www.ciao.de) oder Kelkoo (www.kelkoo.de).

Je mehr Beurteilungen auf den Seiten für die einzelnen Shops 
veröff entlich t sind, desto größer ist der Informationsgewinn.
Umgekehrt ist bei einer geringen Zahl von Bewertungen und
Erfahrungsberich ten durch aus etwas Skepsis ange brach t, denn
letztlich  handelt es sich  ja immer um subjektive Meinungen, aus
denen man nur unter Vorbehalt auf die tatsäch lich e Qualität
eines Shops sch ließen kann.
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6.4: Einkaufen bei eBay 155

Bild 6.9 Auf vielen Preisvergleichsseiten und Verbraucherportalen fi nden Sie 

auch Bewertungen der Online-Shops durch Kunden.

Meist werden bei den Bewertungen zudem Durch sch nitt swerte
für die versch iede nen Beurteilungskriterien errech net. Bei einer
kleinen Zahl von Beurteilungen kann eine einzelne abweich ende
Meinung diesen Durch sch nitt  beträch tlich  nach  unten oder oben 
versch ieben.

6.4 Einkaufen bei eBay

Die Verkaufsplatt form eBay nimmt in versch iedener Hinsich t
eine Sonderrolle beim Online-Shopping ein. Zum einen ist eBay
kein Online-Shop im konventionel len Sinne, bei dem es einen
Anbieter gibt, der seine Waren zum Verkauf anbietet, sondern es
ist lediglich  eine tech nisch e Platt form, über die zahllose Händler 
und auch  Privatpersonen Waren verkaufen können.

Zum anderen werden viele Artikel hier nich t zu einem Festpreis, 
sondern in Form einer Versteigerung angeboten. Neben Neu-
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156 Kapitel 6: Praktisch: Einkaufen im Internet

waren können Sie auch  viele gebrauch te Artikel erwerben, die
hier von Privatpersonen versteigert werden. Gerade die Form
der Versteigerung mach t einen nich t unbe träch tlich en Teil des
Kaufreizes aus, und die Aussich t auf ein Sch näppch en lock t täg-
lich  riesige Mengen von Interessenten an.

Neben den Auktionen fi ndet man bei eBay aber auch  viele kon-
ventionelle Angebote, bei denen der Anbieter einen Festpreis ver-
langt. Gerade bei den sogenannten Power-Sellern, also professio-
nellen Anbietern mit hohen Verkaufs- und Umsatzzahlen, setzen
sich  diese Festpreise immer mehr durch . Seit einiger Zeit gibt
es zwisch en den beiden Varianten Festpreis und Versteigerung
noch  eine dritt e Version in Form eines Preisvorsch lags. Hier gibt
der Anbieter zunäch st einen festen Verkaufspreis vor, eröff net 
den Interessenten jedoch  gleich zeitig die Option, einen eigenen
Preisvorsch lag zu mach en. Diesen kann er in einer bestimmten
Zeitspanne entweder ablehnen oder annehmen und teilt seine 
Entsch eidung dann dem Kunden mit.

Bild 6.10 Zwischen Festpreis und Auktion angesiedelt ist die dritte Option, bei der

Sie versuchen können, einen günstigeren Preis auszuhandeln.

So können Sie mitbieten und Artikel ersteigern

Das Mitmach en bei eBay ist sehr einfach . Bevor Sie allerdings
an den Ver steigerungen teilnehmen bzw. Artikel kaufen können,
müssen Sie sich  anmelden und ein eBay-Konto einrich ten. Auf 
der eBay-Homepage fi nden Sie dazu eine entsprech ende Sch alt-
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6.4: Einkaufen bei eBay 157

fl äch e, über die Sie auf eine Webseite mit einem Anmeldeformu-
lar gelangen.

Bild 6.11 Über die eBay-Homepage können Sie sich jederzeit anmelden.

Hier tragen Sie die persönlich en Daten ein, die für ein Konto bei 
eBay benötigt werden. Neben Name, Ansch rift  und Alter benö-
tigen Sie in jedem Fall eine gültige E-Mail-Adresse. (Wie Sie
eine solch e Adresse erhalten, haben Sie ja bereits in einem der
vorhergehenden Kapitel erfahren.) Danach  legen Sie noch  einen
Benutzer namen fest, unter dem Sie auf eBay geführt werden, und
zum Sch utz Ihres Kontos wählen Sie sch ließlich  noch  ein Pass-
wort aus. Dieses Passwort sollte nich t zu leich t erraten werden
können, weil dann die Gefahr besteht, dass Fremde Ihr Konto
übernehmen und für illegale Gesch äft e missbrauch en. Tipps zur
Passwortwahl bietet der entsprech ende Link auf dem Anmelde-
formular. Sch ließlich  wählen Sie noch  eine Passwort-Sich erheits-
abfrage aus. Mit dieser können Sie sich  dann legitimieren, wenn
Sie einmal Ihr Passwort vergessen haben.

Haben Sie alle Angaben gemach t und den Gesch äft sbedingungen
sowie der Verar beitung und Nutzung Ihrer Daten zugestimmt, 
überprüft  eBay Ihre Angaben bei Organisationen wie der Sch ufa
auf ihre Rich tigkeit. Gibt es keine Beanstandungen, wird eine
E-Mail an die angegebene E-Mai-Adresse gesch ick t.
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158 Kapitel 6: Praktisch: Einkaufen im Internet

Bild 6.12 Sie benötigen eine gültige E-Mail-Adresse, um bei eBay mitmachen

zu können. Zur Wahl eines sicheren Passworts können Sie sich

Zusatzinformationen anzeigen lassen.

In dieser E-Mail ist ein Link enthalten, den Sie anklick en müssen.
Damit ist nun auch  die Rich tigkeit der E-Mail-Adresse bestätigt 
und Ihr Konto aktiviert. Sie können nun mit dem Einkaufen bzw. 
Mitbieten bei eBay beginnen.

Rufen Sie die eBay-Startseite auf, können Sie sich  hier gleich  
anmelden, was im Internet-Jargon auch  einloggen heißt. Beim
Einloggen legitimieren Sie sich  durch  die Eingabe Ihres Benut-
zernamens und Ihres Passworts.
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6.4: Einkaufen bei eBay 159

Bild 6.13 Mit Ihrem Benutzernamen und dem Passwort

melden Sie sich bei eBay an.

Gute Angebote fi nden 

Das Angebot bei eBay ist riesig, und angesich ts dieser Viel-
falt sch nell zu den gesuch ten Artikeln zu gelangen daher nich t
immer ganz einfach .

Es gibt versch iedene Möglich keiten, zu den gewünsch ten Pro-
dukten zu gelangen. So können Sie sich  beispielsweise sch ritt -
weise der jeweiligen Produktkategorie annähern. Dazu bewegen
Sie einfach  den Mauszeiger auf den Eintrag Kategorien. Darauf-
hin ersch eint ein Fenster mit einer Reihe von Warengruppen von
Antiquitäten & Kunst bis zu Uhren & Sch muck . Unter diesen Rub-
riken fi nden Sie jeweils Unterkategorien, und auch  diese können 
noch  weiter unterteilt sein.
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160 Kapitel 6: Praktisch: Einkaufen im Internet

Bild 6.14 Über die Produktkategorien gelangen Sie schnell zur gewünschten

Produktgruppe und den jeweiligen Produkten.

Über Mode & Accessoirs – Herrenbekleidung – Jeans können Sie sich  
beispielsweise das Angebot an Herrenjeans anzeigen lassen. Hier 
haben Sie auch  die Mög lich keit, die Auswahl anhand weiterer 
Vorgaben, etwa zur gewünsch ten Größe oder zur Jeansmarke,
zu besch ränken. Die zweite Such möglich keit besteht darin, dass
Sie direkt den Such begriff  in das Such feld eingeben und dann
auf die Sch altfl äch e Finden klick en. Standardmäßig werden hier-
bei leidglich  die Artikelbezeich nungen zur Such e herangezogen.
Sollen auch  die Besch reibungstexte durch such t werden, müssen
Sie diese Option entspre ch end anklick en.

Bild 6.15 Sie können die gewünschten Artikel auch über eine direkte Suche

ausfi ndig machen.

Auf der Seite mit den Fundstellen können Sie zudem zahlrei-
ch e weitere Eingren zungen vornehmen. So können Sie etwa fest-
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6.4: Einkaufen bei eBay 161

legen, ob Sie aussch ließlich  Auktions angebote oder nur Sofort-
kauf-Angebote angezeigt bekommen möch ten. Weitere Kriterien 
sind etwa der Artikelstandort (Deutsch land, Europa, weltweit). 
Sie können auch  eine maximale Entfernung zu Ihrem Wohn-
ort vorgeben, etwa wenn Sie sperrige Güter such en, die nur an 
Selbstabholer abgegeben werden.

Kaufen und Bieten

Haben Sie sch ließlich  den gewünsch ten Artikel gefunden, soll-
ten Sie sich  zunäch st einmal genau die Artikelbesch reibung und
auch  die Informationen zum Versand bzw. den Versandkosten
sowie die angebotenen Zahlungsmethoden durch lesen.

Gewerblich e Händler müssen Sie hierbei immer auch  explizit auf 
das Widerrufs rech t hinweisen. Eigentlich  gibt es dieses Wider-
rufsrech t auch  bei Privatverkäufen, allerdings können private 
Anbieter die Widerrufsmöglich keit und damit die Rück  nahme 
aussch ließen, wovon eigentlich  immer Gebrauch  gemach t wird.

Haben Sie sich  nun entsch ieden, einen Sofort-Kauf-Artikel zu
erwerben, klick en Sie einfach  die Sch altfl äch e Sofort-Kauf anf
und bestätigen auf der ansch ließend ein geblendeten Seite diese 
Entsch eidung. Details zum Zahlungsverfahren und die weitere
Abwick lung erfahren Sie dann ebenfalls.

Handelt es sich  um eine Auktion, können Sie ein beliebiges
Gebot abgeben, das natürlich  über dem aktuellen Höch stgebot
liegen muss. Zum Mitbieten tragen Sie also den Preis, den Sie
zu zahlen bereit sind, in das Eingabefeld ein und klick en auf Bie-
ten. Ansch ließend müssen Sie Ihr Gebot noch  einmal bestätigen, 
damit es akzeptiert wird. Daraufh in erfahren Sie, ob Ihr Gebot 
tatsäch lich  höher liegt als das bereits vorliegende Angebot und
ob Sie daher momentan der Höch stbietende sind oder nich t. Falls 
nich t, können Sie Ihr Gebot erhöhen.
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162 Kapitel 6: Praktisch: Einkaufen im Internet

Bild 6.16 Über Sofort-Kaufen erwerben Sie den Artikel direkt zum

angegebenen Preis.

Der Preis muss nich t zwangsläufi g auch  derjenige Preis sein, 
den Sie am Ende zahlen müssen, sondern sie zahlen tatsäch lich  
nur etwas mehr als das näch sthöhere Gebot eines Mitbieters. Die 
Auktionen bei eBay laufen immer über eine bestimmte Zeitdau-
er und der Anbieter mit dem höch sten Gebot am Ende dieser
Frist bekommt den Zusch lag.

Bild 6.17 Sie geben Ihr Maximalangebot ein und klicken dann auf Bieten.
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6.4: Einkaufen bei eBay 163

Angenommen, ein anderer Bieter hat 10 Euro als Höch stbetrag 
geboten und Sie sind bereit, bis zu 15 Euro zu zahlen und haben
diesen Betrag daher auch  eingetragen. In diesem Fall kommen
Sie sch on zum Preis von 10,10 Euro zum Zuge. Gezahlt wird
also immer nur der Betrag, der minimal über dem zweithöch s-
ten liegt. Selbst wenn Sie also 20 Euro geboten hätt en, wäre der 
Kaufb etrag bei 10,10 Euro geblieben.

Dieses Verfahren führt aber auch  dazu, dass das aktuell angezeig-
te Preisgebot nich t immer auch  dem tatsäch lich  gebotenen Maxi-
malangebot entsprich t. Hat etwa ein Bieter 15 Euro als Maxima-
langebot angegeben und damit das bisherige Höch st gebot, das 
nur bei 5 Euro lag, überboten, so ersch eint als aktuelles Gebot
eben nur 5,10 Euro. Bieten Sie nun beispielsweise 10 Euro, in der
Annahme, die 5,10 Euro damit sich er zu überbieten, werden Sie
sch nell eines Besseren belehrt, denn automatisch  wird nun das
ja sch on vorliegende Gebot des anderen Bieters aktiv, das dann
bei 10,10 Euro liegt. Sie haben in diesem Fall jedoch  sofort die
Möglich keit, erneut ein Angebot abzugeben. Erst wenn Sie mehr
als die 15 Euro des anderen Bieters als Höch stbetrag eingeben, 
kommen Sie tatsäch lich  zum Zuge.

Nicht in das Versteigerungsfieber verfallen!Nicht in das Versteigerungsfi eber verfallen!
Niedrige Startpreise und die geringen Preiserhöhungen im Ver-
lauf der Ver steigerungen führen bei vielen Teilnehmern dazu,
dass sie am Ende doch  auf einmal rech t hohe Preise zahlen, weil
sie sich  den Kauf dieses einen Artikels fest vorgenommen haben
und andere Anbieter unbedingt ausstech en wollen. Immer wie-
der kann man beobach ten, dass Gebrauch t waren zu Preisen neuer
Artikel verkauft  werden oder dass bei einigen Auktionen deutlich 
mehr gezahlt wird als bei Versteigerungen desselben Artikels zur
selben Zeit. Sie sollten sich  daher nich t auf derartige Bieterwett -
kämpfe einlassen, sondern sich  am besten sch on vor der ersten
Gebotsabgabe einen Höch stpreis setzen, den Sie dann bei späteren
Erhö hungen des Gebots durch  Mitbieter auch  nich t übersch reiten.
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164 Kapitel 6: Praktisch: Einkaufen im Internet

Bieten in letzter Minute
Bei den meisten begehrten Artikeln geht der Bieterkampf meist 
erst in den letzten Minuten oder sogar Sekunden so rich tig los.
Hier kann der Gebotspreis dann noch  deutlich  in die Höhe
sch nellen. Dies liegt auch  daran, dass viele eBay-Experten ihre
Gebotsabgabe mit speziellen Programmen automatisch  auf die
letzten Sekunden legen (z. B. mit www.gebotsagent.de), um es 
damit anderen Interessenten unmöglich  zu mach en, ihr Angebot
noch  einmal aufzustock en.

Angebote beobachten
Um erst einmal ein Gefühl für die realistisch en Preise bestimmter
Angebote zu bekommen und die typisch en Abläufe der Verstei-
gerungen nach vollziehen zu können, empfi ehlt es sich  gerade für
eBay-Neulinge, zunäch st versch iedene Auktionen zu beobach ten.

Bild 6.18 Über die Gebotsübersicht können Sie sehen, wie die Auktion genau

verlaufen ist. Viele Auktionen werden erst in den letzten Sekunden

entschieden.
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6.4: Einkaufen bei eBay 165

Zum Beobach ten einer Auktion klick en Sie in der Angebotssei-
te auf die Sch altfl ä ch e Angebot beobach ten. Um dann den Verlauf 
dieser Auktion anzusehen, klick en Sie im Bereich  Mein eBay den 
Punkt Beobach ten an. Hier wählen Sie dann die ent sprech ende
Auktion aus der Liste aus, in der alle von Ihnen beobach teten 
Auktio nen aufgeführt sind. Über den Link Übersich t aufrufen
können Sie dann auch  sehen, wann genau welch e Angebote
abgegeben wurden.

So vermeiden Sie böse Überraschungen

Beim Einkaufen bei eBay sollten Sie unbedingt einige Grund-
regeln beach ten, denn hier ist das Einkaufen meist doch  etwas
risikoreich er als bei regulären Online-Shops. So ist etwa bei Pri-
vatverkäufen, aber auch  bei vielen Händlern immer noch  die
Vorab-Zahlung des Kaufpreises per Überweisung obligatorisch .
Sie müssen also dem Anbieter sch on ein gewisses Vertrauen ent-
gegenbringen, denn die Ware erhalten Sie zumeist erst dann,
wenn der Verkäufer Ihr Geld bereits auf dem Konto hat.

Von zentraler Bedeutung bei eBay ist daher das Bewertungssys-
tem. Nach  jedem Kauf können die Käufer den Verkäufer anhand
versch iedener Kriterien beurteilen. Diese Bewertungen sind
dann für alle Nutzer abrufb ar. Bereits in der Auktionsseite wird 
angezeigt, wie viele Bewertungen der Anbieter bereits gesam-
melt hat und wie hoch  der Anteil der positiven Bewertungen
ist. Über den Link Bewertungsprofi l aufrufen können Sie dann die
Beurteilungen im Detail nach lesen.

Einen zusätzlich en Sch utz gerade bei Auktionen, die per Vorkas-
se abgewick elt wer den, kann das bereits erwähnte PayPal-Sys-
tem bieten, das unter anderem auch  einen Käufersch utz enthält, 
sodass Sie unter Umständen auch  nach  unlösbaren Problemen
mit dem Verkäufer dennoch  Ihr Geld zurück bekommen. 
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166 Kapitel 6: Praktisch: Einkaufen im Internet

Bild 6.19 Die Bewertungen eines Anbieters sollten Sie

sich vor einem Kauf in jedem Fall ansehen.

Zusätzlich  gibt es auch  noch  einen speziellen Treuhandservice,
bei dem der Kaufb  etrag zunäch st auf ein Treuhandkonto über-
wiesen und erst dann an den Verkäufer weitergeleitet wird, 
wenn der gekauft e Artikel beim Käufer angekommen ist. Aller-
dings ist dieser Treuhandservice kostenpfl ich tig und wird daher
ver gleich sweise selten angeboten. Bei teureren Artikeln ist diese
Option aber in jedem Fall eine gute Möglich keit, um sich  ent-
sprech end abzusich ern.

Bleiben Sie vorsichtig!Bleiben Sie vorsichtig!
Bei eBay-Auktionen sollten Sie in jedem Fall vorsich tig bleiben. Das
fängt sch on beim genauen Lesen der Produktbesch reibungen an.
Mitunter fi nden sich  erst hier wich tige Hinweise, etwa auf Defekte
oder sonstige Beeinträch tigungen des Artikels. Ach ten Sie zudem
auf die Versandkosten, die teilweise ganz erheblich  voneinander
abweich en, und beziehen Sie diese in Ihren Preisvergleich  mit ein.
Seien Sie auch  bei vermeintlich en Supersch näppch en skeptisch ,
denn mitunter könnten Ihnen Plagiate oder Diebes waren angebo-
ten werden. Und wenn Sie ganz großes Pech  haben, bekommen
Sie durch  Erwerb derartiger Produkte sogar Ärger mit der Justiz.
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Kapitel 7

Internet-Banking: Sichere 
Geldgeschäfte online

Wenn Sie sch on im Internet einkaufen, wieso sollten Sie dann
nich t auch  gleich  via Internet bezahlen? Onlin e-Banking bietet 
versch iedene Vorteile gegenüber dem Besuch  der Bankfi liale.
So können Sie hier Überweisungen oder andere Transaktio nen
unabhängig von Öff nungszeiten vornehmen und zur Abfrage 
des aktuellen Kontostands müssen Sie nich t extra den Auszugs-
druck er bemühen. Zudem hono rieren die meisten Geldinstitu-
te die Nutzung des Online-Banking durch  günstigere Konditi-
onen, sch ließlich  werden dadurch  die Mitarbeiter von vielen 
Routineaufga ben entlastet. Allerdings sollten Sie sich  auch  der 
möglich en Risiken dieser Art von Bankgesch äft  bewusst sein 
und die notwendigen Sich erheitsmaßnahmen beach ten.

7.1 Vor- und Nachteile des Online-Banking

Online-Banking bringt sowohl den Geldinstituten als auch  den 
Kunden einige Vorteile. Für Sie als Bankkunde bedeutet diese
Art der Kontoführung zunäch st einmal deutlich  mehr Flexibilität
und auch  Komfort. Sie müssen nich t mehr für jede Überweisung
ein Papierformular ausfüllen und bei Ihrer Bankfi liale abgeben,
sondern können Rech nungen beispielsweise direkt am Compu-
ter bezahlen. An die Öff nungszeiten der Geldinstitute sind Sie 
auch  nich t gebunden, Sie können auch  nach  Feierabend oder am
Woch enende jederzeit Ihre Geldgesch äft e erledigen oder sich  
über Kontostand und Umsätze informieren.
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168 Kapitel 7: Internet-Banking: Sichere Geldgeschäfte online

Auch  die Banken profi tieren vom Online-Banking, denn mit der
Automatisierung der Vorgänge entfällt einiges an Routinearbeit,
wodurch  Personal für diese Auf gaben eingespart werden kann.
Diese Kostenentlastung geben die meisten Institute in Form 
niedrigerer Kontoführungsgebühren zumindest teilweise an die
Kunden weiter, sodass beide Seiten profi tieren.

Zu den Nach teilen beim Online-Banking gehört zweifellos das 
Sich erheitsrisiko, denn längst haben auch  Betrüger diese Form 
des Geldgesch äft s entdeck t und versu ch en mit immer neuen
Trick s, die Konten von Kunden zu plündern, indem sie sich  über
diverse Manipulationen Zugang zu und Verfügungsgewalt über 
die Online-Konten versch aff en. Allerdings können Sie dieses 
Risiko deutlich  verrin gern, wenn Sie einige grundlegende Sich er-
heitsregeln beach ten und die gebotene Vorsich t walten lassen.

7.2 Angebote und Möglichkeiten

Um das Online-Banking nutzen zu können, müssen Sie in aller 
Regel kein neues oder zusätzlich es Konto einrich ten, sondern
nahezu alle Geldinstitute, gleich gültig ob nun Privatbanken, 
Sparkassen oder Genossensch aft sbanken, bieten die Option an,
ein bestehendes Konto auch  online zu führen.

Sie können also mit einem Online-Konto auch  weiterhin sämtli-
ch e Bera tungs angebote und andere Dienstleistungen Ihres Ins-
tituts in Anspruch  nehmen und bekommen die Optionen des
Online-Banking gewissermaßen nur als Zugabe.

Um ein bestehendes konventionelles Konto für das Online-Ban-
king freisch alten zu lassen, reich t es zumeist aus, in Ihrer Bank-
fi liale einen einfach en Auft rag mit einer entsprech enden Zusatz-
vereinbarung zu stellen. Nach  wenigen Tagen erhalten Sie die
notwendigen Unterlagen mit den Zugangsdaten und können im 
Prinzip gleich  loslegen.
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7.2: Angebote und Möglichkeiten 169

DirektbankenDirektbanken
Eine andere Variante sind Direkt- bzw. Online-Banken, die mehr
oder weniger aussch ließlich  über den Internetzugang oder auch 
telefonisch  erreich bar sind. Direktbanken lock en oft  mit att rakti-
ven Ange boten, sowohl günstigen Gebühren für die Kontofüh-
rung als auch  att raktiven Verzinsungen etwa für Tages- oder Fest-
geld. Allerdings ist hier die persönlich e Beratung sehr reduziert
bzw. nur in Ausnahmefällen vorge sehen. Wenn Sie sich  in Geld-
dingen aber gut auskennen, sind Direktbanken eine gute Option.
Denn sch ließlich  bestätigen Tests von Verbrauch erorganisationen
sch on seit Jahren, dass es bei der Beratungsqualität der Geldinsti-
tute alles andere als gut aussieht und eine wirk lich  angemessene
Beratung eher die Ausnahme ist.

Wollen Sie ein neues Konto bei einer Direkt- bzw. Online-Bank
eröff nen, ist dage gen meist der Weg über das sogenannte Pos-
tident-Verfahren notwendig. Die Antrag stellung und die meisten
Formalitäten können Sie hierbei zwar direkt über das Internet
erledigen, allerdings ist für eine Kontoeröff nung zusätzlich  die 
Überprüfung der Personalien anhand der Ausweispapiere not-
wendig, was eben über dieses Postident-Verfahren gesch ieht. Mit
einigen Unterlagen der Online-Bank und Ihrem Ausweis müssen
Sie sich  einmalig zu einer Postfi liale bege ben, wo ein Mitarbeiter
nach  Überprüfung der Papiere die Identität des Antragstellers
besch einigt.

Viele Institute bieten Interessenten auch  vorab die Möglich keit,
die Funktionalität des Online-Banking über ein Demokonto aus-
zuprobieren.
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170 Kapitel 7: Internet-Banking: Sichere Geldgeschäfte online

Bild 7.1 Über ein Demokonto können Sie unverbindlich einmal die

Möglichkeiten des Online-Banking testen.

Online-Banking: Direkt im Browser oder per Software

Beim Online-Banking untersch eidet man zwisch en zwei unter-
sch iedlich en Verfahren. Zum einen können Sie direkt über den
Browser auf das Webangebot der Bank gehen und hier die 
gewünsch ten Aktionen durch führen. Daneben gibt es die Option,
eine zusätzlich e Soft ware zu verwenden, bei der Sie Rech nungen
und andere Transaktionen zunäch st auch  ohne bestehende Inter-
netverbindung vorbereiten und dann gebündelt gewissermaßen
in einem Rutsch  per Internet zur Bank übertragen können. Diese
Banking-Soft ware beinhaltet meist zahlreich e Zusatzfunktionen, 
die über die normalen Funktionen etwa eines Girokontos hin-
ausgehen. So fi nden Sie hier oft mals etwa Soft ware zum Führen
eines Haushaltbuch s oder zur Vermögens verwaltung.

Für die Privatnutzung reich t in den meisten Fällen der Webzu-
gang bereits aus, und daher wollen wir uns bei den folgenden
Ausführungen auf diese Art des Online-Banking konzentrieren.
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7.2: Angebote und Möglichkeiten 171

Was genau Sie alles beim Online-Banking erledigen können,
hängt ganz vom jeweiligen Angebot Ihres Geldinstituts ab.
Üblich  sind bei Girokonten etwa folgende Möglich keiten:

� Abfrage des Kontostandes

� Abfrage der Umsätze

� Durch führen von Überweisungen ins In- und Ausland

� Terminüberweisungen

� Einrich ten, Ändern oder Lösch en von Dauerauft rägen

Bild 7.2 Umsatzabfrage, Überweisungen, Terminüberweisungen und

Daueraufträge gehören zum Standardprogramm beim Online-Banking.

Teilweise lassen sich  auch  Einzüge, die per Lastsch rift verfahren
abgebuch t wurden, direkt rück gängig mach en. Adressänderun-
gen bzw. Änderungen anderer Kontakt daten können ebenfalls
online vorgenommen werden. Für andere Aktivitäten, etwa die
Erstellung oder Änderung eines Freistellungsauft rags, gibt es
zumeist Formulare, die Sie auf Ihren PC herunterladen und aus-
druck en können.
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172 Kapitel 7: Internet-Banking: Sichere Geldgeschäfte online

Kontoauszüge abholenKontoauszüge abholen
Bei einem konventionellen Girokonto, das Sie lediglich  für das
Online-Ban king freigesch altet haben, sollten Sie daran denken,
auch  weiterhin in regel mäßigen Abständen die Kontoauszüge an
Ihrer Filiale ausdruck en zu lassen. Sie werden dort nach  wie vor
erstellt und Ihnen sonst kostenpfl ich tig per Post zugesch ick t. Bei
reinen Online-Konten gibt es diese Papierauszüge dagegen übli-
ch erweise nich t mehr. Hier können Sie sich  die Auszüge ledig-
lich  in elektronisch er Form herunterladen und auf Ihrem Rech ner
speich ern. Bei Bedarf können Sie diese Auszüge natür lich  auch 
selbst ausdruck en.

7.3 Online-Banking im Web

Die Nutzung eines Online-Bankkontos über die Webangebote 
der Banken ist meist rech t ähnlich . Zunäch st einmal müssen Sie
sich  für den Zugang zu Ihrem Konto legitimieren. Dazu geben
Sie beispielsweise Ihre Kontonummer sowie die Geheim nummer
(PIN) ein, die Sie von Ihrer Bank erhalten haben. Diese Persön-
lich e Identifi  kationsnummer untersch eidet sich  von der PIN, die Sie 
für Ihre EC-Karte bekommen haben, und gilt nur für das Online-
Banking. Üblich erweise können Sie diese PIN selbst ändern. Sie
sollten sie auch  regelmäßig ändern, um es möglich en Gaunern,
die sich  einmal in den Besitz Ihrer Zugangsdaten gebrach t haben,
so sch wer wie möglich  zu mach en. Bei einigen Instituten können
statt  der einfach en Kontonummer auch  andere Anmeldenamen
abgefragt werden. 

Nach  der erfolgreich en Anmeldung können Sie nun direkt Ihren
Kontostand abrufen oder auch  die Umsätze anzeigen lassen.
Wollen Sie dagegen bestimmte Transaktionen vornehmen oder
Daten ändern, benötigen Sie eine zusätzlich e Legi timation, die 
Sie sich  etwa als Ersatz für die Untersch rift  auf einem Beleg vor-
stellen können. In den meisten Fällen arbeiten die Banken dabei 
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7.3: Online-Banking im Web 173

mit den sogenannten Transaktionsnummern (TANs). Diese TANs
hat Ihnen die Bank nach  der Eröff  nung eines Online-Kontos in 
Form einer ausgedruck ten Liste per Post zugesandt. Bewahren 
Sie diese TAN-Liste sorgsam und möglich st an einem sich eren 
Ort auf. Auf keinen Fall sollten Sie Ihre PIN zusammen mit der
TAN-Liste aufh  eben. Geraten diese Daten gemeinsam in die fal-
sch en Hände, kann Ihr Konto jederzeit geplündert werden.

Bild 7.3 Zur Anmeldung benötigen Sie Ihre Geheimzahl für das Online-Konto

(PIN).

Wollen Sie also beispielsweise eine Überweisung vornehmen,
klick en Sie den ent sprech enden Link an und füllen dann das
eingeblendete Online-Formular aus, das dieselben Datenfelder
besitzt wie ein klassisch es Papierformular. Sie haben dann noch  
einmal die Möglich keit, die eingegebenen Daten auf ihre Kor-
rektheit zu überprüfen, und werden aufgefordert, eine TAN ein-
zugeben. Erst nach  Eingabe der korrekten TAN wird der Auft rag
ausgeführt.
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174 Kapitel 7: Internet-Banking: Sichere Geldgeschäfte online

Bild 7.4 Nach der Anmeldung können Sie die gewünschten Aktionen

durchführen.

Bild 7.5 Die TAN ersetzt gewissermaßen Ihre Unterschrift auf einem

Zahlungsbeleg.

10042-7 Internet für Späteinsteiger.indd   17410042-7 Internet für Späteinsteiger.indd   174 08.09.2010   08:34:4708.09.2010   08:34:47

Wi
Wo
Bo
ok
s 
2.
0 
@ 
av
ax

Wi
Wo
Bo
ok
s 
2.
0 
@ 
av
ax



7.3: Online-Banking im Web 175

Sicherer bezahlen mit iTAN

Mitt lerweile verwenden die allermeisten Geldinstitute das iTAN-
Verfahren, wobei das i für indiziert steht. Dabei werden Sie nach  
einer ganz bestimmten der durch nummerierten TANs gefragt,
und nur mit dieser TAN können Sie diesen einen Auft rag legi-
timieren. Nach dem eine TAN einmal genutzt wurde, ist sie ver-
brauch t und kann für keine weiteren Aktionen mehr ver wendet
werden. Sobald sich  der Vorrat an unverbrauch ten TANs auf der
Liste dem Ende zuneigt, wird Ihnen Ihr Geldinstitut eine neue 
Liste zusch ick en.

Mit iTAN und anderen Verfahren gegen Phishing 
Das iTAN-Verfahren hat gegenüber dem klassisch en TAN-Prin-
zip, bei dem für eine Legitimation eine beliebige Nummer aus
dem Vorrat verwendet werden konnte, die Sich erheit deutlich 
erhöht. Denn immer wieder hatt en Betrüger über sogenannte
Phishing-Att ack en Anwender des Online-Banking dazu brin-
gen können, ihre PIN, aber auch  mehrere TANs preis zugeben.
Meist wurden dazu E-Mails mit gefälsch ten Absenderangaben in
Umlauf gebrach t, in denen die Empfänger unter frei erfundenen
Vorwänden aufgefordert wurden, sich  auf Seiten der Online-Bank
anzumelden und hier auch  TANs einzugeben. Diese landeten
dann bei den Ganoven, die zu einem späteren Zeitpunkt damit
die Konten plündern konnten. Mit der iTAN ist dieses einfach e
Prinzip des Phishing jedoch  nich t mehr möglich . Optional bieten
einige Institute auch  andere Verfahren wie mTAN an. Bei dieser
mobi len TAN bekommen Sie die TAN für eine Transaktion direktN
per SMS auf Ihr Handy gesch ick t, sodass ausgesch lossen ist, dass
TANs in die falsch en Hände geraten.
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176 Kapitel 7: Internet-Banking: Sichere Geldgeschäfte online

7.4 Sicherheitsrisiken beim Bezahlen im Web

Obwohl das iTAN-Verfahren gegenüber dem klassisch en TAN-
Prinzip sch on eine erheblich e Verbesserung darstellt, bedeutet
auch  diese Tech nik leider keine abso lute Sich erheit. Denn mitt -
lerweile arbeiten die Ganoven mit neueren, wesentlich  raffi  nier-
teren Phishing-Methoden.

Die aktuelle Variante des Phishing etwa kommt über eine spe-
zielle Sch adsoft ware auf den Rech ner, die sich  dabei auf ganz
untersch iedlich e Art und Weise tarnt. Mal kommt sie als E-Mail-
Anhang daher, mal reich t es sch on aus, eine manipulierte Web-
seite mit dem Browser aufzurufen, um sich  so einen Sch ädling 
einzufangen. Und leider sind nich t immer alle Antivirenpro-
gramme in der Lage, diese uner wünsch ten Gäste zu entdeck en
und zu eliminieren.

Ist es einmal auf dem Rech ner, kann ein solch es Sch adprogramm
komplexe Funk tionen ausführen. So können einige Varianten
etwa sämtlich e Tastatureingaben überwach en, sodass hierüber 
auch  beispielsweise eine PIN und die Kontonummer ausspio-
niert werden können. Wird an einem befallenen PC eine Verbin-
dung zu einer Online-Bank aufgerufen und beispielsweise eine 
Überweisung vorgenommen, können einige Programme sich  
gewissermaßen zwisch en den Computer und die Bank mogeln. 
Sie fangen dann die vom PC des Kunden gesendeten Daten ab,
fälsch en Zielkonto und Betrag und verwenden dann die noch  
gültige TAN für diese Überweisung. 

ll dKontrolle notwendig 
Wer Online-Banking nutzt, sollte auf jeden Fall besonders wach -
sam sein, wenn sein Computer sich  auf einmal seltsam verhält.
Besonders kritisch  kann es werden, wenn während des Besuch s
einer Online-Bank auf einmal Fehlermeldungen ersch einen oder
die ansonsten stabile Verbindung abbrich t.
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7.4: Sicherheitsrisiken beim Bezahlen im Web 177

Behalten Sie insbesondere nach  derartigen Vorkommnissen Ihr
Konto sorgfältig im Auge und informieren Sie das Institut unver-
züglich , wenn Sie unberech tigte Abbuch ungen oder Überweisun-
gen bemerken. Wenn ein solch er unberech tigter Kontenzugriff  
früh genug bemerkt wird, lässt sich  das Geld immer noch  relativ
problemlos wieder zurück buch en.

Mehr Sicherheit mit Chipkarte und Kartenlesegerät

Gegen diese neue Art der Bedrohung helfen iTAN und auch  
die anderen TAN-Verfahren nur bedingt weiter. Wich tig ist es 
daher, dass diese Sch adprogramme erst gar nich t auf Ihren PC
gelangen. Wie Sie sich  vor derartigen Att ack en sch ützen können,
erfahren Sie später in diesem Buch .

Mehr Sch utz als die TAN-Verfahren bietet das sogenannte HBCI
(Home Banking Computer Interface). Hier kommt eine Chip-
karte zum Einsatz, die gewissermaßen die TANs ersetzt und
dazu eine Art elektronisch e Untersch rift  ermöglich t. Um diese 
Chipkarte zu verwenden, benötigen Sie zudem noch  ein Kar-
tenlesegerät, das an den Computer angesch lossen wird. Dieses 
Kartenlesegerät sollte zudem über ein eigenes Display und auch  
eine Tastatur verfügen. Nur dann kann ein eventuell mit Sch ad-
soft ware verseuch ter PC keinen Sch aden mehr anrich ten. Weder
kann dann die zur Nutzung der Chipkarte notwendige PIN mit-
gelesen werden, noch  können die im Kartenlesegerät angezeig-
ten Daten manipu liert werden.

Die Ansch aff ung eines solch en Lesegeräts und die Chipkarte mit
der elektronisch en Untersch rift  sind allerdings mit zusätzlich en 
Kosten verbunden und sch ränken die Flexibilität des Online-
Banking wieder ein, denn ohne ein Kartenlesegerät können Sie
keine Transaktionen durch führen.
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178 Kapitel 7: Internet-Banking: Sichere Geldgeschäfte online

Bild 7.6 Die derzeit sicherste Methode des Online-Banking führt über eine

Chipkarte und ein modernes Lesegerät. (Quelle: Reinert SCT)

Achtung vor Phishing-Attacken

Lange Zeit arbeiteten die Ganoven mit einem vergleich s weise
einfach en Trick . Sie brach ten massenhaft  E-Mails in Umlauf, in
denen die Empfänger unter einem Vorwand aufgefordert wur-
den, die Zugangsdaten (PIN) und auch  mehrere TANs in ein 
Webformular einzugeben. Ein Link auf die entsprech ende Web-
seite war der E-Mail beigefügt und nach  Anklick en dieses Links 
landete der Mail-Empfänger sch einbar auf der Website der Bank.
Tatsäch lich  handelte es sich  jedoch  um eine nach gestellte Seite
auf den Servern der Betrüger. Wurden nun tatsäch lich  PIN und 
TANs eingegeben, konnten die Betrüger das Konto mit diesen
Informationen leer räumen.
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7.4: Sicherheitsrisiken beim Bezahlen im Web 179

Bild 7.7 Beim klassischen Phishing werden Sie aufgefordert, auf gefälschten

Webseiten Ihre PIN und TAN-Nummern einzugeben.

Mit den verbesserten TAN-Verfahren wie dem oben besch rie-
benen iTAN haben die Banken nun jedoch  den Sch utz bereits
deutlich  verbessert, zudem sind die allermeisten Kunden beim 
Online-Banking mitt lerweile so gut informiert, dass sie auf diese 
Trick s nich t mehr hereinfallen.

Auch  bieten moderne Browser wie etwa der Internet Explorer
einen Sch utz vor Phishing-Webseiten. Werden im Browser ver-
däch tige Seiten aufgerufen, ersch eint ein Warnhinweis oder die
Seiten werden gleich  geblock t. Dabei verglei ch en die Browser
die aufgerufenen Adressen mit den Adressen einer Datenbank,
in der die Adressen der als gefährlich  eingestuft en Webseiten
zusammengefasst sind. Allerdings können derartige Phishing-
Filter nur einen begrenzten Sch utz bieten, denn bis eine solch e
Webseite als gefährlich e Seite eingestuft  wird, brauch t es einige
Zeit. Und wenn Sie Pech  haben und noch  vor der Entt arnung
auf eine solch e Webseite gelangen, gibt es eben keinen Warnhin-
weis. Trotz dieser Problematik bieten Phishing-Filter einen guten
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180 Kapitel 7: Internet-Banking: Sichere Geldgeschäfte online

Sch utz. Aktivieren Sie sie deshalb in Ihrem Browser bzw. lassen
Sie sie eingesch altet.

Bild 7.8 Einen Schutz vor Phishing-Webseiten bieten moderne Browser mit

entsprechenden Filtern.

Keine Panik
Auch  wenn die Zahl der Betrügereien beim Online-Banking
in den letzten Jahren zugenommen hat und die Methoden der
Ganoven wie eben besch rieben deut lich  gefährlich er geworden
sind, sollten Sie nich t gleich  in Panik verfallen.

Ganz ohne Risiko geht es bei Geldgesch äft en nun mal nirgend-
wo ab. Bargeld wird sch ließlich  auch  jeden Tag gestohlen, Kon-
ten werden durch  ausgespähte PIN-Nummern von EC-Karten
geplündert, und auch  beim Bezahlen über Kreditkarte ist man
nich t wirklich  sich er. Das Online-Banking nimmt hier keine
besonders unrühmlich e Stellung ein, und wenn Sie bei der Inter-
netnutzung vorsich tig bleiben und die wich tigsten Sich erheits-
regeln beach ten, haben Sie gute Chancen, Ihre Geldgesch äft e in
Ruhe erledigen zu können.
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Kapitel 8

Das Internet als 
Reisebüro

Die Bundesbürger verreisen bekanntlich  gerne und häufi g, und
vielleich  t gehören Sie ja auch  zu denjenigen, die gerne unterwegs
sind. Bei der Planung einer Reise kann das Internet sinnvolle
Hilfe stellung leisten, denn hier fi nden Sie jede Menge interes-
sante und nützlich e Informationen, um Ihren Ausfl ug oder den
Urlaub vorzubereiten. Wir wollen Ihnen daher an dieser Stel-
le kurz vorstellen, was es so alles an Möglich keiten zur Reise-
vorbereitung im Internet gibt und wie Sie sie nutzen können .

8.1 Routenplaner im Web

Auch  wenn heutzutage immer mehr Autofahrer ihr Gefährt
mit einem Naviga tionsgerät ausgestatt et haben, besitzen auch  
die Routenplaner im Internet durch aus noch  ihre Berech tigung. 
Zum einen können Sie sich  damit sch on vor dem Fahrtbeginn die
geplante Streck e genauer ansehen, zum anderen gibt es natürlich  
immer noch  eine große Zahl von Autofahrern, für die sich  ein
Navi eigentlich  nich t lohnt, da sie sich  nur hin und wieder in die 
Fremde wagen.

Google-Maps

Einen sehr leistungsfähigen Routenplaner gibt es von Google, 
der sich  im Google-Maps-Angebot befi ndet. Über die Adresse 
maps.google.de rufen Sie die Deutsch land karte auf. Hier sehen Sie
auch  den Link Route berech nen. Nach  dem Anklick en dieses Links
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182 Kapitel 8: Das Internet als Reisebüro

können Sie nun Start- und Zieladresse eingeben, wobei Sie rela-
tiv viele Freiheiten haben. So können Sie etwa statt  der genauen
Adresse auch  die Namen von Sehenswürdigkeiten oder Namen
von Hotels etc. eintragen. Zumeist erfolgt dann noch  eine Nach -
frage und Sie wählen gegebenenfalls aus einer Liste von mög-
lich en Adressen die rich tige aus. Ansch ließend wird Ihnen die
Route auf der Karte angezeigt und in Tabellenform erhalten Sie 
eine Weg besch reibung. Über den Link Druck en können Sie diese
Informationen bei Bedarf auch  ausdru ck en und als Orientie-
rungshilfe auf der Fahrt verwenden.

Bild 8.1 Der Google-Routenplaner gehört zu den populärsten Angeboten dieser

Art.

www.stadtplandienst.de

Weitgehend auf Stadtpläne spezialisiert hat sich  wie der Name
sch on vermuten lässt das Angebot stadtplandienst.de. Sie fi nden 
hier Stadtpläne für alle größeren Ort sch aft en in Deutsch land. Sie
sehen erfreulich erweise so aus, wie man es von den traditionellen
Stadtplänen auf Papier kennt: Nich t nur alle wich tigen Straßen 
sind hier verzeich net, auch  öff entlich e Gebäude und Plätze wie
Sch ulen oder Parkplätze fi nden sich  dort wieder. Darüber hinaus
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8.1: Routenplaner im Web 183

können Sie stadtplandienst.de als Routenpla ner einsetzen und den
Weg zwisch en versch iedenen Adressen berech nen lassen. Darü-
ber hinaus können Sie sich  in den Karten auch  die Standorte von
Einrich tun gen wie Hotels oder Apotheken anzeigen lassen.

Bild 8.2 Die Seite stadtplandienst.de präsentiert Karten, die dem Aussehen von

Papierkarten recht nahe kommen.

www.parkinfo.com 

Was ist nerviger, als mit dem Auto in die Stadt zu fahren und
stundenlang nach  einem Parkplatz such en zu müssen – ins-
besondere in einer Stadt, in der man sich  nich t sonderlich  gut 
auskennt? Die Seite parkinfo.com hilft  Ihnen weiter. Hier können
Sie sich  sch on im Vorfeld informie ren, wo Sie Parkplätze oder
-häuser fi nden, wann diese geöff net sind und was das Parken
kostet. Besonders gut: Zu den meisten Parkhäusern gibt es ein 
Foto, sodass Sie sch on vorab wissen, wie das Parkhaus aussieht.
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184 Kapitel 8: Das Internet als Reisebüro

Wo es tech nisch  möglich  ist, zeigt die Seite zudem an, wie viele
Parkplätze dort aktuell verfügbar sind. Über lastete Parkhäuser
können Sie auf diese Weise gleich  auslassen.

www.verkehrsinformation.de 

Längere Streck en mit dem Auto zu fahren, ohne in einen Stau 
zu kommen – in Deutsch land hat das beinahe sch on Selten-
heitswert. Es ist daher sinnvoll, sich  vorab zu erkundigen, auf 
welch er  Streck e die meisten Stauprobleme drohen. Die Seite
verkehrsinformation.de hilft  Ihnen dabei. Die Seite selbst versteht 
sich  als Such masch ine für Staumeldungen, die aus versch ie-
denen Quellen zusammengetra gen werden. Auf diese Weise 
können Sie sich  rech t zuverlässig darüber informieren, was an 
Staus und Streck enstreich ungen auf Ihrer geplanten Fahrtstreck e 
liegt. Besonders praktisch : Haben Sie ein internetfähiges Handy
oder ein modernes Smartphone, können Sie die Stauinformati-
onen kostenlos auch  von unterwegs abfragen. Dazu geben Sie
im Browser des Mobilgeräts einfach  die Adresse www.mobile.
verkehrsinformation.de ein.

www.clever-tanken.de 

Autofahren ist in den letzten Jahren deutlich  teurer geworden.
Vor allem der Preis für Benzin und Diesel ist kräft ig in die Höhe
gesch ossen. Da ist es sch on sinnvoll, nach  der jeweils günstigs-
ten Tankstelle in der Umgebung Aussch au zu halten. Die Seite 
clever-tanken.de hilft  Ihnen dabei. Einfach  die Postleitzahl ein-
geben – und sch on erfahren Sie, welch e Tankstellen es in Ihrer 
Umgebung gibt, wo sie sich  befi nden und welch e aktuellen Prei-
se dort gelten. Interessant sind auch  die Zusatzinformationen
wie zum Beispiel ein Städte-Ranking, das einen Überblick  gibt,
wo in Deutsch land der Kraft stoff  derzeit am billigsten und am
teuersten ist.
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Bild 8.3 Sparen beim Tanken – auch hierbei kann das Internet helfen.

8.2 Praktisch: Bahn- und Busauskunft per

Knopfdruck

Sind Sie lieber mit Bus und Bahn unterwegs? Auch  hier kann
Ihnen das Internet weiterhelfen. Die Deutsch e Bahn AG bie-
tet eine gute und sehr umfangreich e Bahn auskunft . Auch  viele 
regionale Verkehrsbetriebe bieten Ihnen per Internet Zugriff  auf 
Fahrplaninformationen.

www.bahn.de

Unter dieser Adresse fi nden Sie das Internetangebot der Deut-
sch en Bahn. Natürlich  fi nden Sie hier auch  eine Fahrplanaus-
kunft , die eigentlich  kaum Wünsch e off en lässt – auch  kompli-
zierte Reisewünsch e lassen sich  erfüllen. Zudem umfasst die 
Auskunft  auch  viele Busstreck en, sodass Sie meist von Haustür
zu Haustür planen können. Lediglich  die Bedienung lässt zu 
wünsch en übrig: Es ist gar nich t so leich t, die ganzen Optionen
und Auswahlmöglich keiten zu durch sch auen. Auch  die Bahn
bietet zusätzlich  ein entsprech end angepasstes Portal für die
Nutzung per Handy bzw. Smartphone. Hier lautet die Adresse 
htt p://m.bahn.de. 
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Bild 8.4 Die Bahn ist mit einem großen Internetangebot vertreten.

Die regionalen Verkehrsgesellschaften im Netz

Auch  viele regionale Verkehrsgesellsch aft en stellen im Internet
eine Fahrplanaus kunft  zur Verfügung. Leider gibt es bisher kei-
ne Seite, die dieses Auskunft ssystem zusammenfasst – Sie müs-
sen also erst einmal die Seite Ihrer Verkehrsgesellsch aft  ausfi ndig
mach en. Am einfach sten geht das per Google: Tippen Sie einfach  
den Namen Ihres Anbieters in die Such masch ine ein. Der Such -
begriff  Kölner Verkehrs betriebe zum Beispiel führt Sie sch nell auf 
die Seite der KVB, und mit Berliner Verkehrsbetriebe landen Sie
sch nell auf der Seite der BVG.
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8.3: Ganz ohne Reisebüro: Den Urlaub bequem im Internet buchen 187

Bild 8.5 Auch alle regionalen Verkehrsgesellschaften sind mit aktuellen

Informationen im Web vertreten.

8.3 Ganz ohne Reisebüro: Den Urlaub bequem im

Internet buchen

Shopping per Internet ist inzwisch en für viele Mensch e n
Gewohnheit geworden. Aber haben Sie sch on einmal eine Rei-
se über das weltweite Datennetz gebuch t? Auch  hier nimmt die 
Beliebtheit ständig zu. Reisebüros haben es immer sch werer,
denn die großen  Reiseanbieter verkaufen Urlaubsreisen immer
öft er direkt übers Netz. 

Für viele Käufer ist der Preis das wich tigste Argument. Mit etwas
Gesch ick  lässt sich  hier tatsäch lich  ein Sch näppch en mach en, da
bei direkter Buch ung Zwisch enhänd ler in der Regel außen vor
bleiben, deren Verdienstspanne natürlich  entfällt.

Die wohl größten Vorteile bietet das Internet aber für Spontan-
urlauber und Indivi dualisten. Dank Internet kann man seinen 
Urlaub heute sehr individuell zusammenstellen; es gibt sogar 
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188 Kapitel 8: Das Internet als Reisebüro

eine Reihe von Anbietern, die eine Art Baukasten system bieten, 
mit dem sich  jede Leistung einzeln bestimmen lässt. Verreisen Sie
lieber spontan und kommt es Ihnen weder auf einen bestimm-
ten Urlaubsort noch  eine spezielle Unterkunft  an, werden Sie im
Internet ebenfalls fündig. Es gibt eine Reihe von Anbietern, die im
Internet Last-Minute-Reisen anbieten, die teilweise einige Ange-
bote exklusiv über das Internet off erieren. Zu den bekanntes ten 
dieser Veranstalter gehört etwa L´TUR (www.ltur.de), auf deren 
Website auch  regelmäßig Reisen im Auktionsverfahren angebo-
ten werden.

Bild 8.6 Für Last-Minute-Schnäppchenjäger ist das Internet eine wahre

Goldgrube.

Hilfreich  ist das Internet auch  bei der Such e nach  günstigen
Flugpreisen. Um etwa die Angebote der zahlreich en Billig-Flug-
linien einfach er miteinander zu vergleich en und stets das opti-
male Sch näppch en zu mach en, empfehlen sich  Seiten wie Billig-
fl ieger (www.billigfl ieger.de), Skyscanner (www.skyscanner.de) oder 
Megafl ieger (www.megafl ieger.de).
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8.3: Ganz ohne Reisebüro: Den Urlaub bequem im Internet buchen 189

Bild 8.7 In Datenbanken unabhängiger Vergleichsdienste fi nden Sie günstige

Billigfl ieger-Angebote.

Dass Sie in jedem Fall günstiger fahren, wenn Sie Ihren Urlaub 
per Internet buch en, lässt sich  allerdings nich t behaupten; ein 
Vergleich  mit den Angeboten des örtlich en Reisebüros ist durch -
aus sinnvoll.

Für die Urlaubsbuch ung gilt darüber hinaus das Gleich e wie
fürs Online-Shopping: Sch auen Sie sich  die Seite genau an, über 
die Sie eine Reise buch en wollen, um nich t an einen unseriösen
Anbieter zu geraten. Ein Impressum gehört in jedem Fall dazu,
und auch  auf die Allgemeinen Gesch äft sbedingungen sollten Sie 
einen Blick  werfen. Was ist zum Beispiel, wenn Sie kurz nach  
Buch ung einer Reise vom Vertrag zurück treten möch ten? Ver-
langt der Anbieter dann eine Strafzahlung, oder lässt er Sie kos-
tenlos aus dem Vertrag heraus? Das sind Fragen, die Sie vor der
Buch ung klären sollten.
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190 Kapitel 8: Das Internet als Reisebüro

8.4 Informieren Sie sich vor einer Reise!

Es gibt viele Urlaubsziele, bei denen man sich  vorher ein wenig 
sch lau mach en sollte. Welch e Währung gilt am Urlaubsort? Wie
ist der Umtausch kurs, und gibt es Impfungen, die man vor Rei-
seantritt  auf jeden Fall durch führen lassen sollte? Informatio-
nen, die Sie sich  früher mühsam aus Büch ern, Reiseführern oder
telefo nisch  zusammensuch en mussten, sind im Internet sehr
leich t gebündelt zu fi nden. Es gibt zahlreich e Seiten, die Ihnen
bei der Vorbereitung Ihrer Reise wert volle Informationen und 
wich tige Hinweise geben.

www.fi tfortravel.de

Diese Seite ist ein Muss, wenn Sie ins Ausland reisen. Vor allem
vor Fernreisen empfi ehlt sich  ein Blick  auf die Seite. Denn hier
fi nden Sie wich tige Informationen zur Einreise und zu den Rah-
menbedingungen des jeweiligen Landes: Welch e Krankheiten 
gibt es vor Ort, vor denen man sich  sch ützen sollte, welch e Imp-
fungen werden empfohlen und was sollte man lieber vor Ort ver-
meiden? Alles wertvolle Tipps, noch  dazu völlig kostenlos, die
Ihnen helfen, Gesundheitsrisiken weitgehend auszusch ließen.

Bild 8.8 Im Urlaub krank zu werden ist nicht schön. Die Seite fi tfortravel.de

unterstützt Sie dabei, dass es gar nicht erst dazu kommt.
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8.5: Informationen über den Urlaubsort einholen 191

www.auswaertiges-amt.de

Falls Sie vorhaben, in eines der exotisch eren Länder auf unse-
rem Planeten oder in eine Region zu reisen, in der eine unsich e-
re Lage herrsch t, hilft  Ihnen die Internet seite des Auswärtigen
Amtes, sich  vor Reiseantritt  über die politisch e Situation eines
Landes zu informieren. Sie fi nden hier jede Menge Daten und 
Fakten, wie es um die aktuelle politisch e Lage bestellt ist, ob es
Regionen gibt, in denen Touristen besonders gefährdet sind, 
oder ob das Auswärtige Amt sogar eine Reisewarnung für das
jeweilige Land ausgesproch en hat. Wich tige Informationen, die
Sie vor allem bei Reisen außerhalb Europas in Anspruch  nehmen
sollten.

Sie fi nden die Seite des Auswärtigen Amtes unter www.auswaerti-
ges-amt.de. Auf dieser Website wählen Sie dann den Link Länder, 
Reisen und Sich erheit.

8.5 Informationen über den Urlaubsort einholen

Dank Internet können Sie sich  nich t nur über Ihr Urlaubsland, 
sondern auch  über Ihren Urlaubsort oder sogar Ihr Hotel vor-
ab informieren. Eine große Hilfe ist dabei das Programm Goog-
le Earth. Sie müssen es zuerst aus dem Internet herunterladen
(unter der Adresse htt p://earth.google.com/intl/de) und einmalig 
installieren, ehe Sie es nutzen können. 

Google Earth ist ein digitaler Satellitenatlas der gesamten Erde.
Geben Sie einfach  den Namen und das Land Ihres Urlaubsortes
ein (z. B. Madrid, Spanien), und sch on stellt Google Earth den
gewünsch ten Kartenaussch nitt  vergrößert dar. Die Aufl ösung der
meisten Satellitenkarten ist wirklich  faszinierend: Häuser und 
Straßen lassen sich  problemlos erkennen, teilweise sind sogar 
einzelne Autos oder Mensch en erkennbar. Wenn Sie im Bereich  
Ebenen zudem die Option Straßen akti vieren, stellt Google Earth
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192 Kapitel 8: Das Internet als Reisebüro

die Namen der wich tigsten Straßen im gerade angezeig ten Ort 
dar – so können Sie das Hotel relativ leich t ausfi ndig mach en.

Sie können sich  auf diese Weise hervorragend ein Bild von Hotel-
gebäude und Umfeld mach en. Ist der Strand wirklich  so nah wie
im Prospekt angegeben? Oder verläuft  vor der Haustür eine 
vierspurige Sch nellstraße? Alles Dinge, die sich  mit Google Earth
sch nell und unkompliziert überprüfen lassen. Bedenken sollten
Sie lediglich , dass die Satellitenaufnahmen keine ganz aktuel-
len Bilder zeigen. Unter Umständen sind sie bereits einige Jahre 
alt – eine Baustelle neben dem Hotel muss sich  also nich t mehr
zwangsläufi g dort befi nden.

Falls Sie sich  vorab sch on einmal ansch auen wollen, welch e Bil-
der Sie in Google Earth erwarten, können Sie im bereits erwähn-
ten Google-Maps-Angebot (htt p://maps.google.de) in der Karten-
ansich t den Punkt Satellit anklick en und sich  den gewünsch ten
Ort aus der Vogelperspektive ansch auen. Durch  Ver sch ieben des
Reglers am linken Bildrand zoomen Sie dabei in den Bildaus-
sch nitt  hinein und wieder heraus.

Bild 8.9 Schon bei Google-Maps können Sie sich ein Bild von den Möglichkeiten

von Google Earth machen.
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8.5: Informationen über den Urlaubsort einholen 193

www.holidaycheck.de 

Wenn Sie sich  von Ihrem Hotel nich t nur einen Eindruck  von
außen, sondern auch  von »innen«  mach en möch ten, lohnt ein 
Blick  auf die Seite holidaych eck .de. Hier kann jeder seine Meinung 
über sein Urlaubshotel hinterlassen und es nach  versch iedenen
Kriterien  bewerten. Fast eine halbe Million Bewertungen sind bei
holidaych eck .de gespeich ert – diese Seite ist damit mit Abstand das
größte Hotelbewertungsportal. Einen ersten Eindruck  über ein 
Hotel vermitt eln die Bewertungsangaben meist rech t gut – sie
sollten allerdings auch  hier nich t jedes Wort auf die Goldwaage
legen. Manch e Dinge sind Auslegungs- und Gesch mack sfrage, 
gerade was Service oder Ausstatt ung eines Hotels angeht.

Bild 8.10 Luxushotel oder Gammel-Schuppen? Bei holidaycheck.de fi nden Sie 

Meinungen anderer Urlauber.
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194 Kapitel 8: Das Internet als Reisebüro

www.wetter.de

Wich tig für eigentlich  jeden Urlauber dürft e auch  das Wett er
am jeweiligen Urlaubsort sein, denn sch ließlich  will man ja die 
rich tige Kleidung in den Koff er pack en und sich  nich t vor Ort
neu einkleiden müssen. Auf Wett erseiten wie Wett er.de (www.
wett er.de) oder Wett erOnline (www.wett eronline.de) können Sie 
zumindest nach sch lagen, wie das Wett er sich  in den näch sten
sech s oder zehn Tagen am Urlaubsort entwick eln wird. Vorher-
sagen für diesen Zeitraum sind meist rech t zuverlässig, sodass 
Sie zumindest wissen, welch es Wett er Sie bei Ihrer Ankunft  vor 
Ort erwartet. Neben den Wett eraussich ten fi nden Sie hier meist
noch  ein umfangreich es Zusatzangebot, von Unwett erwarnun-
gen über Pollenfl ugkalen der bis zu meteorologisch en Grundla-
geninformationen.

Bild 8.11 Das Wetter ist auch im Internet ein wichtiges Thema, und auf vielen

Websites fi nden Sie umfangreiche Prognosen und Informationen.
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Kapitel 9

Freunde wiederfi nden 
und Freitzeit gestalten 
im Internet

Egal ob  Sch ulfreunde, Sportergebnisse oder Koch rezepte – das
Internet bietet Ihnen fast unendlich  viele Möglich keiten, Kon-
takte zu pfl egen und Informationen zu allen möglich en und
unmöglich en Hobbys zu fi nden und mit Gleich gesinnten auszu-
tausch en.

9.1 Schulfreunde wiederfi nden: StayFriends.de

Wenn Sie auf der Such e nach  Sch ulfreunden sind, gibt es keine
bessere Anlaufstelle als www.stayfriends.de. StayFriends – »Freun-
de bleiben« – ist die mit Abstand größte und übersich tlich ste
Such masch ine für Sch ulfreunde im Internet. Bei StayFriends
sind bereits mehr als 10 Millionen Mitglieder registriert und es 
kommen jeden Monat mehr als 100.000 Neumitglieder hinzu. Bei
StayFriends sind mehr als 70.000 Sch ulen verzeich net. Sie können
also ganz gezielt nach  Ihrer Sch ule und den Absch lussjahrgän-
gen such en und bekommen dann die Namen aller ehe maligen
Mitsch üler angezeigt, die bei StayFriends registriert sind. 

Sie können allerdings erst dann nach  Ihren Sch ulfreunden 
such en, wenn Sie sich  bei StayFriends registriert haben. Das ist
jedoch  im Handumdrehen erledigt: Sie rufen mit Ihrem Browser
die Startseite von StayFriends (www.stayfriends.de) auf, wählen
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196 Kapitel 9: Freunde wiederfi nden und Freitzeit gestalten im Internet

das Bundesland und Ihre Sch ule aus, tragen Ihren Namen, Ihr 
Geburts datum und Ihren Absch lussjahrgang ein und geben Ein-
tritt s- und Absch lussjahr an. Zur Registrierung gehört außerdem
noch  Ihre E-Mail-Adresse, an die dann das Passwort gesch ick t
wird, das Sie für den Zugriff  auf StayFriends benötigen. Jetzt
noch  ein Klick  auf die Sch altfl äch e Eintragen und nach  wenigen 
Augenblick en wird Ihnen das Passwort per E-Mail zugestellt.

Bild 9.1 Mit StayFriends können Sie Mitschüler und Schulfreunde wiederfi nden 

und Klassentreffen organisieren.
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9.1: Schulfreunde wiederfi nden: StayFriends.de 197

Bild 9.2 Bevor Sie StayFriends nutzen können, müssen Sie sich registrieren.

k blEin eigenes Passwort ist kein Problem 
Sie müssen sich  das Passwort, das Sie bei der Registrierung auto-
matisch  per E-Mail zugewiesen bekommen, nich t merken, son-
dern können gleich  nach  der Erstanmeldung ein eigenes Passwort
für den Zugriff  auf StayFriends festlegen. Sie werden direkt nach 
der Anmeldung dazu aufgefordert.
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198 Kapitel 9: Freunde wiederfi nden und Freitzeit gestalten im Internet

Bild 9.3 Die meisten Informationen und Dienste stehen Ihnen erst als »Gold-

Mitglied« zur Verfügung.

Als registriertes »Nur-Mitglied« können Sie allerdings nur eini-
ge Grundinformatio nen einsehen und nutzen. So bekommen Sie
angezeigt, welch e Ihrer Mitsch üler und Sch ulfreunde ebenfalls
bereits bei StayFriends registriert sind. So sind z. B. die direkte
Kontaktaufnahme, das Ansehen von Fotos und das Lesen von
Gästebüch ern erst dann möglich , wenn Sie sich  für eine »Gold-
Mitgliedsch aft « entsch eiden und den dafür fälligen Jahresbeitrag
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9.2: Sport total mit Sportal.de 199

entrich ten. Eine Gold-Mitgliedsch aft  kostet 2 Euro im Monat. 
Im Rahmen von Sonderaktionen sind aber auch  immer wieder
Jahres mitgliedsch aft en mit Sonderkonditionen möglich .

9.2 Sport total mit Sportal.de

Egal ob Olympia, Fußball, Handball oder Basketball, Formel 1, 
DTM oder Motor radrennen, Tennis, Golf oder Segeln – wenn 
Sie sich  für Sport interessieren, dann sind Sie auf www.sportal.
de, dem größten deutsch sprach igen Sportportal, genau rich tig.
Sportal bietet Ihnen Live-Tick er zu allen wich tigen nationalen 
und interna tionalen Sportereignissen, Videos ausgewählter Ver-
anstaltungen, Nach rich ten übersich ten zu versch iedenen Sport-
arten und einen eigenen Bereich  zum Dauer thema Auto. Das ist 
jedoch  noch  nich t alles. Auch  die Tabellen, Ergebnisse und Nach -
rich ten der wich tigsten US-amerikanisch en Ligen – NBA, NHL,
NFL und MLB – sind bei Sportal berück sich tigt.

Die Tabellen, Ergebnisübersich ten und Bildergalerien zu den
Einzelsportarten und Themenbereich en mach en Sportal zu einer 
Sportinformationszentrale, die nich t nur stets aktuell, sondern 
auch  höch st att raktiv ist.

Sportal gibt es auch für Österreich und die SchweizSportal gibt es auch für Österreich und die Schweiz
Die Nach rich tenübersich ten, Ergebnisdienste und Themenberei-
ch e von Sportal.de sind, von großen internationalen Sportveran-
staltungen abgesehen, primär auf Sportereignisse in Deutsch land
ausgerich tet. Wenn Sie sich  für Sportereignisse in Österreich  oder
der Sch weiz interessieren, rufen Sie statt  www.sportal.de einfach 
www.sportal.at oder www.sportal.ch  auf und bekom men dann Infor-
mationen und Ergebnisse von Ereignissen aus Österreich  oder der
Sch weiz angezeigt.
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Bild 9.4 Sportal informiert nicht nur zum Thema Fußball, sondern über alle

wichtigen nationalen und internationalen Sportereignisse.

9.3 IMDb.de und Cinema.de: Alles über Film und

Kino

Sollten Sie sich  nich t oder nich t nur für Sport, sondern (auch ) für
Film und Kino inte ressieren, dann führt kein Weg an IMDb vor-
bei, der Internet Movie Database. Die »Internet-Filmdatenbank«
ist vor knapp 20 Jahren aus einem Diskussionsforum zum The-
ma Film entstanden und zu unglaublich er Größe angewach sen. 
Eigenem Bekunden zufolge sind in der IMDb mitt lerweile Infor-
mationen zu mehr als 1 Million Film-, Video- und TV-Produk-
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9.3: IMDb.de und Cinema.de: Alles über Film und Kino 201

tionen und mehr als 2 Millionen Filmsch aff  enden verzeich net.
Dazu gehören selbstverständlich  auch  Zigtausende von Einträ-
gen zu deutsch sprach igen Produktionen.

Schnelle Suche
Über eine zentrale Such funktion, die Ihnen innerhalb von
Sekundenbruch  teilen Such ergebnisse liefert, die nach  Relevanz
und Bereich en geordnet sind, können Sie gezielt nach  Filmtiteln,
Sch auspielern und anderen Film sch aff enden such en. 

Bild 9.5 Mit mehreren Millionen Einträgen ist IMDb die mit weitem Abstand

größte Filmdatenbank im Internet.
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202 Kapitel 9: Freunde wiederfi nden und Freitzeit gestalten im Internet

IMDb liefert Ihnen aber nich t nur reine Textinformationen, son-
dern zeigt Ihnen bei den meisten Einträgen auch  Kinoplakate,
Standfotos und jede Menge Fotogra fi en von Sch auspielern. Wenn
Sie sich  mit Ihrem Namen und einer E-Mail-Adresse registriert
haben und mit Ihrem Benutzernamen angemeldet sind, können 
Sie IMDb-Einträge kommentieren und an den Diskussionsforen
teilnehmen, die es zu jedem Eintrag gibt.

Die »normale« Registrierung ist bei IMDb mit keinerlei Kosten
oder Verpfl ich tun gen verbunden. Gebührenpfl ich tig ist lediglich  
die Mitgliedsch aft  bei IMDbPro. Für monatlich  12,95 US-Dollar
gibt es dann noch  jede Menge Adressinformationen zu Film-
sch aff enden und Produktionsfi rmen, Agentenkontakte, aktuelle
Kinobesuch er statistiken und andere Zusatzinformationen, die
vor allem für professionelle IMDb-Besuch er gedach t sind.

IMDb: Trotz .de-Adresse kein gutes Deutsch

Sie können IMDb zwar mit einer deutsch en Internetadres-
se (www.imdb.de) aufru fen, der weitaus überwiegende Teil der
IMDb-Einträge ist jedoch  in englisch er Sprach e verfasst. Rich tig
Spaß mach t IMDb daher erst, wenn Sie des Englisch en einiger-
maßen mäch tig sind und die englisch sprach ige IMDb-Ausgabe
mit der Internetadresse www.imdb.com aufrufen. Die Informati-
onsfülle ist so groß, dass Sie aus dem riesigen Angebot auch  mit
rudimentären Englisch kenntnissen und einem guten (Online-)
Wörterbuch  jede Menge interessanter Details heraus fi sch en kön-
nen.
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Bild 9.6 Richtig interessant und wesentlich umfangreicher ist IMDb in der

englischen Ausgabe.

Cinema.de informiert aktuell und zuverlässig

Keine Konkurrenz, aber eine gute Ergänzung und Alternati-
ve zur IMDb ist – trotz seines englisch en Namens – das durch -
gängig deutsch sprach ige Angebot www.cinema.de, das von der 
gleich  namigen Kinozeitsch rift  der Burda-Verlags gruppe betrie-
ben wird. Cinema.de verfügt auch  über eine umfangreich e Daten-
bank, die Ihnen über eine einfach e Such funktion Informationen 
zu Filmen, DVDs und Sch auspielern liefert.

Im Gegensatz zur IMDb ist Cinema.de aber nich t nur ein umfang-
reich es Online-Filmlexikon. Cinema.de informiert auch  ganz
gezielt über Kinoneustarts und bietet Ihnen einen Kinotimer, 
der Ihnen auf Anforderung das aktuelle Kinoprogramm jeder
deutsch en und österreich isch en Stadt zeigt. Sie tragen in das
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204 Kapitel 9: Freunde wiederfi nden und Freitzeit gestalten im Internet

Eingabefeld Kinoprogramm in einfach  den Städtenamen oder die
Postleitzahl ein, klick en auf die Sch altfl äch e anzeigen oder drü-
ck en die Eingabetaste. Sie bekommen dann das komplett e aktu-
elle Kinoprogramm der betreff enden Stadt angezeigt. Besonders 
praktisch  dabei ist, dass Sie sich  mit einem Klick  auf einen Film-
titel in der Programmübersich t sofort eine Inhaltsangabe inklu-
sive Filmkritik und Video vorsch au (»Trailer«) anzeigen lassen
können.

Bild 9.7 Cinema.de verfügt ebenfalls über eine umfangreiche Filmdatenbank.
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9.3: IMDb.de und Cinema.de: Alles über Film und Kino 205

Bild 9.8 Mit der Kinoprogrammauskunft können Sie Ihren nächsten Kinobesuch

planen.

Kinomäßig immer auf dem Laufenden mit RSS-
Nachrichten und dem Newsletter von Cinema.de

Damit Sie die neuesten Kinoinformationen nich t verpassen, kön-
nen Sie sich  von Cinema.de auch  mit aktuellen RSS -Nach rich ten
und einem Kino-Newslett er ver sorgen lassen, der Sie regelmä-
ßig jeden Mitt woch abend per E-Mail über die Kino neustarts
informiert. Diese Dienste beauft ragen Sie im Bereich Services des
Cinema-Angebots.

Auf der Services-Seite fi nden Sie außerdem noch  ein ganz beson-
deres Serviceange bot: Das komplett e Kinoprogramm Ihrer fünf 
Lieblingskinos jede Woch e aktuell per E-Mail! Um in den Genuss
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206 Kapitel 9: Freunde wiederfi nden und Freitzeit gestalten im Internet

dieses Informationsdienstes zu kommen, klick en Sie dort auf den 
Eintrag Das Programm Ihrer Lieblingskinos. Cinema.de zeigt Ihnen 
dann mehrere Auswahlfenster, in denen Sie Ort(e) und Kinos 
festlegen, über deren Programm Sie dann fortan jeden Mitt woch -
abend automatisch  per E-Mail infor miert werden.

Bild 9.9 Auf der Services-Seite können Sie den Newsletter, RSS-Feeds und das

Programm Ihrer Lieblingskinos »abonnieren«.

9.4 Radio.de: Radiohören im Internet

Neben vielen anderen Dingen ist das Internet auch  ein riesiges
Radio. Buch  stäblich  Tausende von Radiosendern und Rund-
funkstationen speisen ihr Hörpro gramm auch  oder sogar aus-
sch ließlich  in das Internet ein. So sind z. B. alle öff entlich -rech t-
lich en Radiosender, wie etwa das Deutsch landRadio Kultur
(www.dradio.de), der Deutsch landfunk (www.dlf.de) oder der WDR 
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9.4: Radio.de: Radiohören im Internet 207

(www.wdr.de), auch  über das Internet erreich bar und hörbar. Eini-
ge davon – wie etwa das Deutsch landRadio – bieten Ihnen mit
einem Online-Arch iv sogar die Möglich keit, Radiosendungen
gezielt nach zuhören.

Angesich ts des großen Angebots von Radiosendern ist es eigent-
lich  unmöglich , auch  nur den Hauch  eines Überblick s zu bekom-
men und gezielt Radiosender oder gar einzelne Sendungen auf-
zurufen. Was Sie daher benötigen, ist eine Orientierungs hilfe 
– und die bietet Ihnen www.radio.de. Radio.de fasst nich t nur mehr
als 1600 Radiosender zusammen, sondern bietet Ihnen auch  die 
Möglich keit, Musik und Wortbeiträge ganz gezielt auszuwählen.

Bereits auf der Startseite können Sie den Empfehlungen der Redak-
tion folgen oder in der radio.de – Top 10 die zehn beliebtesten
Radiosender direkt anklick en und anhö ren. Das dafür notwen-
dige Abspielprogramm (engl. Player) ist bereits in Radio.de inte-
griert. Wenn Sie sich  für einen Radiosender entsch ieden haben, 
werden Ihnen im Bereich Sie hören auch  gleich  noch  einige Zusatz-
informationen zum aktuellen Radiosender angezeigt. Außerdem
ersch eint im Abspielprogramm eine Auswahlliste mit ähnlich en
Radiosendern.

Auf der Startseite fi nden Sie auch  eine Such funktion, die als
Such ergebnis bestimmte Sender und Sendungen mit bestimmten
Genres oder Musikstilrich tun gen zutage fördert. Noch  einfach er 
ist die Sendersuch e aber, wenn Sie auf der Startseite von Radio.
de auf den Karteireiter Sendermenü klick en. Sie gelangen dann in
die eigentlich e Senderauswahl, bei der Sie in bestimmten Kate-
gorien – z. B. Genre, Sprach e oder Land – nach  Themenbereich en
such en können. Die Auswahl anfrage stellen Sie sich  dabei nach  
dem Baukastenprinzip in mehreren Auswahl listen zusammen.
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208 Kapitel 9: Freunde wiederfi nden und Freitzeit gestalten im Internet

Bild 9.10 Radio.de ist die wichtigste Orientierungshilfe für das Radiohören im

Internet.

Bild 9.11 Im Sendermenü stellen Sie Ihre Auswahlkritierien in einem

Bauskastensystem zusammen.
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9.5: Kochen wie der Küchenchef mit Chefkoch.de 209

9.5 Kochen wie der Küchenchef mit Chefkoch.de

Koch en ist angesagt. Wenn auch  Sie gerne koch en und Ihren
Lieben mal etwas ganz Besonderes auf den Tisch  bringen möch -
ten oder einfach  nur vergessen haben, wie Sie ein bestimmtes
Gerich t zubereiten – oder den ultimativen Tipp für das Gelin-
gen Ihres Koch experiments brauch en, dann sind Sie bei www.
ch efk och .de genau rich tig.

Mit über 100.000 Rezepten, mehr als 400.000 Themen, knapp 
500.000 Mitgliedern und über 6 Millionen Beiträgen ist Chefk och  .
de das größte Internetportal zum unersch öpfl ich en Thema »Essen
und Trinken« in ganz Europa. Dort fi nden Sie nich t nur alle mög-
lich en und unmöglich en Koch - und Cock tailrezepte, sondern
können auch  selbst Rezepte, Kommentare und Bewertungen
veröff entlich en und Koch freundsch aft en aktiv pfl egen.

Chefk och .de bestich t durch  seine Übersich tlich keit und die hohe
Qualität seiner Rezepte und Beiträge. Ganz besonders hervorzu-
heben sind dabei der Bereich  Video / TV, in dem die Koch videos VV
arch iviert sind, die jeden Monat neu aufgezeich net werden, und
der Bereich  Community, in dem Chefk och -Nutzer Erfahrungen,
Ideen und natürlich  Rezepte tausch en.
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Bild 9.12 Wenn’s ums Kochen geht, sind Sie bei Chefkoch.de richtig.

Voraussetzung für die aktive Teilnahme ist – wie bei fast allen
Internetportalen – eine kostenlose Mitgliedsch aft .
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9.6: Hausfrauenseite.de: Haushaltstipps nicht nur für Hausfrauen 211

Bild 9.13 Richtig »ergiebig« ist Chefkoch.de erst, wenn Sie sich als Mitglied

registriert und angemeldet haben.

9.6 Hausfrauenseite.de: Haushaltstipps nicht nur

für Hausfrauen

Wissen Sie, wie Sie Gerüch e im Kühlsch rank erfolgreich  bekämp-
fen, ein Spann bett laken korrekt falten oder eine Fliege anständig
binden? Und wie sieht es bei Ihnen mit der Fleck enbekämpfung 
aus? Können Sie Teer-, Fett - oder Lippenstift  fl eck en wirklich  
rück standslos entfernen? Nein? Dann sind Sie ein Fall für die
Hausfrauenseite. Dort erfahren Sie nämlich  (fast) alles, was Sie
sch on immer über Haushalt, Hausarbeit und – jawohl! – Haus-
frauen wissen wollten, aber nie zu fragen wagten. 
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212 Kapitel 9: Freunde wiederfi nden und Freitzeit gestalten im Internet

Die Hausfrauenseite, die Sie mit www.hausfrauenseite.de aufrufen, 
ist vielleich t nich t das größte und auch  nich t das modernste Inter-
netangebot mit Haushaltstipps, aber mit Sich erheit eines der inte-
ressantesten. Hier geht es nämlich  nich t nur um Koch en, Back en
und Putzen – dazu gibt es tatsäch lich  jede Menge Rezepte, Tipps, 
Trick s und Anregungen –, sondern auch  um viele andere Dinge,
die für Hausfrau und Hausmann wich tig sind. Und im Gegen-
satz zu vielen anderen Internetangeboten zum Thema Haushalt
ist die Hausfrauenseite wohltuend authentisch .

Obwohl die Hausfrauenseite mehrere Tausend Mitglieder hat, die
sich  dort in diversen Foren zu den untersch iedlich sten Themen
regelmäßig austausch en, handelt es sich  um eine private Seite 
mit einer privaten Atmosphäre. Wer aktiv am sogenannten Club
teilnehmen und in den Foren eigene Beiträge veröff entlich en 
möch te, muss sich  dort anmelden. Die Anmeldung ist seit einiger
Zeit kostenfrei. Wie Sie Fleck en und Gerüch e entfernen, erfahren 
Sie natürlich  auch  kostenlos.

Bild 9.14 Die Hausfrauenseite überzeugt mit ihren Inhalten, weniger mit ihrer

Form.
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H h lt ti fü Ah lHaushaltstipps für Ahnungslose
Falls Ihnen die Hausfrauenseite sch on zu anspruch svoll ersch eint,
dann gibt es natürlich  auch  viele Internetangebote mit – sagen wir
– Haushaltsinfor mationen für Späteinsteiger. Besonders popu-
lär sind z. B. die beiden Ange bote www.frag-mutt i.de und www.
maennerseiten.de. Auf den Männerseiten fi nden Sie tatsäch lich 
einen »Spannbett tuch -Faltkurs« und einen »Foto-Bügel-Kurs«.

9.7 Deine-Tierwelt.de: Alles zum Thema Haustiere

Heinz Rühmann soll einmal gesagt haben: »Natürlich  kann man 
ohne Hund leben. Das mach t nur keinen Sinn«. Es muss ja nich t
unbedingt ein Hund sein. Wie wäre es mit Katze, Hamster oder
Zwergkaninch en? Auch  Meersch weinch en, Rennmäuse oder
Frett ch en sind derzeit angesagt. Oder möch ten Sie sich  vielleich t
gar ein Pferd ansch aff en?

Die Ansch aff ung ist das eine, die Pfl ege das andere. Was fressen
Frett ch en? Wie oft  müssen Katzen geimpft  werden? Wie erken-
nen Sie, ob eine Sch ildkröte krank ist?

Wenn Sie sich  für Haustiere interessieren, dann führt kein Weg
am Internetange bot www.deine-tierwelt.de vorbei. Mit mehr als 3
Millionen Besuch ern im Monat ist Deine-Tierwelt die wich tigste 
Haustierseite im Internet. Sie fi nden dort nich t nur Abertausende
von Kleinanzeigen zu Tierarten, Dienstleistungen und Tierzube-
hör und können selbst kostenlos Kleinanzeigen aufgeben, Sie
fi nden auch  jede Menge Rat und Unterstützung, wenn es um die
Tierpfl ege und Tierkrankheiten geht. Wenn Sie möch ten, können
Sie in den »Kliniken« für Pferde, Hunde, Katzen und Kleintiere
sogar Tierärzte um kostenlosen Rat fragen. Abgerundet wird das
Ganze durch  Abertausende von Tierfotos und -videos und vie-
len Diskussionsforen zu allen möglich en Haustierthemen.
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Bild 9.15 Deine-Tierwelt.de ist Kleinanzeigenmarkt, Informationsangebot und

Kommunikationszentrale.

Kleinanzeigen aufgeben, Tierärzte um Rat fragen und Teil 
der Online-Gemeinschaft sein

Nach  dem Aufruf von Deine-Tierwelt können Sie in den Klein-
anzeigen stöbern und alle allgemeinen Informationen einsehen.
Bei den Kleinanzeigen gibt es sogar eine Umkreissuch e, bei der
Sie angeben können, wie weit der Anbieter des Haustiers oder
des Tierzubehörs, das Sie such en, maximal von Ihrem Wohnort
entfernt sein soll. 

Wenn Sie allerdings selbst kostenlose Kleinanzeigen aufgeben,
Tierärzte um Rat fragen oder vollwertiger Teil der »Deine-Tier-
welt-Gemeinsch aft « werden möch ten, müssen Sie Mitglied wer-
den und sich  mit Ihrem Benutzernamen und dem dazuge hörigen 
Kennwort auf der Startseite von Deine-Tierwelt anmelden.
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9.8: Was das Internet sonst noch zu bieten hat 215

Bild 9.16 Mit der Umkreissuche erfahren Sie, welche Haustiere in der Nähe Ihres

Wohnorts angeboten werden.

9.8 Was das Internet sonst noch zu bieten hat

Im Folgenden wollen wir Ihnen einige weitere Nutzungs-
möglich keiten des Mediums Internet kurz vorstellen. Da eine 
ausführlich e, detaillierte Präsentation dieser Angebote mit
genauen Bedienungsanleitungen den Rahmen dieses Buch es 
sprengen würde und Sie mitt lerweile ja zumindest erste Erfah-
rungen im Internet gesammelt haben, wollen wir uns hier auf 
eine kurze Vor stellung dieser Möglich keiten besch ränken.

9.9 Internet zum Mitmachen: Web 2.0

Den Begriff  Web 2.0 haben die meisten Leute zwar einmal gehört,
aber längst nich t jedermann kann sich  auch  etwas darunter vor-
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216 Kapitel 9: Freunde wiederfi nden und Freitzeit gestalten im Internet

stellen. Selbst die meisten Experten tun sich  sch wer damit, die-
sen Begriff  zu defi nieren.

Dies liegt wohl auch  daran, dass es sich  dabei im Grunde mal
wieder eher um ein weiteres Marketing-Sch lagwort als um einen
klar abgegrenzten Teil des Inter nets handelt. Zu den wesent-
lich en Merkmalen eines Web 2.0-Angebots gehört, dass die
Nutzer selbst aktiv werden und beispielsweise eigene Inhalte 
(Texte, Videos, Bilder etc.) veröff entlich en können. Die zweite
entsch eidende Komponente ist die Möglich keit zur Interaktion
der Teilnehmer, vor allem die Kommunikation. Darüber hinaus
zeich nen sich  viele Web 2.0-Dienste auch  dadurch  aus, dass sie
zunehmend die Grenzen des PC-gebundenen Internetzugangs
verlassen und etwa auch  die Teilnahme über mobile Geräte wie
Handys ermög lich en.

Damit der Begriff  des Web 2.0 nich t zu abstrakt bleibt, wollen wir
Ihnen anhand einiger konkreter Beispiele zeigen, welch e Mög-
lich keiten die Tech nologie bietet.

Videos: YouTube

Zu den bekanntesten Angeboten des Web 2.0 gehört die Video-
platt form YouTube (www.youtube.de), auf der jeder Teilnehmer
Videos veröff entlich en kann. YouTube hat sich  innerhalb kurzer
Zeit zu einer wahren Sch atzkiste entwick elt. Es gibt kaum etwas,
was hier nich t zu fi nden ist.

Spektakuläre Aussch nitt e aus Fernsehsendungen aller Art fi n-
den ebenso den Weg auf diese Platt form wie Musikvideos oder
Konzertaussch nitt e populärer Künstler. Viele noch  unbekannte
Musiker und Nach wuch stalente sch aff en über YouTube mitt -
lerweile ihren Durch bruch  und erreich en auch  internationale
Bekanntheit, wie etwa die britisch en Castingshow-Teilnehmer 
Paul Pott s oder Susan Boyle ein druck svoll bewiesen haben.
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9.9: Internet zum Mitmachen: Web 2.0 217

Auch  andere Kreative nutzen YouTube immer öft er als Medium.
Vor allem zahlrei ch e Kurzfi lme, darunter auch  viele Oscar-prä-
mierte Meisterwerke, sind über YouTube abrufb ar, immer wie-
der einmal nutzen auch  bekannte Regisseure die Platt form zur
Veröff entlich ung von Filmen, die parallel dazu auch  in die Kinos
kommen.

Um auf YouTube Filme anzusch auen, müssen Sie sich  noch  nich t 
einmal anmel den.

Direkt auf der Homepage können Sie über Such begriff e, die Sie
in das Such feld eintragen, sch nell zu den entsprech enden Ange-
boten gelangen. Für die Wiedergabe der YouTube-Beiträge benö-
tigen Sie den Flash-Player, ein Zusatzprogramm, das jedoch  auf r
den meisten Rech nern bereits standardmäßig vorhanden ist.

Bild 9.17 Bei YouTube sind zahllose Videos, Konzertmitschnitte, Ausschnitte aus

Filmen und TV-Sendungen und auch professionelle Filme schnell zu

fi nden.

Wollen Sie nich t nur Filme sch auen, sondern auch  selbst aktiv
werden, beispiels weise eigenes Videomaterial veröff entlich en
oder die Beiträge bewerten und mit anderen YouTube-Nutzern
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218 Kapitel 9: Freunde wiederfi nden und Freitzeit gestalten im Internet

diskutieren, müssen Sie sich  registrieren und ein Nutzerkonto 
anlegen, was kostenfrei möglich  ist.

Fotos: Flickr

Was YouTube für Videos, ist Flick r (www.fl ick r.de) für Fotos. Die 
vor einiger Zeit vom Internetportal Yahoo aufgekauft e Foto-Web-
site wird weltweit von Millionen von Hobbyfotografen genutzt, 
die hier ihre Bilder präsentieren und sich  mit anderen Teilneh-
mern darüber austausch en. Bilder werden dort bewertet und
kommentiert und es fi ndet ein reger Meinungsaustauch  statt .
Jeder Hobbyfoto graf wird hier unendlich  viele Anregungen und
Ideen für gelungene Fotos fi nden.

Darüber hinaus bietet Flick r zahlreich e weitere Nutzungsmög-
lich keiten. So können registrierte Nutzer Fotoalben anlegen und
Bilder organisieren. Die Bilder werden auf den Flick r-Servern
gespeich ert, sodass man gleich  noch  eine Sich erheitsko pie der 
eigenen Aufnahmen hat, falls etwa die eigene Festplatt e im PC
auf einmal defekt ist. Die Bilder müssen nich t immer für alle
anderen Nutzer zugänglich  sein, sondern es können auch  Ein-
sch ränkungen vorgenommen werden, durch  die es beispielswei-
se nur bestimmten Gruppen wie Freunden oder Familienange-
hörigen erlaubt ist, die Bilder anzusehen.

Sch ließlich  bietet Flick r einige Zusatzfunktionen wie eine Online-
Bildbearbei tung oder Zugang zu Fotolaboren, die auf Wunsch  
(und natürlich  gegen Entgelt) dann aus Ihren digitalen Bildern 
Abzüge, Fotobüch er etc. anfertigen.

Die Nutzung von Flick r ist nach  einer Registrierung kostenfrei
möglich , für anspruch svolle Anwender gibt es gegen ein monat-
lich es Entgelt auch  einen Komfortzugang, der beispielsweise
deutlich  mehr Speich erplatz für die eigenen Bilder zur Verfü-
gung stellt.
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Bild 9.18 Auf Flickr können Sie Ihre Aufnahmen einem Millionenpublikum oder

auch nur Ihrem Freundeskreis präsentieren.

Twitter

Zu den jüngsten Neuentwick lungen im Mitmach -Web gehört 
Twitt er (www.twitt er.com). Dieser Dienst greift  die Erfolgsge-
sch ich te der Blogs auf und entwi ck elt diese Idee weiter. Blogs
sind so etwas wie Online-Tagebüch er oder Online-Journale, in
denen jedermann, der sich  dazu berufen fühlt, sich  zu allen nur 
erdenklich en Themen äußern kann. Mensch en berich ten in die-
sen Blogs über ihren Alltag, nehmen zu aktuellen Themen Stel-
lung oder stellen auf diesem Wege andere Informationen ins
Netz. Leser dieser Blogs können auf diese Beiträge reagieren und 
Kommentare sch reiben oder in ihren eigenen Blogs die Themen 
auf greifen und sich  dazu äußern.

Twitt er arbeitet im Grunde nach  genau demselben Prinzip,
besch ränkt aber einen Blog-Eintrag auf maximal 140 Zeich en.
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Dieser knappe Platz reich t zwar nich t für ausführlich e Berich -
te, Stellungnahmen oder Kommentare, für Hinweise auf aktu-
elle Ereignisse oder kurze Statements reich t es dagegen oft mals
sch on aus. Häufi g wird in Twitt er-Mitt eilungen daher auch  auf 
ausführlich ere Artikel oder Beiträge in konventionellen Blogs
oder in anderen Medien verwiesen und entspre ch ende Links
werden in die Twitt er-Beiträge eingefügt.

Bild 9.19 Twitter gehört zu den momentan am schnellsten wachsenden Web

2.0-Seiten.

Twitt er ist vor allem deshalb so aktuell, weil die Nach rich ten
nich t nur vom PC oder einen anderem Computer mit Internet-
zugang aus gesch rieben werden können, sondern optional auch  
per SMS vom normalen Handy aus. Auf diese Weise können
Twitt er-Nutzer blitzsch nell über gerade gesch ehene Ereignisse
berich ten.

So war es beispielsweise ein Twitt er-Anwender, der noch  vor
den offi  ziellen Medien über eine spektakuläre Notlandung eines
Passagierfl ugzeugs auf dem Hudson-River in News York berich -
tete. Zuletzt wurde Twitt er durch  die Protestbewegung im Iran
populär, als Regimekritiker sich  über Twitt er zu Kundgebungen
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9.9: Internet zum Mitmachen: Web 2.0 221

verabre deten oder auf dieser Platt form über die gewaltsame
Unterdrück ung der Proteste berich teten. 

Zunehmend nutzen auch  Prominente die Platt form, um auf die-
se Weise mit ihren Anhängern, Fans oder sonstigen Personen zu
kommunizieren. Viele Politiker, Filmstars oder Sportler gehören 
zu den populärsten Twitt er-Autoren. Daneben unterhalten auch  
viele Informationsanbieter wie Fernsehsender oder Nach rich ten-
magazine für ihr Web-Publikum eigene Twitt erseiten, um hie-
rüber aktuelle Entwick lungen zu melden.

Wie eigentlich  alle Web 2.0-Angebote ist auch  Twitt er kostenfrei
nutzbar und setzt lediglich  eine unverbindlich e Registrierung
voraus. Das Konto wird benötigt, um die Tweets (so nennt man
im Twitt er-Jargon die einzelnen Beiträge) bestimmter Autoren zu
abonnieren, sodass man stets über diese Einträge informiert bleibt.
Die populärsten Twitt er-Autoren bringen es mitt lerweile auf mehr
als 1 Million Abonnenten, die auch  Follower genannt werden.

Bild 9.20 Immer öfter entdecken auch Prominente die Möglichkeiten von Twitter.
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222 Kapitel 9: Freunde wiederfi nden und Freitzeit gestalten im Internet

9.10 TV im Internet

Ein sch neller DSL-Internetzugang kann seit einiger Zeit auch  
sch on die Satelliten sch üssel oder den Kabelansch luss ersetzen.
So gibt es etwa bei der Deutsch en Tele kom (www.t-home.de) mit 
dem Paket T-Home Entertain die Möglich keit, über einen sch nel-
len VDSL-Ansch luss rund 100 TV-Sender zu empfangen und
(gegen ein Extraentgelt) auf eine umfangreich e Online-Video-
thek zugreifen, die mit Filmen aller großen Studios bestück t ist.
Über einen speziellen Empfänger werden die Sendungen dann
gleich  auf Ihrem Fernseher wiedergegeben, den PC benötigen
Sie dafür nich t.

Eine andere große Online-Videothek ist Maxdome (www.max-
dome.de), in der Sie aus ungefähr 20.000 Titeln aus untersch ied-
lich sten Genres wählen können. Neben Kinofi lmen fi nden Sie
hier auch  ein großes Angebot an TV-Serien zahlrei ch er Fern-
sehstationen. Hier haben Sie die Wahl, den Film entweder auf 
Ihrem PC anzusch auen oder direkt auf Ihrem Fernseher. Für 
den Direktemp fang auf dem TV-Gerät ist hier dann ebenfalls 
eine zusätzlich e Set-Top-Box notwendig. Nach  dem »Ausleihen«
haben Sie dann 24 Stunden Zeit, sich  das Video daheim anzuse-
hen. Neben den Einzelbestellungen können Sie aber auch  ver-
sch iedene Abonnements absch ließen, bei denen für einen monat-
lich en Pausch albetrag eine unbegrenzte Nutzung innerhalb der
versch iedenen Programm pakete möglich  ist.
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Bild 9.21 Mit einem schnellen Breitbandanschluss sparen Sie sich die Videothek

oder den DVD-Player.

Angebote der Fernsehsender

Aber auch  sch on mit einem ganz gewöhnlich en Internetzgang 
und nur mit dem Web-Browser sowie einem ohnehin vorhande-
nen Zusatzprogramm wie dem Flash-Player oder dem Windows
Media-Player können Sie zahlreich e Fernsehsen dungen auch  auf 
Ihrem PC verfolgen.

Sehr umfangreich  sind etwa die Angebote der öff entlich -rech t-
lich en Sender. ARD, ZDF, die dritt en Programme, aber auch  
Arte und 3Sat bieten zahlreich e Eigenpro duktionen im Inter-
net an. Allerdings sind diese Angebote in jüngster Zeit etwas 
gesch rumpft , da durch  rundfunkrech tlich e Vorgaben die Akti-
vitäten der gebüh renfi nanzierten Sender im Internet deutlich  
besch ränkt wurden. Dennoch  haben Sie hier beispielsweise gute
Chancen, verpasste Sendungen doch  noch  ansch auen zu kön-
nen. Je eher nach  der Fernsehausstrahlung Sie die Sendung im
Internet ansch auen möch ten, desto besser sind die Aussich ten, 
denn viele Angebote bleiben nur eine Woch e lang online. Beim
Online-Angebot Arte+7 (plus7.arte.tv) ist der Name bereits Pro-
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224 Kapitel 9: Freunde wiederfi nden und Freitzeit gestalten im Internet

gramm, denn hier sind die Beiträge genau eine Woch e nach  der
Ausstrahlung abrufb ar, eine ähnlich e Regelung gibt es mitt ler-
weile auch  bei den anderen öff entlich -rech tlich en Sendern.

Bild 9.22 Dank Internet können Sie verpasste Sendungen auch noch nachträglich

am PC schauen.

Entsprech ende Angebote fi nden Sie natürlich  auch  auf den Web-
seiten der meisten privaten Fernsehsender.

Nur mit schneller InternetanbindungNur mit schneller Internetanbindung 
Die Nutzung der TV-Angebote über das Internet setzt in jedem
Fall einen sch nellen Breitbandzugang voraus. Je sch neller,
desto besser, ist hier die Devise. Denn selbst bei einfach en DSL-
Ansch lüssen, die es nur auf 1 MBit/s oder weniger bringen, rei-
ch en die Gesch windigkeiten für eine unterbrech ungsfreie Über-
tragung in hoher Qualität. Weniger geeignet sind diese Angebote
für die Nutzer von Internet-Mobilfunkzugängen, da sehr große
Daten mengen übertragen werden müssen und das in diesen Tari-
fen üblich erweise zugestandene maximale Datenvolumen sehr
sch nell ersch öpft  ist.
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Kapitel 10

Online-Gefahren: So 
schützen Sie Ihren 
Rechner effektiv

Wie Sie in den vorhergehenden Kapiteln erfahren haben, bietet
das Internet eine Unmenge interessanter Möglich keiten. Sie kön-
nen sich  informieren und weiterb il den, aktuelle Nach rich ten aus
aller Welt abrufen, im Web günstig einkaufen und Reisen buch en 
oder planen, Ihre Geldgesch äft e unabhängig von Öff nungszei-
ten der Banken erledigen, per E-Mail, Chat oder Video-Internet-
telefonie mit Mensch en rund um den Globus zum Nulltarif kom-
munizieren und vieles mehr. Alle diese Nutzungsmöglich keiten
lassen das Internet immer mehr zu einem unverzich tbaren Medi-
um werden. Allerdings gibt es leider auch  eine Sch att enseite. So 
zieht das Internet mit den zunehmenden Nutzerzahlen leider 
auch  immer mehr Betrüger und Gauner an, die sich  durch  ver-
sch iedene Arten von Sch adprogrammen und Betrügereien berei-
ch ern wollen.

Sie sind derartigen Angriff en aber nich t völlig sch utzlos ausge-
liefert. Ganz im Gegenteil können Sie durch  Verwendung von 
Sch utzprogrammen und ein sich erheitsbewusstes Verhalten die
Risiken auf ein Minimum reduzieren, sodass Sie weitgehend 
unbesch wert im Internet surfen können.
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226 Kapitel 10: Online-Gefahren: So schützen Sie Ihren Rechner effektiv

10.1 Neue Gefahren im Internet

Das Internet ist zu einem ech ten Massenmedium geworden und 
wird von immer mehr Mensch en auch  für Zweck e wie Einkaufen
oder Online-Banking genutzt. Mit dieser Kommerzialisierung 
wird das Internet aber auch  für Ganoven und Betrüger aller Art 
att raktiv, die sich  hier bereich ern wollen.

Die modernen Internet-Kriminellen arbeiten mit immer komple-
xeren und verfeinerten Methoden.

Während noch  vor einigen Jahren Computerviren zumeist von
jugendlich en »Amateuren« stammten, die mit ihrem Treiben oft -
mals vor allem ihre Fähigkeiten auf diesem Gebiet unter Beweis
stellen wollten, stammen die modernen Sch adprogramme von
Profi entwick lern, und es hat sich  eine hoch gradig arbeits teilige
Szene im Bereich  der Computerkriminalität herausgebildet.

Wurden früher spektakuläre Computerviren und Computer-
würmer ent wick elt, die sich  innerhalb kürzester Zeit auf Milli-
onen PCs ausbreiteten und sich t bare Beeinträch tigungen oder 
Sch äden hervorriefen, arbeiten die modernen Sch ad programme
gut getarnt und weitgehend unbemerkt.

Spyware, Backdoors, Trojaner & Co.

Heute dominieren Sch ädlinge wie Spyware, Back doors und Tro-
janer die Szene der Sch adprogramme. Bei Spyware handelt es
sich  um Spionageprogramme, die beispielsweise die Aktivitäten
der Anwender beim Surfen protokollieren oder sogar sämtlich e 
Eingaben aufzeich nen und auf diese Weise z. B. auch  geheime
Zugangsdaten wie Benutzernamen und Kennwörter ausspionie-
ren. Mit diesen gesammelten Daten kann dann ein erheblich er
Missbrauch  betrieben werden, etwa beim Online-Banking, aber 
auch  bei anderen Internetdiensten (z. B. eBay-Konten). Die Täter
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10.1: Neue Gefahren im Internet 227

können damit die Identität der ahnungslosen Opfer annehmen
und auf deren Kosten z. B. Waren bestellen und vieles mehr. 

Back doors werden Werkzeuge genannt, die den PC so manipu-
lieren, dass von außen, also über das Internet, darauf zugegrif-
fen werden kann, ohne dass dies der Nutzer direkt merkt. Über
eine solch e Back door können dann wiederum andere Sch adpro-
gramme auf den Rech ner gelangen bzw. Rech ner ferngesteuert
wer den. Als Trojaner bezeich net man Sch adprogramme, die
unbemerkt auf den Rech ner gelangen und sich  in anderen Pro-
grammen bzw. Dateien versteck en.

Neben den Daten auf den Rech nern stellen auch  sch on die PCs 
und Internetver bindungen der Opfer selbst einen erheblich en
Wert für die Ganoven dar. So können sie etwa eine Sch adsoft -
ware auf einen Rech ner sch muggeln, über die sich  dann weit-
gehend die Rech neraktivitäten manipulieren lassen. Derartig
manipulierte PCs werden etwa zum Versand von Spam-Mails
missbrauch t. Nach  Sch ätzungen von Experten gibt es mitt ler-
weile Millionen infi zierter PCs, die von den Angreifern zentral
gesteuert und damit auch  für andere kriminelle Zweck e miss-
brauch t werden können. Organisiert sind diese fern gesteuerten
Rech ner in sogenannten Bot-Netzen. Die größten dieser Bot-Net-
ze sollen sogar mehr als eine Million PCs enthalten. 

Denkbar sind damit etwa gezielte Angriff e auf Webserver oder 
andere Rech ner im Internet. Dazu werden die Rech ner so einge-
setzt, dass sie gleich zeitig sehr viele Anfragen an das potenzielle 
Opfer rich ten, um diesen Server durch  Überlastung lahmzule-
gen. Auf diese Weise können etwa Betreiber von Internet-Shops
erpresst werden, denn die Ausfälle der Webserver verursach en 
erheblich e Umsatz einbußen und sorgen bei den verärgerten 
Kunden, die die überlasteten Shops nich t mehr erreich en, für
Unzufriedenheit.
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228 Kapitel 10: Online-Gefahren: So schützen Sie Ihren Rechner effektiv

So gelangen die Schädlinge auf Ihren PC

Bis vor Kurzem brach ten die Kriminellen die Sch adprogramme
vor allem über E-Mails in Umlauf. Die unerwünsch te Soft ware
versteck t sich  dabei in den mitversch ick ten Datei anhängen. Erst
wenn diese Anhänge geöff net werden, können sich  die Sch ädlin-
ge auf dem PC des Opfers einrich ten. 

Damit die Empfänger diese Anhänge tatsäch lich  auch  öff nen, 
wenden die Ganoven immer raffi  niertere Tech niken an. So wer-
den oft mals Drohszenarien aufgebaut. Zum Beispiel wird in der
E-Mail über eine hohe Telefon- oder Providerrech nung infor-
miert, mit einer Strafanzeige wegen illegaler Downloads gedroht
oder Ähnlich es. Für weitere Details zu dem Vorgang sollen die
Empfänger dann den Dateianhang öff nen. Derart unter Druck  
gesetzt, vergessen viele Mensch en jede Vorsich t, öff nen den
Anhang und infi zieren damit den Rech ner.

Bild 10.1 Mit E-Mails wie dieser versuchen Betrüger die Empfänger zum

Öffnen von infi zierten Dateianhängen zu bewegen.

10042-7 Internet für Späteinsteiger.indd   22810042-7 Internet für Späteinsteiger.indd   228 08.09.2010   08:34:5708.09.2010   08:34:57

Wi
Wo
Bo
ok
s 
2.
0 
@ 
av
ax

Wi
Wo
Bo
ok
s 
2.
0 
@ 
av
ax



10.1: Neue Gefahren im Internet 229

Um möglich e Virensch utzprogramme zu täusch en, versteck en
die Ganoven die Sch ädlinge oft mals wie im obigen Beispiel in 
Zip-Dateien, die mitunter nich t bzw. nur unzureich end kontrol-
liert werden. 

Einfallstor Browser und Zubehör

Seit einiger Zeit werden die Sch adprogramme allerdings auch  
immer öft er direkt über manipulierte Webseiten in Umlauf 
gebrach t. Sch limmstenfalls reich t es dann sch on aus, eine derart 
manipulierte Seite aufzurufen, und sch on wird die Sch adsoft -
ware übertragen und aktiviert.

Dabei können auch  ganz seriöse und bekannte Internetauft rit-
te von den Betrü gern manipuliert worden sein, ohne dass die 
Betreiber der Website davon etwas mitbekommen. Es wurden
auch  Angriff e registriert, bei denen die Gefahr durch  die auf den
Webseiten eingeblendeten Werbebanner ausging.

Bei diesen Angriff en werden Sich erheitslück en im Browser, r
zunehmend aber auch  in Zusatzprogrammen wie den besch rie-
benen Multimedia-Playern, ausge nutzt. Selbst Programme wie
Word, Excel oder PDF-Reader werden immer öft er missbrauch t, 
indem entsprech end manipulierte Dokumente mit Sch adsoft -
ware infi ziert werden und beim Öff nen dieser Dokumente die
Infektion erfolgt.

Spionage, Manipulation, Missbrauch

Die neuen Sch adprogramme verfolgen ganz untersch iedlich e
Ziele . So gibt es beispielsweise hoch spezialisierte Banking-Tro-
janer, die es auf die Zugangs daten der Nutzer von Online-Bank-r
konten abgesehen haben. Dazu werden die Inter net verbindungen
überwach t, und beim Aufruf der Website einer Online-Bank wer-
den die dort vorgenommenen Eingaben ausspioniert und an die
Betrüger übermitt elt.

10042-7 Internet für Späteinsteiger.indd   22910042-7 Internet für Späteinsteiger.indd   229 08.09.2010   08:34:5708.09.2010   08:34:57

Wi
Wo
Bo
ok
s 
2.
0 
@ 
av
ax

Wi
Wo
Bo
ok
s 
2.
0 
@ 
av
ax



230 Kapitel 10: Online-Gefahren: So schützen Sie Ihren Rechner effektiv

Andere Sch ädlinge stehlen auf ähnlich e Art und Weise Zugangs-
daten zu Onlinediensten. Mit diesen Daten können die Betrüger 
dann ebenfalls Unheil anrich ten, etwa wenn sie über das eBay-
Konto eines ahnungslosen Nutzers Waren erwerben oder Die-
besgut anbieten.

Eine andere Art der Bedrohung besteht darin, dass Ihr PC nach  
dem Befall einer Sch adsoft ware quasi ferngesteuert werden 
kann. Diese Armeen ferngesteuerter PCs nennen die Fach leute
auch  Bot-Netze, und die einzelnen Rech ner werden mitunter als
Zombie-Rech ner bezeich net.

An Bedeutung verloren haben dagegen die Dialer. Hierbei han-
delt es sich  um Sch adprogramme, die bei Wählverbindungen
per Modem und ISDN die eigentlich  am PC eingerich tete und
gewünsch te Verbindung durch  einen deutlich  teureren Dienst
ersetzen. Da jedoch  immer weniger Internetnutzer diese Verbin-
dungsart nutzen, spielt diese Bedrohung nur noch  eine geringe 
Rolle. Bei modernen Breitbandverbindungen (DSL, Kabel) gibt 
es diese Art von Betrügereien nich t.

Nicht nur per E-Mail oder über das Internet

Nich t alle Sch ädlinge werden über das Internet übertragen, auch  
andere Datenträ ger wie CDs, USB-Stick s oder Flash-Speich er-
karten können mitunter uner wünsch te Soft ware enthalten. Auch  
bei Nutzung dieser Speich ermedien sollten Sie daher Vorsich t 
walten lassen.

10.2 So können Sie Ihren Rechner schützen

Den Bedrohungen aus dem Internet sind Sie allerdings nich t 
gänzlich  sch utzlos ausgesetzt. Ganz im Gegenteil gibt es ver-
sch iedene Sch utzmaßnahmen, mit denen Sie Ihren PC weitest-
gehend vor solch en Gefahren sich ern können. Neben versch ie-
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10.2: So können Sie Ihren Rechner schützen 231

denen tech nisch en Einrich tungen trägt zudem ein vorsich tiges
Verhalten viel zu einer erhöhten Sich erheit bei. Die wich tigsten
Sich erheitsmaßnahmen wollen wir Ihnen an dieser Stelle kurz
besch reiben.

Antivirensoftware

Zu den wich tigsten Sch utzvorkehrungen gehört ein Antiviren-
programm, das auf jedem Rech ner vorhanden sein sollte. Diese 
Programme kontrollieren üblich er weise während der PC-Nut-
zung im Hintergrund jeden Zugriff  auf Dateien aller Art und
geben bei Verdach t Warnhinweise bzw. block ieren den Vor gang.

Bild 10.2 Nur ein Virenschutz mit aktuellen Updates bietet Sicherheit.

Mitt lerweile sch ützen die meisten Antivirenprogramme auch  
gegen die neue ren Sch adprogramme wie Spyware oder Back -
doors. Beim Surfen im Web kommen sie immer mehr zum Ein-
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232 Kapitel 10: Online-Gefahren: So schützen Sie Ihren Rechner effektiv

satz, allerdings gibt es leider auch  einige Anwendungen, die 
gerade diesen wich tigen Sch utz nich t bieten.

Generell müssen Antivirenprogramme eine Sch adsoft ware 
anhand eines ch arakteristisch en Merkmals erkennen können,
um sie eindeutig zu identifi zieren und davor zu sch ützen. Dazu
wiederum muss diese Sch adsoft ware bereits bekannt sein bzw. 
verwendet werden. Erst mit einiger Verzögerung können daher
die Hersteller von Antivirenprogrammen ihre Produkte entspre-
ch end aktualisieren. Mitt lerweile erfolgen diese Updates meist
sogar mehrmals täglich , um mit der immens gewach senen Zahl
untersch iedlich ster Sch adprogramme mithalten zu können.

Nur ein aktuelles Antivirenprogramm bietet Schutz 
Einen guten Sch utz kann ein Antivirenprogramm nur dann bie-
ten, wenn es permanent aktualisiert wird. Programme, die über
längere Zeit nich t mehr auf den neuesten Stand gebrach t wurden,
wiegen den Anwender dagegen lediglich  in einer trügerisch en
Sich erheit, da viele Sch adprogramme unerkannt bleiben.

Ein Antivirenprogramm müssen Sie sich  als Windows-Anwen-
der in jedem Fall separat ansch aff en, denn zum Lieferumfang
von Windows gehört eine solch e Soft  ware nich t. Zu den bekann-
ten Anbietern gehören Soft wareunternehmen wie Avira (www.
avira.de), Kaspersky (www.kaspersky.de), AVG (www.avg.de) oder
Symantec (www.symantec.de). 
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Bild 10.3 Der Funktionsumfang der Schutzsoftware kann unterschiedlich groß

sein.

Die Programme kosten je nach  Funktionsumfang meist zwisch en
25 und 50 Euro pro Jahr. Nach  Ablauf dieser Zeit muss dann eine 
neue Programmversion oder ein Update erworben werden. Mit-
unter gibt es dieses Update zu einem etwas günstigeren Preis.
Nur noch  wenige Anbieter wie etwa Avira bieten auch  Gratisver-
sionen für Privatanwender an, allerdings fehlen bei diesen Ver-
sionen häufi g wich  tige Komponenten. Im Zweifelsfall sollten Sie
die Ausgaben für ein Antivirenprogramm als wich tige Investiti-
on in die Sich erheit Ihres PCs hinnehmen, denn der Ärger und
die Beeinträch tigungen bis hin zu fi nanziellen Sch äden durch  
einen erfolgreich en Angriff  eines Sch adprogramms sind häufi g 
gravierender als eine solch e Investition.

Immerhin gibt es seit Vista mit dem Windows Defender bereits 
eine Soft ware, die zumindest vor vielen Spywareprogrammen 
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234 Kapitel 10: Online-Gefahren: So schützen Sie Ihren Rechner effektiv

und ähnlich en Sch adprogrammen sch ützt. Eine Antivirenlösung 
ersetzt der Windows Defender allerdings nich t.

Zusätzlicher Schutz durch die FirewallZusätzlicher Schutz durch die Firewall 
Neben einem Antivirenprogramm kann auch  eine (Personal)
Firewall für mehr Sich erheit sorgen. Diese »Brandsch utzmauer «
stellt eine Barriere zwisch en Ihrem PC und dem Internet dar und
block iert vor allem den direkten Zugriff  von außen auf Ihren
Rech ner. In neueren Windows-Versionen (Windows 7, Vista, XP
mit Service Pack  2) ist eine solch e Firewall bereits enthalten und
standardmäßig auch  aktiviert. Eine zusätzlich e Firewall auf dem
Rech ner wird daher meist nich t benötigt.

Software aktualisieren

Neben der Nutzung eines Antivirenprogramms sollten Sie in 
jedem Fall dafür sorgen, dass die von Ihnen genutzten Program-
me immer auf dem neuesten Stand sind, denn immer wieder
werden in allen möglich en Soft wareprodukten Sch wach  stellen
entdeck t, durch  die Sch adsoft ware auf Ihren PC gelangen kann.

Für das Windows-Betriebssystem mit seinen dazugehörigen
Anwendungen wie dem Internet Explorer leistet das automati-
sch e Windows-Update gute Dienste. Ist diese Option aktiviert, 
werden alle wich tigen Aktualisierungen selbstt ä tig herunterge-
laden und auch  gleich  installiert, sodass Sie sich  hierüber keine
weiteren Gedanken mach en müssen.

Auch  viele andere Programme, etwa Browser wie Firefox oder
Opera, blenden mitt lerweile automatisch  eine Meldung ein, 
wenn aktuelle Sich erheitsupdates oder neue Programmversio-
nen verfügbar sind. Allerdings müssen Sie hier zunäch st noch  
dem Download und der Installation des Updates zustimmen.
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10.2: So können Sie Ihren Rechner schützen 235

Da aber auch  z. B. Multimedia-Player oder andere Werkzeuge
wie der Adobe Reader zum Anzeigen von PDF-Dateien Sch wach -
stellen besitzen können und daher aktualisiert werden müssen,
gibt es zusätzlich e Hilfsprogramme, mit denen Sie feststellen
können, welch e Programme auf Ihrem PC überhaupt installiert
sind und ob sie auf dem aktuellen Stand sind. Zu diesen Pro-
grammen gehört auch  der Secunia Personal Soft ware Inspector
(www.secunia.com).

Bild 10.4 Mit dem kostenfrei erhältlichen Personal Software Inspector erhalten Sier

einen Überblick über die Aktualität der vorhandenen Programme auf

Ihrem PC.

Angesich ts der aktuellen Bedrohungen sollten Sie dafür sorgen,
dass mög lich st alle Anwendungen auf Ihrem PC aktuell sind
und damit den bestmöglich en Sch utz vor Angriff en bieten.
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N t di S ft i t lliNur notwendige Software installieren 
Eine wich tige Sch utzmaßnahme besteht auch  darin, dass Sie auf 
Ihrem PC möglich st nur die Programme installiert haben, die Sie
auch  tatsäch lich  benötigen. Weniger ist auch  in dieser Hinsich t
mehr, wobei »mehr« sich  hier vor allem auf die Sich erheit bezieht.
Denn mit jedem zusätzlich en Programm steigt ja auch  das Risiko
für Sch wach stellen. Vor allem bei Programmen, die direkt Daten
aus dem Inter net öff nen bzw. wiedergeben, sollten Sie daher wirk-
lich  nur die unbe dingt notwendigen installieren.

Vorsichtig sein

Der dritt e wesentlich e Baustein in jedem Sch utzkonzept ist ein
vorsich tiges Ver halten, denn blind verlassen dürfen Sie sich  
auf diese tech nisch en Sch utzkompo nenten nich t. Wie sch on 
erwähnt, können auch  die aktuellsten Sich erheitsanwen dungen
keinen hundertprozentigen Sch utz bieten. Sie sollten sich  daher 
möglich st so umsich tig verhalten, dass erst gar keine Sch adpro-
gramme auf Ihren PC gelangen.

Dazu gehört primär ein vorsich tiger Umgang mit E-Mails. Seien 
Sie in jedem Fall skeptisch  bei unverlangt zugesandten Datei-
anhängen und öff nen Sie derartige Anhänge im Zweifelsfall
nich t. Ist Ihnen der Absender bekannt, fragen Sie gegebe nenfalls
nach , was es mit der E-Mail auf sich  hat.

Ebenso sollten Sie nich t auf Links in verdäch tigen E-Mails kli-
ck en, auch  wenn das Ziel noch  so verlock end sch eint. Häufi g
werden Sie auf diese Weise auf Webseiten gelock t, die Sch ad-
programme in Umlauf bringen. Und wenn Ihr PC dann noch  
die entsprech enden Sch wach stellen aufweist, ist die Infektion 
sch nell passiert. Lösch en Sie derartige unerwünsch te E-Mails
möglich st sch nell.
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10.2: So können Sie Ihren Rechner schützen 237

Sicherheit für den Browser 
Wie weiter oben bereits erwähnt, lauern Sch adprogramme nich t
mehr nur in E-Mail-Anhängen, sondern werden zunehmend auch 
über manipulierte Webseiten in Umlauf gebrach t. Eine besonde-
re Rolle dabei spielen bestimmte Webseiten-Elemente, durch  die
diese Übertragung erst möglich  wird. Vor allem JavaScript erweist
sich  dabei als besonders heikel. Zwar lässt sich  jeder Browser so
einstellen, dass JavaScript nich t mehr aus geführt wird, wodurch 
das Risiko weitgehend gebannt ist, aber dies führt auch  dazu,
dass viele völlig harmlose Webangebote nich t mehr oder nur stark
eingesch ränkt nutzbar sind. 
Einen guten Kompromiss bietet das Zusatzprogramm NoScript,t
das es jedoch  nur für den Firefox-Browser gibt. Hier werden
zunäch st zwar auch  die JavaScript-Elemente block iert, jedoch  kann
man sie beim ersten Besuch  einer Seite gezielt freigeben und der
Browser merkt sich  diese Einstellungen für künft ige Aufrufe. Auf 
diese Weise lässt sich  sch nell und mit wenig Auf wand eine Liste
mit den Webseiten erstellen, die solch e Skripts ausführen dürfen,
während man bei unbekannten Seiten besser gesch ützt bleibt.

Bild 10.5 Mit dem Firefox-Browser und der Erweiterung NoScript können Sie sicht

recht gut vor gefährlichen Webseiten schützen, ohne dass das Surfen zu

unbequem wird.
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10.3 Sicherheit auf einen Blick: Das Windows-

Wartungscenter

Die neueren Windows-Versionen sind bereits mit zahlreich en
Komponenten aus gestatt et, die zur Sich erheit bei der Internet-
nutzung beitragen. Dazu gehören:

� Automatisch es Windows Update

� Windows Firewall

� Windows Defender

� Benutzerkontensteuerung

Das automatisch e Windows Update sorgt dafür, dass alle wich -
tigen Updates, vor allem alle sich erheitsrelevanten Aktualisie-
rungen für Windows, automatisch  über tragen und auch  gleich  
installiert werden. Standardmäßig ist diese Funktion akti viert,
sodass Sie in aller Regel keine Änderungen vornehmen müssen.

Ähnlich es gilt für die Windows-Firewall, um die Sie sich  daher 
normalerweise auch  nich t weiter kümmern müssen. In allen
neueren  Windows-Versionen (Vista, Windows 7) bietet die ent-
haltene Firewall ausreich enden Sch utz, und zusätzlich e Pro-
gramme dieser Art werden daher nich t mehr benötigt.

Der Windows Defender ist ein Sch utzprogramm, das zusammen
mit Windows ausge liefert wird. Es arbeitet ähnlich  wie ein kon-
ventionelles Antivirenprogramm, kann ein solch es jedoch  nich t
vollständig ersetzen, da es nur bestimmte Arten von Sch adpro-
grammen erkennt und beseitigt. Als Ergänzung zu einer ande-
ren Antivirenlösung ist es jedoch  sinnvoll.

Die Benutzerkontensteuerung sch ließlich  sorgt dafür, dass sich  
Sch adprogramme nich t unbemerkt vom Nutzer installieren las-
sen oder dass wich tige Einstellungen von einer Soft ware nich t 
heimlich  geändert werden können. Bei bestimmten Aktionen

10042-7 Internet für Späteinsteiger.indd   23810042-7 Internet für Späteinsteiger.indd   238 08.09.2010   08:34:5808.09.2010   08:34:58

Wi
Wo
Bo
ok
s 
2.
0 
@ 
av
ax

Wi
Wo
Bo
ok
s 
2.
0 
@ 
av
ax



10.3: Sicherheit auf einen Blick: Das Windows-Wartungscenter 239

fragt Windows daher nach , ob sie tatsäch lich  ausgeführt werden
sollen oder ob der Vorgang abgebroch en werden soll. Auch  die-
ses Element ist standard mäßig aktiviert und sollte nich t abge-
sch altet werden, wenn auch  die Rück fragen in einigen Situa-
tionen etwas nervig sein können.

Über das Wartungscenter in Windows 7 (bzw. das Sich erheitscen-
ter in den Vor gängerversionen) können Sie sich  auf einen Blick  
darüber informieren, ob diese Einstellungen tatsäch lich  so sind,
wie sie sein sollten.

Zum Aufruf des Wartungscenters klick en Sie auf das Symbol
mit dem Fähnch en in der Windows-Taskleiste und dann auf den 
Link Wartungscenter öff nen.

Bild 10.6 Über das Fähnchen-Symbol erreichen Sie das Wartungscenter.

Klick en Sie hier auf den Eintrag Sich erheit. In der aufk lappenden 
Liste sehen Sie, welch e sich erheitsrelevanten Einstellungen auf 
Ihrem Rech ner aktiv sind. Wer den mangelhaft e Einstellungen
festgestellt, etwa ein fehlendes oder nich t mehr aktuelles Anti-
virenprogramm oder ein abgesch altetes Windows Update, mel-
det das Wartungscenter Ihnen dies explizit und mach t Sie auf 
entsprech enden Handlungsbedarf aufmerksam. Dabei werden
auch  konkrete Hinweise gegeben, wie Sie den Mangel abstellen
können.
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240 Kapitel 10: Online-Gefahren: So schützen Sie Ihren Rechner effektiv

Bild 10.7 Im Idealfall sind alle wichtigen Sicherheitsvorkehrungen getroffen.

Keine hundertprozentige SicherheitKeine hundertprozentige Sicherheit 
Auch  wenn Sie alle notwendigen Sich erheitsvorkehrungen auf 
Ihrem Rech  ner getroff en haben, können Sie sich  niemals hundert-
prozentig sich er fühlen. Eine absolute Sich erheit gibt es weder im
ech ten Leben noch  in den elektronisch en Welten. Sie sollten daher
stets wach sam bleiben und vor allem unnötige Risiken vermei-
den, indem Sie etwa unerwünsch te E-Mail-Anhänge niemals ein-
fach  so öff nen, nur weil Sie sich  auf Ihr Antivirenprogramm ver-
lassen. Auch  beim Surfen im Web oder der Verwendung sonsti ger
Datenträger sollten Sie vorsich tig bleiben, um Sch adprogrammen
mög lich st keine Chance zu geben.

Die versch iedenen Sich erheitskomponenten können Sie auch  
einzeln direkt aus der Systemsteuerung heraus aufrufen, sich  
über ihren Status informieren und gegebe nenfalls Änderungen 
der Einstellungen vornehmen. Neben den in Windows einge-
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10.3: Sicherheit auf einen Blick: Das Windows-Wartungscenter 241

bauten Vorkehrungen wie der Windows Firewall, dem Win-
dows-Update oder dem Windows Defender trägt sich  üblich er-
weise auch  jede Antivirensoft ware in die Systemsteuerung ein
und kann dann hierüber erreich t werden.

Windows Defender 

Für den Windows Defender können Sie beispielsweise festlegen, 
wie oft  und zu welch en Zeitpunkten er automatisch  eine Über-
prüfung des Rech ners vornehmen soll. Dazu klick en Sie z. B.
in der Systemsteuerung (Symbolansich t) den Eintrag Windows 
Defender an.

Ansch ließend klick en Sie im Programmfenster auf den Eintrag
Extras und dann auf den Link Optionen. Hier haben Sie die Mög-
lich keit, ein bestimmtes Intervall für die Überprüfungen vorzuge-
ben (z. B. täglich  oder jeweils an einem bestimmten Woch entag),
die Uhrzeit für die Durch führung sowie die Art der Überprü-
fung (Sch nellüberprüfung oder die aufwendigere, aber genau-
ere vollständige Überprüfung) festzulegen. Am sinnvollsten ist 
es, diese Tests in Zeiten zu verlegen, in denen Sie den Rech  ner
nich t gerade für wich tige Aufgaben benötigen, denn die Über-
prüfungen bean spruch en etlich e Ressourcen. Voreingestellt ist 
hier daher die Option, dass die Überprüfungen nur dann durch -
geführt werden, wenn der Rech ner sich  im Leerlauf befi ndet.

Klick en Sie im Programmfenster des Windows Defenders auf 
die Sch altfl äch e Überprüfung, startet ein solch er Test unmitt el-
bar, wobei standardmäßig die Sch nellüberprüfung durch geführt
wird. Wollen Sie die vollständige Überprüfung direkt starten,
klick en Sie auf die kleine Sch altfl äch e neben dem Eintrag und
wählen diese Option aus.
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242 Kapitel 10: Online-Gefahren: So schützen Sie Ihren Rechner effektiv

Bild 10.8 Legen Sie fest, wann Windows Defender die Überprüfungen

durchführen soll.

Auch das Antivirenprogramm konfigurierenAuch das Antivirenprogramm konfi gurieren  
Üblich erweise sind die Antivirenprogramme so eingestellt, dass
sie gleich  nach  der Installation alle Dateizugriff e überwach en und
bei verdäch tigen Dateien sofort Alarm sch lagen, um eine Infekti-
on zu verhindern. Ähnlich  wie den Windows Defender sollten Sie
das Antivirenprogramm jedoch  so konfi gurieren, dass regelmä-
ßig eine gründlich e Überprüfung aller Dateien auf dem Rech ner
erfolgt. Starten Sie dazu das Sch utz programm auf Ihrem PC und
treff en Sie diese Einstellungen.

10.4 Vorsicht Falle: Betrügereien im Web

Neben den Angriff en durch  Sch adsoft ware aller Art lauern im
Internet noch  einige andere Gefahren. Weit verbreitet sind etwa
die sogenannten Abo-Fallen, bei denen bestimmte Dienste  wie
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10.4: Vorsicht Falle: Betrügereien im Web 243

Koch rezepte, persönlich e Horoskope, Gesund heitsberatung, Gra-
tis-SMS, Soft ware-Downloads, Bewerbungs- oder Hausaufga-
benhilfen angeboten werden. Die Nutzer werden animiert, diese 
Dienste auszuprobieren, womit jedoch  eine ansch einend unver-
bindlich e Registrierung verbunden ist. Wer seine persönlich en 
Daten eingibt, sch ließt häufi g zugleich  ein kostenpfl ich tiges
Abonnement ab, für das meist Gebühren von rund 5 bis 15 Euro
im Monat in Rech nung gestellt werden. Zudem wird gleich  eine
Mindestvertragslaufzeit von 12 oder gar 24 Monaten vereinbart,
sodass eine erkleck lich e Summe zustande kommt.

Bild 10.9 Die vorgeschriebenen Hinweise auf den Abschluss eines kosten-

pfl ichtiges Abonnements sind auf den Seiten der Abo-Fallen nur schwer

zu entdecken.

Die gesetzlich  vorgesch riebenen Hinweise, dass mit der
Registrier ung zugleich  ein kostenpfl ich tiges Abonnement abge-
sch lossen wird, sind auf den Webseiten nur sehr sch wer zu fi n-
den, sodass gerade unerfahrene Internetnutzer immer wieder
auf derartige Angebote hereinfallen, zumal es ähnlich e Inhalte
im Internet auf sehr vielen Seiten tatsäch lich  völlig gratis gibt.

Nach  einiger Zeit bekommen die Nutzer dann die Rech nungen
per Post oder per E-Mail. Bei Nich tbezahlung werden Klagen
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244 Kapitel 10: Online-Gefahren: So schützen Sie Ihren Rechner effektiv

oder eine Benach rich tigung der Sch ufa etc. angekündigt. Viele 
Kunden lassen sich  davon einsch üch tern und zahlen den meist 
ja noch  verkraft baren Betrag, um ihre Ruhe zu haben.

Allerdings haben Sie als Opfer einer solch en Kostenfalle durch -
aus gute Chancen, auch  ohne Zahlung des Abo-Preises davonzu-
kommen. Denn in den meisten Fällen verstoßen die Anbieter mit
diesen Diensten gleich  gegen mehrere gesetzlich e Vorgaben und 
werden daher den Gang vor Gerich t sch euen. Zudem gehen seit
einiger Zeit auch  Verbrauch ersch ützer aktiv gegen diese dubio-
sen Anbieter vor und strengen ihrerseits Klagen an. 

Eine umfangreich e Liste mit zweifelhaft en Angeboten dieser Art
fi nden Sie auch  auf den Webseiten des Bundesverbands der Ver-
brauch ersch utzzentralen (www.vzbv.de/mediapics/kostenfallen_im_
internet.pdf).ff

Bild 10.10 Die Verbraucherzentralen führen eine Liste mit bekannten Abo-Fallen.

Um derartige Ärgernisse jedoch  von vornherein zu vermeiden,
sollten Sie vor der Teilnahme an Aktionen bzw. der Registrie-
rung bei Internetdiensten aller Art stets die genauen Vertragsbe-
dingungen und AGBs durch lesen, die auf den Seiten ange geben
sein müssen. Im Zweifelsfall sollten Sie eher auf die Angebote 
verzich  ten und Ihr Glück  auf anderen Webseiten such en.
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Komplizen gesucht

Skeptisch  bleiben sollten Sie in jedem Fall auch  bei unerwarte-
ten Jobangeboten, die Ihnen per E-Mail zugestellt werden. Hier
besch reiben die vermeintlich en Arbeitgeber häufi g sehr professi-
onell eine sch einbar überaus att raktive und dazu lukrative Tätig-
keit, mit der Sie mit vergleich sweise wenig Anstrengung gutes Geld
verdienen können. Letztlich  geht es bei diesen Angeboten immer
darum, dass Sie Ihr Girokonto zur Verfügung stellen sollen, auf 
das Geldbeträge eingezahlt werden, die Sie nach  Abzug einer rech t
verlock enden Provision weiterüberweisen sollen. Meist soll dieser
Transfer über Dienste wie Western Union ins Ausland erfolgen.

Auf keinen Fall sollten Sie auf ein derartiges Angebot reagieren, 
denn sonst bekommen Sie sehr bald Sch wierigkeiten mit Polizei
und Staatsanwaltsch aft , da Sie sich  des Vergehens der Geldwä-
sch e sch uldig mach en. Hinter diesen Angeboten stehen profes-
sionelle Phishing-Ganoven, die ergaunerte Bankzugangsdaten
verwenden, um Geld von den Konten ihrer Opfer abzuheben.
Um dabei keine Spuren zu hinterlassen und weniger Ver dach t
zu erregen, bedienen die Betrüger sich  auf diese Weise teilweise 
ahnungsloser Mitt äter, die ihr Konto zur Verfügung stellen.

Bild 10.11 Angebote wie diese sollten Sie ignorieren und die E-Mails am

besten gleich entsorgen.
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Falscher Virenalarm

Noch  eine weitere ziemlich  üble Betrugsmasch e ist seit einiger
Zeit populär geworden. Hierbei wird beim Besuch  von Web-
seiten auf einmal ein gefälsch ter Virenalarm eingeblendet und
der Surfer aufgefordert, eine spezielle Soft ware zum Entfernen
dieses Sch adprogramms herunterzuladen bzw. die Sch äd linge
direkt zu entfernen. Bei einer Variante dieser Betrügereien ent-
hält dann aller dings erst die heruntergeladene vermeintlich e
Sich erheitssoft ware die Sch adkom ponente, die dann etwa Daten 
ausspioniert oder andere Sch äden anrich tet. Fach leute bezeich -
nen diese gefälsch ten Virenmeldungen auch  als Scareware.

Bei der zweiten Variante müssen Sie die angebotene Sch utzsoft -
ware zum Entfernen des vermeintlich en Sch ädlings käufl ich  
erwerben. Hier zahlen Sie dann für eine absolut wirkungslose
Soft ware, die eine nur erfundene Bedrohung auf Ihrem Note-
book beseitigt. Sie sollten daher nur auf solch e Warnhinweise
reagie ren, die tatsäch lich  vom Antivirenprogramm auf Ihrem PC
stammen.

Bild 10.12 Gefälschte Virenhinweise sollen entweder zum Kauf nutzloser

Schutzsoftware animieren oder den Download einer echten

Schadsoftware bezwecken.
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Kapitel 11

Glossar

Auf den folgenden Seiten fi nden Sie viele wich tige Fach begriff e aus die-
sem Buch  kurz und verständlich  erklärt. Das Glossar soll Ihnen helfen,
grundlegende Begriff e rund um den PC zu verstehen.

ADSL
Tech nik für sch nelle Internetverbindungen, mehr Details unter dem Stich -
wort -> DSL

Antivirenprogramm
Wich tige Sch utzsoft ware, die für alle Computer mit Internetzugang obli-
gatorisch  sein sollte. Antivirenprogramme sch ützen vor den meisten
Sch adsoft waretypen, sind aber nur dann eff ektiv, wenn sie permanent
aktualisiert werden.

Bandbreite
Der Begriff  Bandbreite wird zumeist als Synonym für Datenübertragungs-
rate ver wendet. Die Bandbreite besch reibt die Datenmenge, die in einer
bestimmten Zeit übertragen werden kann. Angegeben wird die Bandbrei-
te bzw. Datenübertra gungsrate von Internetzugängen zumeist in Werten 
wie KBit/s (Kilobit pro Sekunde) oder MBit/s (Megabit pro Sekunde). 

Betriebssystem
Ein Betriebssystem stellt die Verbindung zwisch en der ->Hardware und
den eigentlich en Anwendungsprogrammen (der -> Soft ware) her. Das
Betriebssystem kommuniziert direkt mit den Bauteilen des PCs und stellt 
dem Benutzer eine einheitlich e Bedienoberfl äch e für alle Programme zur
Verfügung. Die derzeit wich tigsten Betriebssysteme sind ->Win dows und
->Linux sowie Mac OS auf Apple-Computern.

Bing
Noch  rech t junge, aber leistungsfähige Such masch ine für das Internet vom
Soft  warehersteller Microsoft , die sich  gegen den großen Konkurrenten
Google behaupten kann.
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Bit
Kleinste Informationseinheit eines Computers. Ein Bit kann entweder den 
Zustand »0« (kein Strom) oder »1« (Strom) einnehmen. Ach t Bits zusam-
mengenommen ergeben ein ->Byte.

Blog
Im Web veröff entlich tes Online-Journal oder Online-Tagebuch , bei dessen
Aufruf stets der aktuellste Eintrag zuerst eingeblendet wird. Viele  Blogs 
werden von Privatpersonen erstellt, aber zunehmend entdeck en auch  
Unternehmen diese Mitt  eilungsform. Blogs sind häufi g auf bestimmte
Themen spezialisiert. Teilweise können die Blog-Einträge durch  Leser
kommentiert werden. Blogs gelten als Bestandteil des Web 2.0.

Bluetooth
Tech nik zum drahtlosen Verbinden versch iedener PC-Komponenten.
Funktioniert ähnlich  wie ->Wireless-LAN, hat aber ein anderes Einsatz-
gebiet. Wurde konzipiert, um zum Beispiel Druck er oder Handys ohne
Kabel mit einem PC zu verbinden. Geringere Reich weite und Übertra-
gungsrate als Wireless-LAN.

Browser 
Programm zum Betrach ten von Internetseiten. Fest eingebaut in Windows
ist der Browser Internet Explorer. Andere populäre Browser sind Firefox, 
Opera, Chrome oder Safari von Apple.

Byte
Aus jeweils ach t ->Bits zusammengesetzt. Jedes einzelne Zeich en im PC 
(zum Beispiel ein Buch stabe) wird als ein Byte gespeich ert.

Centrino
Vom Chiphersteller Intel entwick elter Standard für Notebooks. Der Cen-
trino-Standard umfasst eine Reihe von Spezialch ips, die unter anderem
eine längere Laufzeit und weniger Gewich t eines Notebooks garantieren
sollen. Zudem ist die ->Wireless-LAN-Funktion in Centrino-Notebooks
fest integriert.

Chatten
Chatt en bedeutet, sich  live mit anderen Mensch en per Internet zu unter-
halten. Chatt en funktioniert entweder direkt auf speziellen  Internetseiten
oder mithilfe besonderer Programme, etwa den Instant Messengern wie
ICQ, Microsoft  Live Messenger etc.
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Codec
Abkürzung für Coder – Decoder. Ein Programm, das Dateien in ein bestimm-
tes Format umwandeln und wieder zurück wandeln kann. Codecs werden 
zum Beispiel benutzt, um Audio daten in das ->MP3-Format zu verwan-
deln bzw. um MP3-Dateien wiedergeben zu können.

Desktop
Die Oberfl äch e von ->Windows nennt man Desktop. Der Desktop ist einer
realen Sch reibtisch oberfl äch e nach empfunden. Auf dem Windows-Desk-
top lassen sich  Dateien und Ordner ablegen. Sie können den Windows-
Desktop nach  eigenen Wünsch en einrich ten und gestalten.

Dialer
Programm zum Einwählen in kostenpfl ich tige Internetangebote. Dialer
benötigen ein Modem oder eine ISDN-Karte mit Zugang zur Telefonlei-
tung. Kann durch  die Anwahl von 0900er-Nummern hohe Kosten verur-
sach en; häufi g tarnen sich  Dialer als harmlose Programme.

Digitalkamera
Digitalkameras haben sich  in den letzten Jahren stark verbreitet. Sie sind
gerade dabei, die herkömmlich e analoge Fotografi e in vielen Bereich en zu
verdrängen. Statt  eines Negativs produzieren Digitalkameras eine Datei
– mit dem Vorteil, dass dieses Bild nich t entwick elt werden muss, son-
dern durch  einfach es Kopieren auch  direkt auf dem PC betrach tet werden 
kann.

Download
Das Herunterladen von Dateien bzw. Daten aus dem Internet auf den 
eigenen Rech ner wird als Download bezeich net. Die Datenübertragung in 
Gegenrich tung heißt Upload.

Drag & Drop
Übersetzt etwa Ziehen und Loslassen. Beim Drag & Drop wird ein Objekt
(z. B. ein Dateieintrag im Windows-Explorer) mit der Maus angeklick t
und dann bei gedrück t gehaltener Maustaste auf ein anderes Objekt (z. B.
einen Ordner) gesch oben, wo dann die Maustaste losgelassen wird. 

DSL
Abkürzung für Digital Subscriber Line. Dahinter verbirgt sich  eine Tech nik, 
mit der sich  parallel zu einer Telefonleitung Digitalinformationen über-
tragen lassen. Mit DSL lassen sich  wesentlich  höhere Gesch windigkeiten 
erzielen als bei der Daten übertragung per analogem Modem oder ->ISDN. 
Die üblich e Variante ist ADSL (asymmetrisch es DSL), bei der die Daten
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deutlich  sch neller aus dem Internet hin zum Teilnehmer fl ießen können
als in Gegenrich tung vom Teilnehmer in Rich tung Internet. 

eBay
Online-Auktionshaus und inzwisch en eine der beliebtesten Internet seiten 
weltweit. Hat einen regelrech ten Boom des elektronisch en Einkaufens
ausgelöst.

E-Mail
Abkürzung für Electronic Mail – elektronisch e Post. E-Mails werden per
Internet versandt und rich ten sich  immer gezielt an einen oder mehrere 
Empfänger. Zum Sch reiben, Empfangen und Lesen von E-Mails wird ein
E-Mail-Programm wie Outlook, Thunderbird oder Windows Live Mail 
benötigt. Auch  die Nutzung eines Webmail-Dienstes ist möglich , wobei
hier ein einfach er Browser ausreich t und auf ein zusätzlich es E-Mail-Pro-
gramm verzich tet werden kann.

Favoriten
Merkliste für Internetadressen. Jeder Browser bietet die Möglich keit, eine
Favori tenliste anzulegen und zu verwalten, um Lieblingsseiten sch neller
wieder aufrufen zu können. Bei anderen Browsern heißen die Einträge
auch  Lesezeich en.

Festplatte
Programme und Daten speich ert der PC auf einer oder mehreren einge-
bauten Magnetspeich erplatt en – Festplatt en – ab. Festplatt en behalten im
Untersch ied zum Hauptspeich er des PCs auch  dann ihre Daten, wenn der 
PC ausgesch altet wird.

Firefox
Kostenfrei nutzbarer Web-Browser, der als Open-Source-Soft ware von 
einer Ent wick lergemeinsch aft  hergestellt wird. Nach  dem Internet Explo-
rer der zweitpopu lärste Browser.

Firewall
Programm zum Sch utz vor sch ädlich en Daten aus dem Internet. Firewall-
Pro gramme erkennen sch ädlich e Daten und fangen diese ab, sodass sie 
gar nich t erst auf den PC gelangen. Ein ->Virus kann von der Firewall 
nich t abgefangen werden, die Firewall kann aber steuern, welch e Pro-
gramme Verbindung mit dem Internet aufnehmen dürfen. Ein Virus, der 
sich  per Internet weiterverbreiten will, kann so gestoppt werden. Firewall-
Programme gibt es als Soft ware zur Installation auf der Festplatt e (z. B. 
ZoneAlarm von Zone Labs), aber auch  fest eingebaut in Geräten wie Rou-
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tern. In Windows XP, Vista und Windows 7 ist ein Firewall-Programm
bereits fest integriert.

Flatrate
Bezeich nung für Pausch altarif. Bei einer ech ten Flatrate für den Internet-
zugang bezahlen Sie einen monatlich en Festpreis und keine nutzungsab-
hängigen Gebüh ren, die sich  etwa nach  der Online-Zeit oder dem übertra-
genen Datenvolumen berech nen.

Freigabe 
Damit Ressourcen wie Dateien, Ordner oder ein Druck er im Netzwerk zur
Verfü gung stehen, muss für sie eine Freigabe erteilt werden. Es gibt unter-
sch iedlich e Freigabearten, zum Beispiel kann bei der Freigabe entsch ieden
werden, ob Daten von Netzwerknutzern verändert werden dürfen.

Gigabyte
Ein Gigabyte (abgekürzt auch  GByte) sind 1000 Megabyte. Hat Ihre Fest-
platt e beispielsweise eine Speich erkapazität von 80 Gigabyte, können Sie
auf ihr 80.000 Megabyte speich ern. Das reich t für viele Programme und 
Dokumente. In einigen Interzugangstarifen, insbesondere bei Mobilfunk-
ansch lüssen, gibt es beispielsweise ein Limit für die monatlich e Daten-
übertragung, das meist bei 5 oder 10 GByte liegt.

Google
Eine der beliebtesten Such masch inen im Internet. Das Unternehmen bie-
tet zudem inzwisch en noch  weitere Dienste an wie beispielsweise einen
digitalen Satel litenatlas (Google Earth).

Hardware 
Als Hardware bezeich net man alle Teile des Computers, die man »anfas-
sen« kann, also zum Beispiel den Rech ner selbst, den Monitor, die Tastatur
oder die Maus. Programme werden dagegen als ->Soft ware bezeich net.

HBCI(-Verfahren)
Methode zur Absich erung von Online-Banking-Gesch äft en. HBCI bietet
deutlich e Vorteile gegenüber dem –>TAN-Verfahren und ist auch  sich erer
als die -> indizierte TAN. Für HBCI werden allerdings Spezialsoft ware
sowie ein Kartenlese gerät und eine entsprech ende Identifi kationskarte
benötigt.

Homepage
Hinter einer Internetadresse verbergen sich  praktisch  immer mehrere Sei-
ten, die in der Regel durch  Links miteinander verbunden sind. Die erste
Seite, die man nach  dem Aufruf der jeweiligen Internetadresse erreich t,
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nennt man Homepage. Wenn Sie sich  selbst einen Internetauft ritt  einrich -
ten, wird dieser  gesamte Auft ritt  in der Regel als Homepage bezeich net.

HotSpot
Öff entlich er Zugangspunkt zu einem WLAN-Netzwerk. Es gibt immer
mehr kommerzielle HotSpots (zum Beispiel in Hotels), die gegen Gebühr 
genutzt werden können.

Hyperlink
Verweis auf ein anderes Element, eine andere Internetseite oder -adresse.
Hyper links (meist nur kurz als Links bezeich net) sind das A und O im 
Internet. Sie mach en es möglich , Informationen miteinander zu verbin-
den, sodass man sich  bequem mit nur einem Mausklick  von einer Seite zur 
näch sten bewegen kann – was in der Regel als »Surfen« bezeich net wird.

Indizierte TAN (iTAN)
Verfahren, um Bankgesch äft e sich erer zu gestalten. Bei der indizierten
TAN erhal ten Sie eine Liste mit durch nummerierten Zahlen. Für die Aus-
führung eines Bank gesch äft es (z. B. einer Überweisung) muss jeweils eine
bestimmte TAN eingegeben werden.

Instant Messenger
Programm zur Übermitt lung von Kurznach rich ten in Ech tzeit. Moderne
Varianten ermöglich en zudem Sprach - und Videotelefonie und bieten
weitere Funktionen.

Internet
Das Internet ist ein weltweites Datennetz mit Millionen von Computern.
Wenn Sie sich  im Internet befi nden, haben Sie Zugriff  auf Daten und
Dokumente, die auf diesen anderen Computern gespeich ert sind. Sie kön-
nen so beispielsweise Doku mente von anderen Rech nern abrufen oder
->E-Mails an die Computer anderer Nutzer versch ick en. Um im Internet
zu surfen, benötigen Sie einen Zugang zum Internet, in der Regel per Tele-
fon-, -> ISDN- oder -> DSL-Leitung, sowie einen ->Browser, der die Daten
aus dem Internet grafi sch  umsetzen und darstellen kann.

Internet Explorer
Programm von Microsoft , um Internetseiten aufzurufen. Beim Internet 
Explorer handelt es sich  um den derzeit beliebtesten Browser. Grund 
dafür ist unter anderem, dass der Internet Explorer fest in Windows inte-
griert ist und nich t erst nach träglich  installiert werden muss.
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Internetkatalog
Ein Internetkatalog ist eine Ansammlung von Links zu anderen Internet-
seiten. Diese Sammlung ist meist nach  untersch iedlich en Themengebieten
geordnet. Internetkataloge sind eigentlich  immer redaktionell bearbeitete 
Sammlungen von Hyperlinks, je nach  Sorgfalt der Redaktion variiert die 
Qualität von Internet katalogen.

Internetradio
Übertragung von Radioprogrammen per Internet. Möglich  wird das 
durch  die sogenannte ->Streaming-Media-Tech nik. Durch  sie müssen
Audiodateien nich t erst komplett  geladen werden, sondern es werden
kontinuierlich  Daten aus dem Internet geladen und mitt els eines Wieder-
gabeprogramms (z. B. dem in Windows integrierten Media Player) abge-
spielt. Inzwisch en verbreiten alle etablierten Radiosender ihr Programm 
per Internet, es gibt auch  zahlreich e Sender, die aussch ließlich  per Internet 
zu hören sind.

ISDN
ISDN ist der Nach folger des früheren, analogen Telefonnetzes. Bei 
ISDN werden alle Telefonsignale digital übertragen, daher ist mit ISDN-
Modems eine sch nellere Übertragung von Daten möglich  als im analogen
Telefonnetz.

Kennwort
Ein Kennwort dient der Absich erung oder dem Zugang zu einem Internet-
dienst. E-Mail-Postfäch er werden in der Regel per Kennwort abgesich ert, 
ebenso Zugänge zu Online-Shops. Ein gutes Kennwort (auch  Passwort 
genannt) sollte möglich st länger als ach t Zeich en sein und sowohl Klein-
und Großbuch staben als auch  Zahlen und Sonderzeich en enthalten.

Kontextmenü
In Windows gibt es viele Menüs, die ihr Aussehen der jeweiligen Situation
anpas sen. Klick en Sie ein Objekt mit der rech ten Maustaste an, öff net sich  
ein solch es Kontextmenü und erlaubt Ihnen Zugriff  auf spezielle Befehle 
in Zusammenhang mit dem jeweiligen Objekt.

Linux
->Betriebssystem und zugleich  größter Konkurrent von ->Windows.
Linux gibt es in einer Vielzahl untersch iedlich er Versionen, allen gemein 
ist, dass es sich  um sogenannte Open-Source-Soft ware handelt, die nich t 
von einem einzelnen Unter nehmen, sondern von einer Gemeinsch aft  frei-
er Programmierer weiterentwick elt wird.
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Mail-Postfach
Um ->E-Mails empfangen und senden zu können, benötigen Sie ein Mail-
Postfach . Dieses stellt Ihnen Ihr Internet-Provider oder ein spezieller Mail-
Provider zur Verfügung. Das Mail-Postfach  lässt sich  per Mailprogramm
(z. B. mit Windows Mail oder Outlook) abfragen, häufi g können Sie inzwi-
sch en auch  per Internet-Browser auf das Postfach  zugreifen. Jedem Post-
fach  ist eine E-Mail-Adresse zuge ordnet; diese erkennen Sie am @-Zei-
ch en.

Media Player
Der Media Player ist ein in Windows integriertes Programm, mit dem sich  
Musik- und Videodateien der untersch iedlich sten Formate wiedergeben
lassen. So kann der Media Player unter anderem Audio-CDs, Videodatei-
en und MP3-Dateien wiedergeben.

Megabyte
Ein Megabyte sind 1 Million ->Bytes. Auf eine normale CD passen  bei-
spielsweise 700 Megabyte (MB), das bedeutet, der PC kann dort insgesamt 
700 Millionen Zeich en abspeich ern.

Meta-Suchmaschine
Eine Meta-Such masch ine verfügt über keine eigene Such datenbank, son-
dern greift  auf andere Such masch inen zurück . Dabei werden mehrere 
Such dienste parallel angefragt und die Ergebnisse miteinander vergli-
ch en. Auf diese Weise kommen Sie häufi g zu besseren Such ergebnissen
als bei der Abfrage einer einzigen Such  masch ine.

Microsoft
Das Unternehmen Microsoft  ist der größte Hersteller von Computerpro-
grammen weltweit. Auch  das Betriebssystem Windows ist ein Produkt 
von Microsoft . Viele der Standardprogramme für das Internet wie der
Internet Explorer oder das Mailprogramm Windows Mail sind in Win-
dows integriert.

Modem
Mit einem Modem lassen sich  per Telefonleitung Daten mit anderen Com-
putern austausch en. Modems erreich en eine maximale Übertragungsrate
von 56.000 Spannungszuständen pro Sekunde (56 Kilobit); ->ISDN-Geräte
dagegen arbeiten mit 64 Kilobit pro Sekunde. Die Bezeich nung Modem 
hat sich  auch  für Geräte eingebürgert, die für andere Internetzugangstech -
niken wie DSL, Kabel oder Mobilfunk genutzt werden.
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MP3
Das MP3-Format wurde vom deutsch en Fraunhofer-Institut entwick elt.
Dahinter verbirgt sich  ein Kompressionsverfahren, das vor allem für
Audiodateien geeignet ist. Gegenüber den auf einer Audio-CD vorhan-
denen Rohdaten nimmt Musik im MP3-Format nur etwa ein Zwölft el des
Speich erplatzes ein.

Netbook
Neue kompakte und preisgünstige Generation tragbarer Rech ner. Im Ver-
gleich  zu konventionellen Notebooks sind die Netbooks noch  etwas klei-
ner, was Einsch rän kungen bei der Displaygröße und der Tastatur mit sich  
bringt. Auch  die Rech en leistung ist zumeist etwas eingesch ränkt. Für den 
Internetzugang reich t die Leistungsfähigkeit jedoch  aus.

Netzwerkkarte
Eine Netzwerkkarte stellt eine Verbindung zwisch en PC und Netzwerk
her. Netz werkkarten werden heute auch  häufi g  eingesetzt, um den PC mit
einem ->DSL-Ansch luss zu verbinden.

Notebook
Tragbare Variante eines PCs. Ein Notebook ist meist aufk lappbar, wobei
im oberen Teil der Bildsch irm untergebrach t ist, im unteren Teil die Tasta-
tur. Notebooks gibt es in versch iedenen Ausführungen; besonders kleine
Notebooks haben zum Beispiel  keine optisch en Laufwerke eingebaut.

Online-Banking
Viele Bankgesch äft e wie die Abfrage des Kontostandes oder Überwei-
sungen lassen sich  heute per Internet erledigen. Zur Absich erung dienen 
->PIN und ->TAN (bzw. ->indizierte TAN) bzw. das ->HBCI-Verfahren.

Online-Shop
Internetseite, über die Händler Waren und Dienstleistungen anbieten.
Neben Online-Shops, die meist von einem einzelnen Händler betrieben
werden, gibt es auch  Shopping-Platt formen wie eBay, über die jeder kau-
fen und verkaufen kann.

PDF
Dateiformat für die Übertragung von Dokumenten. Wurde von der Soft -
warefi rma Adobe entwick elt. Größter Vorteil: Dokumente ersch einen
immer im selben For mat und Layout, unabhängig davon, an welch em PC
und unter welch em Betriebs system sie angesehen werden.
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PIN
Steht für Persönlich e Identifi kationsnummer. Meist handelt es sich  dabei um 
eine vierstellige Zahl, die dem Zugang zum Online-Konto dient. Bankge-
sch äft e werden aber zusätzlich  per ->TAN oder ->indizierter TAN abgesi-
ch ert.

Podcast
Wird auch  gerne als »Radio zum Mitnehmen« bezeich net. Eine Podcast-
Datei ist meist eine Audiodatei im MP3-Format. Sie kann mitt els spezi-
eller Podcast-Pro gramme heruntergeladen werden. Sie kann danach  am
PC angehört oder auf einen tragbaren MP3-Player übertragen und dort
genutzt werden. 

Preissuchmaschine
Eine Preissuch masch ine ist eine besondere Internetseite, die die Angebote 
von Online-Shops auswertet und miteinander vergleich t. Preissuch ma-
sch inen fi nanzie ren sich  häufi g durch  Gebühren der registrierten Händler
oder durch  Werbung, daher ist es sinnvoll, vor größeren Ansch aff ungen
mehr als eine Preissuch masch ine zu befragen.

Router
Gerät, das die Verbindung zum Internet herstellt und den Ansch luss meh-
rerer PCs ans Internet ermöglich t. Router werden heute meist als WLAN-
Router gebaut und ermöglich en es damit, auch  eine drahtlose WLAN-Ver-
bindung zum Internet herzu stellen.

Schnittstellen
Ansch lusspunkte innerhalb und außerhalb des PCs. Mithilfe von Sch nitt -
stellen lassen sich  Geräte wie Druck er, Scanner, Modem oder Digitalka-
mera mit dem PC verbinden. Eine heute sehr verbreitete Sch nitt stelle ist 
die ->USB-Sch nitt stelle.

Social Network
Als Social Networks bzw. Soziale Netze werden Internetangebote wie 
Facebook, MySpace oder Xing bezeich net, auf denen sich  die Teilnehmer
selbst präsentieren, in Gruppen zusammensch ließen sowie direkt mitein-
ander kommunizieren. Soziale Netzwerke sind ein wesentlich er Bestand-
teil des Web 2.0.

Software 
Als Soft ware bezeich net man alle Programme für den PC. Die eigentlich en
Geräte, die ein PC-System ausmach en, wie Tastatur, Monitor etc., werden
dagegen als ->Hard ware bezeich net.
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257Kapitel 11: Glossar

Spyware 
Programm, das sich  heimlich  auf dem PC installiert und versuch t, den 
Nutzer aus zuspionieren. Häufi g wird das Nutzerverhalten registriert, um 
zum Beispiel zielge rich tete Werbung einblenden zu können. Es gibt aber
auch  Spywareprogramme, die versuch en, wich tige Zugangsdaten wie 
Kennwörter oder Kreditkartendaten zu erspähen.

Systemsteuerung
Die Systemsteuerung von Windows enthält alle wich tigen Elemente, mit
denen sich  weitergehende Einstellungen des Betriebssystems vornehmen
lassen. Sie erreich en die Systemsteuerung über das Startmenü unter Sys-
temsteuerung.

TAN(-Verfahren) 
Methode zur Absich erung von Bankgesch äft en. Sie bekommen dafür von
Ihrer Bank eine Liste mit Ziff ernkombinationen. Für jede Transaktion 
(TAN = Trans aktionsnummer) muss eine der Ziff ern eingegeben werden.
Das TAN-Verfahren wurde inzwisch en weitestgehend durch  die ->indi-
zierte TAN verdrängt, die mehr Sich erheit bietet.

Trojaner
Sch ädlingsprogramm, das sich  als sch einbar nützlich es Programm tarnt,
um vom Anwender auf den PC heruntergeladen und installiert zu wer-
den. Zum Erkennen und Entfernen werden in der Regel sogenannte 
Virenscanner eingesetzt.

UMTS
Abkürzung von Universal Mobile Telecommunication Systems. Aktuel-
ler Mobil funkstandard, der deutlich  höhere Übertragungsraten als in den
älteren GSM-Netzen erlaubt. Durch  neuere UMTS-Tech niken sind derzeit 
Übertragungsraten von bis zu 7,2 MBit/s möglich .

Upload
Übertragung von Daten auf dem eigenen Rech ner in Rich tung Internet.
Gegenteil von Download. Bei den asymmetrisch en Übertragungstech ni-
ken ist der Upload meist deutlich  langsamer als der Download.

USB
Abkürzung für Universal Serial Bus. An den USB-Bus lassen sich  die
untersch ied lich sten Geräte ansch ließen. Inzwisch en gibt es Scanner,
Modems, Tastaturen und Mäuse, die an den USB-Bus angesch lossen wer-
den. Auch  viele Digitalkameras und MP3-Player übertragen ihre Daten
per USB-Sch nitt stelle auf den PC oder werden von diesem mit Daten ver-
sorgt. Aktuell ist derzeit die weiterentwick elte Version der USB-Sch nitt -
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258 Kapitel 11: Glossar

stelle (USB 2.0), die Daten deutlich  sch neller übertragen kann als der Vor-
gänger. 

Virus 
Unerwünsch tes Programm, das den PC stören kann und sich  selbst
weiterverbrei tet. Die Verbreitung von Viren erfolgte früher meist durch  
Datenträger (Diskett e, CD), heute fast aussch ließlich  per Internet, ins-
besondere per E-Mail. Der Begriff  wird häufi g auch  als Oberbegriff  für
Sch adsoft ware aller Art verwendet.

Web 2.0
Bezeich nung für bestimmte Angebote bzw. Dienste im Web, die sich  
dadurch  auszeich  nen, dass die Nutzer selbst aktiv werden, eigene Inhalte
online stellen oder mit anderen Teilnehmern in Kontakt treten.

Windows
Betriebssystem, das von der US-amerikanisch en Soft warefi rma Microsoft  
herge stellt wird. Das Betriebssystem Windows stellt die Grundlage für 
alle anderen Pro gramme auf dem genutzten Computer dar; es sorgt zum
Beispiel für grund legende Funktionen wie die Bilddarstellung oder die
Ansteuerung des Druck ers und ist dafür verantwortlich , dass die Pro-
gramme ein einheitlich es Ersch einungsbild haben.

Windows Live Mail
Windows Live Mail ist ein neues, kostenfreies E-Mail-Programm für Win-
dows 7 und dient dem Sch reiben, Empfangen und Verwalten von E-Mails.
Anders als seine Vorgängerversionen (Outlook Express und Windows
Mail) ist Windows Live Mail nich t mehr Bestandteil von Windows, son-
dern muss zunäch st separat herunterge laden und installiert werden.

Windows Media Player
Programm zur Wiedergabe von Audio- und Videodateien. Der Media 
Player kann beispielsweise MP3- oder AVI-Dateien wiedergeben. Für
manch e Dateiformate muss ein ->Codec aus dem Internet nach geladen 
werden.

Wireless-LAN / WLAN
Standard für eine Funkverbindung zwisch en PCs. Mithilfe von Wireless-
LAN (auch  WLAN genannt) lassen sich  PCs miteinander vernetzen, ohne 
dass ein entspre ch endes Kabel verlegt werden muss. Dies ermöglich t es
zum Beispiel, mit einem Notebook völlig kabellos zu arbeiten und trotz-
dem auf das Internet oder Dokumente auf einem anderen PC im Netz-
werk zuzugreifen.
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FRANZIS
COMPUTERBUCH

Den nächsten Urlaub im Internet buchen und sich

schon vorher im Internet über die Örtlichkeit infor-

mieren, die Familienbilder jederzeit aktuell im Internet

bestaunen, Sonntagabend neue Schuhe kaufen, 

online zahlen und am Montag in Empfang nehmen,

Ihre eigene E-Mail-Adresse anlegen und per E-Mail

mit allen Freunden in Kontakt bleiben, Behörden-

gänge in Ruhe von zu Hause aus erledigen – dieses

Buch zeigt Ihnen, wie Sie stressfrei in die Internetwelt

eintauchen. Die Sicherheit kommt dabei natürlich

nicht zu kurz: Wir zeigen Ihnen, worauf es ankommt,

wie Sie Spam-Mails abfangen und keinen Internet-

betrügern auf den Leim gehen!

Diese Buchreihe wurde speziell für Späteinsteiger konzipiert.

In lesefreundlichem Großdruck und übersichtlichem Layout

gesetzt, erklärt es ohne jeden Technikballast Schritt für Schritt,

wie Sie mit Internet und E-Mail gekonnt umgehen. Die Franzis-

Topautoren Thomas Schirmer und Andreas Hein haben 

bereits Dutzende erfolgreicher Bücher für Späteinsteiger 

verfasst. Sie zeigen Ihnen, wie Sie Ihre eigene E-Mail-Adresse

anlegen sowie Mails schreiben und empfangen. Das Buch

widmet sich auch dem Nutzen von sozialen Netzwerken wie

Twitter und Facebook, und für den Gaumen ist ebenfalls 

etwas dabei: Entdecken Sie die besten Rezepte im weltweiten

Netz. Dazu benutzen Sie am besten die gängigen Such-

maschinen – wir zeigen Ihnen, wie Sie damit umgehen.

Für Späteinsteiger
Leicht verständlich geschrieben, mit reicher Be-
bilderung und vielen anschaulichen Beispielen
vereinfacht dieses Buch den Umgang mit dem
Internet.

Besuchen Sie unsere Website: www.franzis.de
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ISBN 978-3-645-60072-9

Auf CD-ROM
• 4-stündiger Video-Lernkurs zu Windows 7

• Dieses Buch als E-Book im PDF-Format

EUR 19,95 [D]

� So richten Sie den PC für Internet und E-Mail ein

� Entdecken Sie Google, Facebook, Twitter und Co. 

� Einkaufen, Urlaub buchen, sicher online bezahlen 

Internet
für Späteinsteiger

Thomas Schirmer
Andreas Hein

Auf CD-ROM
• 4-stündiger Video-Lernkurs

zu Windows 7

• Dieses Buch als E-Book im
PDF-Format

INFO-
PROGRAMM 

gemäß 

§14 JuSchG

Und das können Sie hinterher: 

• Ihren Computer ans Internet anschließen ✔

• Mit dem Internet Explorer im 
Internet surfen ✔

• Aktuelle Internetgefahren erkennen 
und abwehren ✔

• Im Internet Informationen 
suchen und finden ✔

• Bankgeschäfte per Internet erledigen ✔

• Bei eBay-Auktionen teilnehmen 
und gewinnen ✔

• Im Internet Preise vergleichen 
und günstig einkaufen ✔

• Netzwerke wie Facebook und 
Twitter sicher nutzen ✔

• Websites zur Freizeitgestaltung finden ✔

• Fotos im Internet zeigen und betrachten ✔

• Per Internet Reisen planen und 
den Urlaub buchen ✔

60072-9 U1+U4  02.09.2010  11:27 Uhr  Seite 1

Wi
Wo
Bo
ok
s 
2.
0 
@ 
av
ax

Wi
Wo
Bo
ok
s 
2.
0 
@ 
av
ax

http://www.franzis.de

	Inhaltsverzeichnis
	Kapitel 1 So kommen Sie ins Internet
	1.1 Die Grundausstattung für den Internetzugriff
	1.2 Der Internet-Provider
	1.3 Zugangsmöglichkeiten
	1.4 DSL, Kabel, Mobilfunk und Satellit
	1.5 Internetzugang per Analogmodem einrichten
	1.6 Den richtigen Provider auswählen
	1.7 DSL-Internetzugang einrichten
	1.8 Eine Verbindung per drahtlosem Netzwerk(WLAN) herstellen
	1.9 Fehlersuche an der Internetverbindung

	Kapitel 2 Ihre ersten Schritte im Internet
	2.1 Das wichtigste Internetprogramm: Der Browser
	2.2 So bewegen Sie sich im Web mit dem Internet Explorer

	Kapitel 3 Informationen im Internet suchen und finden
	3.1 Auf gut Glück: Die richtige Webadresse erahnen
	3.2 Suchmaschinen nutzen
	3.3 Die Suchmaschine im Browser
	3.4 Google: Mehr als nur die Suche im Web
	3.5 Spezialsuchmaschinen: Experten für bestimmte Themen

	Kapitel 4 E-Mails schreiben und lesen
	4.1 E-Mail-Grundlagen
	4.2 Das eigene E-Mail-Konto
	4.3 Ein Webmail-Konto beantragen und einrichten
	4.4 E-Mail mit Windows Live Mail
	4.5 Dateien mit der E-Mail verschicken
	4.6 E-Mails empfangen und beantworten
	4.7 E-Mails in Ordner einsortieren
	4.8 Ärgerliche Spam-Mails und was Sie dagegen tun können

	Kapitel 5 Trend: Chatten und Videotelefonate führen
	5.1 Plaudern am PC per Instant Messenger und Chat
	5.2 Chatten und telefonieren mit Skype

	Kapitel 6 Praktisch: Einkaufen im Internet
	6.1 Die Vorteile des Online-Shopping
	6.2 Einkaufen im Online-Shop
	6.3 So finden Sie vertrauenswürdige Online-Shops
	6.4 Einkaufen bei eBay

	Kapitel 7 Internet-Banking: Sichere Geldgeschäfte online
	7.1 Vor- und Nachteile des Online-Banking
	7.2 Angebote und Möglichkeiten
	7.3 Online-Banking im Web
	7.4 Sicherheitsrisiken beim Bezahlen im Web

	Kapitel 8 Das Internet als Reisebüro
	8.1 Routenplaner im Web
	8.2 Praktisch: Bahn- und Busauskunft per Knopfdruck
	8.3 Ganz ohne Reisebüro: Den Urlaub bequem im Internet buchen
	8.4 Informieren Sie sich vor einer Reise!
	8.5 Informationen über den Urlaubsort einholen

	Kapitel 9 Freunde wiederfinden und Freitzeit gestalten im Internet
	9.1 Schulfreunde wiederfinden: StayFriends.de
	9.2 Sport total mit Sportal.de
	9.3 IMDb.de und Cinema.de: Alles über Film und Kino
	9.4 Radio.de: Radiohören im Internet
	9.5 Kochen wie der Küchenchef mit Chefkoch.de
	9.6 Hausfrauenseite.de: Haushaltstipps nicht nur für Hausfrauen
	9.7 Deine-Tierwelt.de: Alles zum Thema Haustiere
	9.8 Was das Internet sonst noch zu bieten hat
	9.9 Internet zum Mitmachen: Web 2.0
	9.10 TV im Internet

	Kapitel 10 Online-Gefahren: So schützen Sie Ihren Rechner effektiv
	10.1 Neue Gefahren im Internet
	10.2 So können Sie Ihren Rechner schützen
	10.3 Sicherheit auf einen Blick: Das Windows-Wartungscenter
	10.4 Vorsicht Falle: Betrügereien im Web

	Kapitel 11 Glossar
	Index

